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 •   A n e r k a n n t e  E r h o l u n g s o r t e    •

Das Naturschutzgebiet Obere Treeneland-
schaft hat ein neues Besucherinformations-
system (BIS) erhalten. Das seit dem Jahr 
2015 ausgewiesene Schutzgebiet schafft 
entlang der Treene eine etwa 1700 ha gro-
ße Verbindung zwischen den Orten Egge-
bek, Jerrishoe, Tarp, Sieverstedt, Oeversee, 
Großsolt und Freienwill. Die früheren 
Schutzgebiete Fröruper Berge und Düne 
am Treßsee sind mit eingebunden. 
Das nun neue, landesweit einheitlich gestal-
tete Infosystem für Schutzgebiete besteht 
für dieses Gebiet aus zehn Informations-
karten (A2), 5 größeren Informationstafeln 
(A0) und neuen Faltplänen. 
In der Oberen Treenelandschaft wurden die 
neuen Infoträger am Sankelmarker See, an 
der Düne am Treßsee, am Naturschutzbüro, 
am Treßseebecken, an der Föruper Mühle, 
an der Kiesgrube Frörupsand, im Fröru-
per Holz, am Budschimoor, am Großsolter 
Moor, am Schafstall,  am Treenewanderweg 

in Tarp, am Angelboweg und in Tüdal auf-
gestellt. An einigen Standorten sind zudem 
Kästen für die Faltblätter installiert wor-
den. Die Infoträger beinhalten sowohl die 
Wanderwege der Region als auch Wissens-
wertes zu Flora, Fauna und Landschaft. Die 
Infokarte an der Waldstraße in Oeversee 
beispielsweise geht auf die eiszeitliche Ent-
stehung der zu sehenden Hügel und Senken 
ein.
Britta Gottburg, Geschäftsführerin des 
betreuenden Naturschutzvereins Obere 
Treenelandschaft bedankt sich ausdrück-
lich bei Jens Röschmann vom Landesamt 
für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume Schleswig-Holstein für die Finan-
zierung und beim Planungsbüro Mord-
horst-Bretschneider aus Nortorf für die 
Gestaltung und Ausführung. Es habe in der 
kurzen Zeit seit dem Aufstellen schon viel 
positive Resonanz von Spaziergängern auf 
die neuen Schilder gegeben.

Frisch 
ausgestattet

 
Neue 

Infotafeln 
in Wald, Moor 

und Heide
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Wahlhelfer gesucht
für die Europawahl am 26. Mai 2019

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie für jede Wahl benötigt das Amt Oeversee wieder ehrenamtliche Mithilfe aus 
der Bevölkerung.
Die Europawahl findet am 26. Mai 2018 statt. 
Sollten Sie Lust und Zeit haben, am Tag der Wahl in einem Wahlvorstand Ihrer 
Gemeinde tätig zu werden, melden Sie sich bitte im Amt Oeversee, Tornschau-
er Str. 3/5,
Bürgerbüro, Zimmer 2 oder 3, oder rufen uns an unter Tel. 04638/8824 oder 
8842.
Die Amtsverwaltung freut sich über jede freiwillige Mithilfe und bedankt sich 
im Voraus für Ihre Unterstützung.

      

Mittagstisch im April 
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Mo. 01.04. Hacksteak, Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,7,11)  6,- €
Di.  02.04. Gulaschsuppe/Rippchen, gest. Weißkohl, Salzkartoffeln (7,11)  5,-/6,- €
Mi.  03.04.  Spanferkelbraten, Sauerkraut u. Püree (7,11,12)  6,- €
Do.  04.04.  Roulade, Bohnen u. Salzkartoffeln (7,,11,12)  7,- €
Fr.  05.04. Pan. Seelachsfi let, Petersiliensoße u. Salzkartoffeln (1,3,4,7,11)  7,- €
Mo.  08.04. Jägerschnitzel, Nudeln oder Kartoffeln (1,3,11) 6,- €
Di.  09.04.  Kartoffelsuppe/Kohlroulade, Specksoße u. Salzkart. (3,7,11)  5,-/6,- €
Mi.  10.04.  Bauernfrühstück, Schinken u. Gurke  (3,7,11)  6,- €
Do.  11.04.  Tafelspitz, Meerrettichsoße, Möhren/Bohnen u. Salzkart. (7,11,12)  7,- €   
Fr.  12.04.  Lachssteak, Bratkartoffeln u. Salat  (4,7,12)  7,- €
Mo. 15.04.  Frikadelle, gestovte Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11)  6,- €
Di.  16.04.  Minestrone/Putensteak, Gemüse u. Gratin (3,7,11)  5,-/6,- €
Mi.  17.04.  Schweinebraten, Rotkohl u. Salzkartoffeln (11)  6,- €
Do.  18.04.  Rindergulasch mit Nudeln oder Salzkartoffeln (1,11) 7,- €
Fr.  19.04.  Karfreitag
Mo.  22.04.  Ostermontag
Di.  23.04.  Blumenkohlsuppe/pan. Schinken, Petersiliensoße u. Salzkart. (3,7,11)  5,-/6,- €
Mi.  24.04.  Rinderleber, Zwiebeln u. Püree (1,7)  6,- €
Do.  25.04.  Pute -kalt-, Remouladensoße, Bratkartoffeln u. Salat (7,11)  6,- €
Fr.  26.04.  Fischfi let, Spinat u. Bratkartoffeln (4,12)  7,- €
Mo.  29.04.  Zigeunerschnitzel mit Reis o. Kartoffeln o.  (1,3,7,11)    6,- €
Di.  30.04.  Käselauchsuppe/Schnüsch mit Schinken (3,7,11)  5,-/6,- €

	 wünschen die 
	 Bürgermeister
 	 und die 
	 MitarbeiterInnen des 		
	 Amtes Oeversee 
	 und die Redaktion

FRAU & BERUF in TARP
Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord bietet in Tarp einen Bera-
tungstag (Einzelberatung) für Frauen an, die Fragen rund um das Thema „Er-
werbstätigkeit“ haben.
Die Beraterin Silvia Zuppelli geht in der individuellen Beratung auf Fragen von 
Ratsuchenden ein, die z.B.
* nach einer Phase der Familienarbeit (Kinder, Pflege von Angehörigen) auf den 
Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
klären müssen,
*  ihre Erwerbstätigkeit ausweiten wollen, z.B. Minijobberinnen und Teilzeitbe-
schäftigte,
* eine Ausbildung in Teilzeit absolvieren möchten, 
* von Arbeitslosigkeit bedroht sind oder
* mit Konflikten am Arbeitsplatz konfrontiert sind.
Der Beratungstag findet am Donnerstag, 25. April 2019 im Amt Oeversee in 
Tarp, Tornschauer Str. 3-5 in der Zeit von 9.00 – 14.00 Uhr statt. Wir bitten 
um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 0461 - 296 26 oder per Mail: frau-beruf-fl@
posteo.de bis spät. 23.04.2019.
Die Beratungsstelle Frau und Beruf hat eine neue Anschrift: Sie ist jetzt unter 
der Adresse Südermarkt 1 (HH), 24937 Flensburg zu finden. E-Mail und Telefon 
haben sich nicht geändert.

Frühlingserwachen und 
die Verantwortung der Hundehalter

Der Frühling ist da und uns treibt es in die Wälder und ins Feld. Wir möchten uns 
nach der dunklen Jahreszeit wieder mehr im Freien aufhalten. Natürlich ist bei vie-
len der Hund als Begleiter dabei und auch der genießt die erblühende Natur. Doch 
nicht nur wir erwachen jetzt aus der Wintertristesse sondern die gesamte Tierwelt. 
Darum ist gerade jetzt besondere Rücksichtnahme gegenüber der Natur geboten.
In der Brut- und Setzzeit (die Zeit,  in der Tiere brüten bzw. Junge zur Welt bringen) 
sind viele Tiere auf Ruhe in ihren Rückzugsräumen angewiesen. Ein abseits des 
Weges laufender Hund scheucht oft unbemerkt vom Besitzer Vögel, insbesondere 
Bodenbrüter, auf. Der Vogel kann in dieser Zeit nicht fressen, die Flucht kostet 
Energie, sein Gelege kühlt aus oder wird überhitzt mit der Folge, dass der Jungvogel 
womöglich im Ei verendet. Das Elterntier kann auch während dieser Zeit die Eier 
oder Jungen nicht vor Fressfeinden schützen.
Ähnliches gilt besonders im Mai und Juni wenn die Ricken (weibliche Rehe) ihre 
Jungen in den Wiesen und Weiden zur Welt bringen. Arglos wird der Ball geworfen, 
dem der Hund hinterhertobt. Ohne böse Absicht wird hierdurch die Ricke vertrie-
ben, die ihr Kitz zurücklässt. Oft bleibt das Junge dann über Stunden alleine, oh-
ne Schutz vor Räubern wie z.B. Krähen oder Raubvögel, denn es hat noch keinen 
Fluchtinstinkt. Die Folgen sind dramatisch, jedoch oft unbemerkt und ohne Lobby.
Aus diesen Gründen ist es wichtig, dass den Hundebesitzern bewusst wird was ihr 
Verhalten auslöst. Und dies gilt nicht nur für die umgebende Tierwelt. Viele Men-
schen, insbesondere kleine Kinder, empfinden Hunde als Bedrohung. Darum ist es 
wichtig den Hund im unmittelbaren Einflussbereich des Hundeführers zu halten, in 
den meisten Fällen heißt dieses wohl an der Leine.
Auf vielen beliebten Wander- und Spazierwegen unseres Amtsgebietes ist dies oh-
nehin verpflichtend, da diese zum Naturschutzgebiet Oberetreenelandschaft gehö-
ren. Obwohl hier die Pflicht besteht den Hund an die Leine zu nehmen scheinen 
einige Hunderhalter diese Flächen mit einem Hundefreilauf zu verwechseln. Grund-
sätzlich gilt die Leinenpflicht nach dem Waldgesetz auch für den Spaziergang in 
unseren Wäldern.
Danke!   Jan D. Holm, Vorstandsmitglied Naturschutzverein OTL, Jäger in Tarp   
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Das Amt Oeversee informiert...

   Redaktionsschluss für die 

Mai-Ausgabe 

ist am 12. April 2019
Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.

de

Da geht eine Epoche zu Ende. Vor 
35 Jahren gründete Gerhard Beuck 
die „Tarper Europa-Union“, war in 
all den Jahren auch der Vorsitzende. 
Jetzt wurde sein Nachfolger Mi-
chael Montag von 70 anwesenden 
Mitgliedern des 140 mitgliederstar-
ken Vereins einstimmig gewählt. 
„Ich übernehme das Amt gerne und 
freue mich auf die Herausforde-
rung“, erklärte er. Auch der bishe-
rige Stellvertreter Rainhard Latuske 
stellte nach vielen Jahren sein Amt 
zur Verfügung. Sein Nachfolger ist 
Claus-Hermann Hansen. Neue Bei-
sitzer sind Ingeborg Lorenzen aus 
Jerrishoe und Prof. Dr. Holger Wat-
ter aus Tarp. Die Tarper Europauni-
on ist übrigens die mitgliederstärkte 

Generationswechsel bei der Tarper Europa-Union

Ortgruppe in Schleswig-Holstein. Bürgermeister Peter 
Hopfstock bedankte sich für die Gemeinde für den ehren-
amtlichen Einsatz der Mitglieder und beglückwünschte 
„zum Generationswechsel“. 
In den 35 Jahren des Bestehens hat die Tarper Europa-
Union 39 Reisen in europäische Hauptstädte oder in an-
dere interessante Orte durchgeführt. Immer noch im Ge-
dächtnis ist der Besuch des KZ in Stuthof in Polen, wo 
ein Überlebender die Gruppe führte und tief beeindruckte. 
Regelmäßig wurden Vorträge zu allen politischen Themen 
angeboten, die immer gut besucht waren. Besonders gerne 
wurden die europäischen Schülerwettbewerbe organisiert. 
Aber auch bei Pflanzaktionen oder anderen Veranstaltun-
gen für das Gemeinwohl waren die Mitglieder aktiv. Für 
Rainhard Latuske war die Tätigkeit als stellvertretender 
Vorsitzender „in der ganzen Zeit harmonisch mit dem Hö-
hepunkt, der Fahrt nach Breslau, aus der meine Vorfahren 
stammen“. 
Der neue Vorsitzende Michael Montag will mit seinem 

neuen Vorstand an die Erfolge der bisherigen Mannschaft 
anknüpfen. Ihn reize die europäische Idee und die Über-
parteilichkeit. Seine bevorzugten Themen seien die Jugend 
und die Kultur. Gerne würde er neue Mitglieder begrüßen 
damit der Verein noch stärker werde. Gerade jetzt in dieser 
unsicheren Zeit mit dem nahenden Brexit und nationalem 
Egoismus müsse das europäische Parlament und die euro-
päische Idee gestärkt werden. 
Das 35-jährige Jubiläum des Ortsverbandes soll am 10. 
Mai mit einer Schleifahrt und Jazzmusik gefeiert wer-
den. Zwischen dem 30. August und 1. September wird 
eine Reise ins Ruhrgebiet angeboten. Die diesjährige 
Auslandsfahrt wird vom 24. bis zum 28. November nach 
Zypern führen. Als Anerkennung für die 35 Jahre richtet 
die Tarper Europa-Union die Landesversammlung am 14. 
September aus. Im Vorfeld der Europawahl wird es am 4. 
März eine Diskussion mit Schülern der Alexander-Behm-
Schule und Politikern geben.   

 v. l.: Claus-Hermann Hansen, Anne Latuske, Rainer Latuske, Gerhard Beuck, 
Mette Beuck, Michael Montag, Bürgermeister Peter Hopfstock.

Obere Treenelandschaft

Tag der Offenen Tür -        
Osterlämmer im Schafstall!
Die Heidschnucken-Herde von Angela Dornis hat wieder 
Nachwuchs bekommen. Die Schäferei lädt daher am Os-
tersonntag, den 21. April und Ostermontag, den 22. April 
zum Tag der Offenen Tür in den Schafstall ein. Die neu 
geborenen Lämmer und Mutterschafe können an beiden 
Ostertagen (Sonn- und Montag) von 11 bis 17 Uhr im 
Schafstall (Frörupholz) bei Oeversee besucht werden. 
Daneben werden auch Produkte aus der Schäferei zum 
Verkauf angeboten. Der Schafstall liegt in den Fröruper 
Bergen bei Süderschmedeby an der Straße „Frörupholz“ 
und ist erreichbar entweder über die B76, Abfahrt Stra-
ße „Ballbek“ oder über die „Großsolter Straße“, ebenfalls 
Abfahrt Straße „Ballbek“.

Obere Treenelandschaft

Die Führungssaison beginnt!
Alles im Fluss? Mit dem Drahtesel unter-
wegs an der Treene!
Im Rahmen des landesweiten Aktionsmonats „Naturerleb-
nis der heimischen Tier- und Pflanzenwelt“ werden wir auf 
dieser Frühlingsfahrradtour die Treene zwischen Oeversee 
und Tarp ein Stück begleiten, allerhand Wissenswertes er-
fahren und spannende Entdeckungen machen. Begegnung 
mit Elritze, Eisvogel und Eintags-fliege nicht ausgeschlos-
sen! Streckenlänge max. 20 km, gemütliches Tempo. 
Termin: Mittwoch, 1. Mai, Uhrzeit: 10:00 bis max. 14:00 
Uhr, Treffpunkt: Büro des Naturschutzvereins Obere 
Treenelandschaft e.V., Großsolter Weg 2a, Oeversee. Zu-
satzinformation: Sitzunterlage und kleines Picknick mit-
bringen! 
Teilnahmeentgelt: 2,00 € pro Person, Kinder bis 12 Jahre 
frei, Anmeldung erforderlich unter Tel.: 04635-294802, 
vhs Sörup
Die Fahrradtour wird von der Biologin Andrea Thomes im 
Auftrag des Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft 
e. V. geleitet. 
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr unter www.obere-
treenelandschaft.de, Aktuelles, Veranstaltungen.
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Menschen wie DU und ICH erzählen 
ihre Geschichte
Willkommen in Tarp (WiT) fragt nach:
Abdullah ist 23 Jahre alt, kommt aus der Stadt Kondus in Afghanistan und 
ist seit 2015 in Deutschland: „Ich glaube, es war der 9. Monat (September), 
der 13.“
Seine Muttersprache ist Dari. Er spricht außerdem durch den Aufenthalt in 
der Türkei während der Flucht etwas Türkisch und 
gut Deutsch. „Deutsch ist schwer“, sagt er. 
Hier in Deutschland machte er ein Jahr lang ein 
Praktikum, um dann schließlich eine Ausbildung 
zum KFZ-Mechaniker zu beginnen. Er besucht die 
dazugehörige Berufsschule, an der ihm der Bereich 
Wirtschaft und Politik besonders schwer fällt.
Es klärt sich gerade, ob er im Rahmen der Ausbil-
dung den Führerschein machen kann. Er fährt oft 
Fahrrad, geht spazieren und schaut gern Filme. 
A. erzählt, dass er vor der Flucht in Afghanistan wo-
chentags von 9-17 Uhr als Sicherheitsbeauftragter 
an einer Universität gearbeitet habe. Am Wochen-
ende verkaufte er Lebensmittel aus einer Schubkar-
re (oder einem ähnlichen Gefährt) heraus, um sich 
etwas dazuzuverdienen. 
Er musste fliehen und seine Eltern sowie Geschwis-
ter zurücklassen, da er mit dem Mullah (islamischer 
Rechts- und Religionsgelehrter (wikipedia.org, 
05.03.2019)) der ortsansässigen Moschee in einen 
Streit geriet. Der Mullah untersagte A.´s Mutter, die 
als Krankenschwester arbeitete, den Beruf weiter 
auszuüben. Da A. ihn deswegen beschimpfte, wurde 
er geschlagen und sollte weiter aufgesucht werden. 
Seine Familie wurde bedroht. Er hatte jeden Tag 
Angst und träumt heute noch schlecht von den Er-
eignissen. Ob er den Tag überleben würde, wenn er 
morgens aufstand, wusste er nicht.
Seit 7 Jahren ist  A. von zu Hause weg und hält Kon-
takt per Telefon zu seinen Eltern und Geschwistern. 
Er floh mit Geld seiner Tante über Kabul in den 
Iran, arbeitete dort 3 Jahre versteckt in einer Küche 
und wurde von dort mit dem verdienten Geld in die 

Türkei gefahren. 144 Kühe hatte er dort für 4 Mona-
te unter seiner Obhut, die täglich auf die Weide und 
zurückgeführt werden mussten. 
Für seine angesparten 1500 Euro Arbeitslohn kam 
er bis nach Griechenland. Mit dem Bus, Zug oder zu 
Fuß u.a. über Ungarn kam er schließlich in München 
an. Er schlief oft auf der Straße und lief manchmal 8 
Stunden am Tag in Richtung Deutschland. 
„Es gab in Ungarn viele nette Helfer, die Essen, 
Kleider und Fahrkarten spendeten“, erinnert sich A. 
Er hat viel gefroren, war erschöpft und verlor fast 
den Mut. 
Über einen Bekannten kam er nach Hamburg, von 
dort nach Neumünster in die Erstaufnahmeunter-
kunft und schließlich nach Tarp. 
„In Tarp fühle ich mich wie zu Hause. Es gibt so 
viele nette Menschen“, sagt A.
Auf die Frage, wie er sich seine Zukunft vorstellt, 
sagt er: „Wenn ich bleiben darf, habe ich eine gute 
Zukunft.“ Er hat Angst, denn: „Man weiß nicht, was 
passiert.“
Sein größter Wunsch ist es einer normalen Arbeit 
nachzugehen, Steuern zu bezahlen, eine eigene 
Wohnung zu beziehen und eine Familie zu gründen. 
Unabhängig möchte er sein. 
Es bleibt ihm zu wünschen, dass sich sein Wunsch 
erfüllt. 
Jeden Dienstag ab 16.30 Uhr in unserem  Cafe´ im 
Bürgerhaus treffen Sie diese Menschen wie du und 
ich. Kommen Sie gern vorbei!
Bei Interesse lohnt sich auch der Blick auf die Inter-
netseite https://willkommen-in-Tarp-de/
                                                           Sina Dellmann

Freundeskreises der Diakoniestation

Jahresversammlung
Am 12.03.2019 fand die JMV des Freundeskreises 
der Diakoniestation in der Seniorenresidenz in Tarp 
statt. Hierzu waren 30 Mitglieder erschienen. Als 
Gast konnte die 1. Vorsitzende Frau Claudia As-
mussen Schwester Maria Schütt, Geschäftsführerin 
der Diakoniestation im Amt Oeversee,  Schwester 
Magret Fröhlich, Leiterin der Diakoniestation Tarp 
und Amtsvorsteher Ralf Bölck begrüßen. Dieser be-
dankte sich für die Einladung. Er habe mit Bedauern 
gelesen, dass der Freundeskreis nur noch ein wei-
teres Jahr bestehen wird. Er betonte noch einmal, 
wie wichtig ehrenamtlicheTätigkeit sei und er hof-
fe, dass sich letztendlich doch noch „Ersatz“ finden 
werde. Schwester Maria Schütt  unterstrich das Be-
dauern über die Auflösung ebenfalls und hoffte auch 
auf die Weiterführung des Freundeskreises. Sie 
sprach der Diakoniestation für die geleistete Arbeit 
ein großes Dankeschön aus. Beim Freundeskreis 
bedankte sie sich für die bisher geleistete Arbeit.

Im Letzten Jahr wurden wieder zwei Feste 
und ein Ausflug organisiert. Im April ging 
es  nach Norstedt in Jonny´s Cafe. Ein 
Sommerfest wurde  im Juli 2018 gefeiert 
und die Adventsfeier im Dezember wurde 
ebenfalls wieder gut angenommen.
13 Fahrten wurden mit gehbehinderten 
Patienten zu Ärzten unternommen. Seit 
Januar 2019 werden diese Fahren nicht 
mehr angeboten, da die Fahrer/innen und 
Mitfahrer/innen keinen Versicherungs-
schutz mehr durch die Diakoniestation 
haben.Die Kassenprüfung ergab keine 
Beanstandung und dem Vorstand wurde 
Entlastung erteilt.
Die Wahlen verliefen einstimmig:
Gewählt wurden für ein Jahr:
2. Vorsitzendende:   Wilhelmine Karstens
Kassenwartin:            Hellgrid Behrens
Beisitzerin:                 Ilse Elvert
Kassenprüferin:         Peter Asmussen
Auch dieses Mal konnte wieder eine 
Spende in Höhe von 1.000 € (für das Per-
sonal) an die Diakoniestation erfolgen. 

Neue Termine
04.06.2019  Schnüsch Essen	                                                                                                                                                  
06.12.2019Adventsfeier
10.03.2020 Jahresmitgliederversammlung
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Das Poster 

Wenn Feuer wär
        und es gäbe keine
Feuerwehr
        was meinst du was
für Feuer wär

prangte an der Stirnseite des Festraumes, den man 
in der Sporthalle Sieverstedt eingerichtet hatte, und 
fiel dem Eintretenden sofort ins Auge.
Am 16. Februar 2019 war man hier zur Kreisju-
gendfeuerwehrversammlung zusammengekommen. 
Jede Jugendfeuerwehr hatte mehrere Delegierte ent-
sandt, hinzu kamen Mitglieder des Kreisjugendfeu-
erwehrvorstandes und viele Gäste, so dass sich eine 
stattliche Schar von gut 150 Personen eingefunden 
und an den langen festlich gedeckten Tischen Platz 
gefunden hatte.
Der Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen hat-
te die Jahreshauptversammlung eröffnet und vie-
le Gäste begrüßt, u. a. den Landrat Dr. Wolfgang 
Buschmann, den Sieverstedter Bürgermeister Finn 
Petersen, den Vorsitzenden des Kreisjugendrings 
Ralph Schmidt, den Kreiswehrführer Mark Rü-
cker, den Stellvertretenden Amtswehrführer Cars-
ten Peter, den Landesjugendfeuerwehrwart Dirk 
Tschechne, den Stadtjugendfeuerwehrwart der Stadt 
Flensburg Sascha Keßler, den Vorsitzenden des För-
dervereins für Freiwillige Feuerwehren des Kreises 
Schleswig-Flensburg Peter Thomsen, Wehrführer 
und Vorstandsmitglieder. Die Grüße des erkrank-
ten Amtsvorstehers Ralf Bölck richtete er ebenfalls 
aus. Besonders erfreut war er darüber, dass von 35 
Jugendfeuerwehren und 2 Kinderfeuerwehren 33 
anwesend waren. 
Der Landrat Dr. Wolfgang Buschmann überbrach-
te die Grüße des Kreises Schleswig-Flensburg 
und des Kreispräsidenten und hob die Jugendfeu-
erwehr als wichtigen und größten Anbieter von 
Jugendarbeit hervor. In den Jugendfeuerwehren 
würden Kompetenzen wie Einsatzbereitschaft und 
Teamgeist erworben. Diese Schlüsselkompetenzen 
würden über die Jugendfeuerwehrzeit hinaus auch 
im späteren Leben von Bedeutung sein. Nach dem 
Tiefpunkt 2004/05 habe sich die Jugendfeuerwehr 
gut erholt, immerhin engagierten sich auf Bundes-
ebene 265000  Jugendliche für die Allgemeinheit. 
Er dankte den Jugendlichen dafür, sich nicht durch 
übermäßige Internetpräsenz blockieren zu lassen, 
sondern im Notfall für andere zur Verfügung zu 

stehen. 
Bürgermeister Finn Petersen stellte die Gemein-
de Sieverstedt und das Feuerwehrwesen im Amt 
Oeversee vor und wandte sich zum Schluss direkt 
an die Jugendfeuerwehren und deren Ausbilder mit 
dem Lob: „Eure Nachwuchsarbeit ist etwas ganz 
Besonderes!“
Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen dankte der 
Gemeinde für die Ausrichtung der Versammlung. Er 
sei sehr zufrieden, dass sich sein Wunsch erfüllt ha-
be: Mit 1006 Mitgliedern in 35 Jugendfeuerwehren 
und 2 Kinderfeuerwehren sei die Tausendergrenze 
erstmals überschritten worden, davon seien 292 
Mitglieder Mädchen. Die 28099 Gesamtstunden 
im Jahr 2018 würden den großen Elan in der Ju-
gendarbeit zeigen, die 233 Betreuer und Ausbilder 
leisteten. 40 Jugendfeuerwehrleute seien im letzten 
Jahr den Einsatzabteilungen der Wehren übergeben 
worden. Ein Highlight sei die Landesmeisterschaft 
im internationalen Wettbewerb CTIF gewesen. Hier 
habe die Jugendfeuerwehr Steinbergkirche den 2. 
Platz, die Jugendfeuerwehr Tetenhusen den 4. Platz 
und die Jugendfeuerwehr Busdorf den 5. Platz be-
legt.
Ergänzend hierzu stellte Sonja Haack, Fachbe-
reichsleiterin Kinderfeuerwehr, die Kinderfeuer-
wehr Lürschau vor, die von 9 Kindern auf 23 Kinder 
angewachsen sei. Bezeichnend für ihren Fleiß und 
ihre Begeisterung sei das Erringen des Leistungs-
abzeichens „Flämmchen“ gewesen: Acht Kinder 
hätten das Flämmchen 1, ein Kind das Flämmchen 
2 und vier Kinder das Flämmchen 3 errungen. 
Lina Heinecke und Felix Hansen von der Kreis-
jugendgruppenleitung  gingen eigene Wege und 
stellten ihren Jahresbericht in einer Power-Point-
Präsentation vor. 
Die Kassenwartin der Kreisjugendfeuerwehr Dana 
Brandes zeigte nach der Erläuterung der Einnahmen 
und Ausgaben einen guten Kassenstand auf. Die 
Kassenprüfer Dagmar de Riese und Pascal Hade-
rup bescheinigten eine hervorragende Führung und 
beantragten Entlastung, die einstimmig gewährt 
wurde.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt waren die Wah-
len zum neuen Kreisjugendfeuerwehrausschuss. 
Die einzelnen Wahlgänge – laut Satzung geheim 
durchgeführt – hatten folgendes Ergebnis: Zur 
Fachbereichsleiterin Presse und Öffentlichkeitsar-
beit wurde Lena Vanessa Hansen von der Jugend-
feuerwehr Kappeln-Mehlby, zum Kreisjugendgrup-
penleiter Marten Schmidt von der Jugendfeuerwehr 
Oeversee-Sankelmark, zur Kreisjugendgruppen-

leiterin Tabitha Zander von der Jugendfeuerwehr 
Tetenhusen und zum Fachbereichsleiter Schriftwar-
tung Thorsten Schmidt von der Jugendfeuerwehr 
Oeversee-Sankelmark nach einem Jahr kommissa-
rischer Führung gewählt. Pascal Haderup von der 
Jugendfeuerwehr Handewitt  bleibt ein weiteres 
Jahr Kassenprüfer, neu hinzu kommt Carsten Peter 
von der Jugendfeuerwehr Sieverstedt. 
Die Neuwahlen bedeuteten gleichzeitig Verab-
schiedungen: Hierzu zählte an vorderster Stelle 
Tim-Oliver Böwes, der acht Jahre lang die Fach-
bereichsleitung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
ausgeübt hatte und nun das Amt des Wehrführers 
in Kleinwiehe übernommen hat. Ebenso wurde 
Lina Heinecke als Kreisjugendgruppenleiterin ver-
abschiedet. Sie arbeitete drei Jahre lang in diesem 
Amt. Schließlich wurde auch der Kreisjugendgrup-
penleiter Felix Hansen verabschiedet, der nach ei-
nem Jahr Tätigkeit in dieser Funktion in die aktive 
Wehr Jagel überwechselt.
Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen, Kreis-
wehrführer Mark Rücker und Landesjugendfeuer-
wehrwart Dirk Tschechne nahmen aufgrund her-
vorragender Verdienste zwei besondere Ehrungen 
vor. Stefan Alisch, Jugendfeuerwehrwart in der 
Jugendfeuerwehr Mittelangeln, wurde mit der Lan-
desspange in Bronze geehrt. Die Ehrung mit der 
Landesspange in Silber erhielt Michael Weber, der 
ehemalige Jugendfeuerwehrwart und jetzige Stell-
vertretende Ortswehrführer von Schwackendorf.
Die Jugendfeuerwehrfrau Tabitha Zander wurde 
zur Hauptjugendfeuerwehrfrau 3 Sterne beför-
dert. Ebenso wurde Jugendfeuerwehrmann Marten 
Schmidt zum Hauptfeuerwehrmann 3 Sterne be-
fördert. Schließlich erhielt Marc Wenzel von der 
Freiwilligen Feuerwehr Medelby-Holt seine Beför-
derung zum Oberlöschmeister.
In seinem Grußwort begrüßte der Landesjugendfeu-
erwehrwart Dirk Tschechne die Aufwärtsentwick-
lung der Jugendfeuerwehr im Kreis-Schleswig-
Flensburg, die parallel mit dem Aufwärtstrend in 
Schleswig-Holstein verlaufe. Sein Dank galt den 
Jugendfeuerwehrwarten und den Betreuern für die 
gute Arbeit, aber auch dem Innenminister Hans-
Joachim Grote, der sich engagiert für das Feuer-
wehrwesen einsetze. Zum Schluss warb er für das 
Landesjugendfeuerwehrlager auf Föhr, wo man 
spannende Tage mit ca. 800 Teilnehmern erwarte.
Der Kreiswehrführer Mark Rücker überbrachte die 
Grüße des Kreisfeuerwehrverbandes. Die Mitglie-
der der Kinder- und Jugendfeuerwehren seien ein 
starkes Gegengewicht zu den Kindern und Jugend-
lichen, die unnötig viel Zeit mit Handys und Com-
putern verspielten. Die Jugendfeuerwehr von heute 
sei die aktive Feuerwehr von morgen.
Der Vorsitzende des Kreisjugendrings Ralph 
Schmidt richtete die Grüße des Kreisjugendrings 
aus. Er bedankte sich für das hervorragende Ergeb-
nis der Sammlung „Jugend sammelt für Jugend“.
Schließlich erläuterte der Vorsitzende Peter Thom-
sen die Arbeit seines Fördervereins für Freiwillige 
Feuerwehren im Kreis Schleswig-Flensburg „Nie-
mand darf bei Unternehmungen aus finanziellen 
Gründen zu Hause bleiben“, mit diesen Worten 
warb er intensiv darum, sein Angebot zu finanzieller 
Hilfe anzunehmen und zu nutzen.
Der Stellvertretende Kreisjugendfeuerwehrwart 
Wolfgang Heckener dankte zum Schluss allen Be-
teiligten für Vorbereitung und Teilnahme, der Ge-
meinde Sieverstedt für die Bereitstellung der Halle, 
den Ortswehren für die Bewirtung und den Gewähl-
ten für die Übernahme ihres neuen Amtes. Nach 3 ? 
Stunden schloss er eine gut und straff durchgeführte 
Jahreshauptversammlung.                 Heinz Fröhlich

Junge Kraft: über 1000 Jugendfeuerwehr-Mitglieder
Kreisjugendfeuerwehrversammlung in der Sieverstedter Sporthalle

Die neugewählten Aus-
schussmitglieder (v. l.): 
Lena Vanessa Hansen 
(Fachbereichsleiterin 
Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit), Thorsten 
Schmidt (Fachbereichs-
leiter Schriftführung), 
Marten Schmidt (Kreis-
jugendgruppenleiter) 
und Tabitha Zander 
(Kreisjugendgruppenlei-
terin)
Foto: Tim-Oliver Böwes
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Förderkreis Arn-
kielpark e.V. 

Mitglieder-
versammlung
Der Förderkreis Arn-
kielpark e.V. hatte seine 
Mitglieder zur Mitglie-
derversammlung nach 
Bilschau eingeladen.
„Ich freue mich“, so der 
Vorsitzende des Förder-
vereins, Dr. Bernd Zich, 
in seiner Begrüßungsre-
de, „dass so viele Mit-
glieder den Weg heute 
Abend hierher gefunden 
haben“. 
„Nach der Abarbeitung der vorgegebenen Tagesord-
nungspunkte“ so der Vorsitzende weiter, „werden 
wir zum Schluss der Versammlung traditionell mit-
einander essen um danach einen Vortrag zum The-
ma „Archäologische Denkmäler im Amt Oeversee“ 
zu hören“.
„Das von Bingo-Lotto geförderte Projekt, Erneu-
erung der Informationstafeln, ist inzwischen ab-
geschlossen. Anrechnungsfähige Eigenleistungen 
wurden durch einen Arbeitseinsatz zur Pflege des 
Gräberfeldes erbracht“, so der Vorsitzende.  
Die Pflege des Gräberfeldes stand auch im Mittel-
punkt einer gemeinsamen Begehung des Geländes 
mit dem Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft. „Dem Förderkreis liegt daran, die Gemein-
samkeiten mit dem Naturschutz hervorzuheben“. so 
Dr. Zich.
Im Rahmen der Ferienspaßaktion der Grundschule 
Oeversee haben etwa 20 Kinder an einem Zeltlager 
im Arnkielpark teilgenommen.
Die jährliche Exkursion des Fördervereins hatte sei-
ne Mitglieder zu den Schlachtenplätzen im Lande 
geführt.
Am „Tag des offenen Denkmals“ konnten im Arn-
kielpark etwa 100 Besucher begrüßt werden.
Der traditionelle Staudenmarkt im September war 
gut besucht und angenommen worden. Für Besu-
cher und Akteure ein großes Erlebnis.
Bei den anstehenden Wahlen wurde Dr. Bernd Zich 
als 1.Vorsitzender und Katja Ketelsen als Schrift-
führerin bestätigt. In das Amt der Beisitzer wurden 
Ernst Broer und Ulrich Kowalski gewählt. Die Auf-
gaben der Kassenprüfer werden nach ihrer Wahl 
durch Uwe Ketelsen und Dr. Hayo Haupt wahrge-
nommen. 
„Für die langjährige, vertrauensvolle Zusammenar-
beit“ dankte Dr. Bernd Zich dem scheidenden Vor-
standsmitglied Karl-Heinz Kirberger. Die Mitglie-
derversammlung würdigte seine Arbeit mit einem 
langen Applaus.  

Der Vorstand des „Förderkreis Arnkielpark e.V. Oeversee“ konnte auf der Mit-
gliederversammlung auf ein erfolgreiches Jahr 2018 zurückblicken.
Kassenwart Ingo Obst, Stellvertretende Vorsitzender Claus-Peter Autzen, Vor-
sitzender Dr. Bernd Zich, Beisitzer Heinrich Forsmann, Beisitzer Ernst Broer, 
Schriftführerin Katja Ketelsen und Beisitzer Ulrich Kowalski. 

Führungen durch den 
Arnkiel-Park
Am Samstag, 27. April um 10.30 Uhr, bietet der 
Förderkreis Arnkiel-Park eine fachkundige Führung 
über das jungsteinzeitliche Gräberfeld in Oeversee 
- Munkwolstrup an. Erleben sie das größte rekons-
truierte Großsteingrab in Nordeuropa. Die Führung 
ist kostenlos. Um eine Spende wird gebeten.
Treffpunkt: Arnkielpark, Munkwolstruper Weg, 
24988 Oeversee
Unabhängig von diesem Termin können Gruppen-
führungen jederzeit angemeldet werden bei Dr. 
Bernd Zich 0461-57527, Katja Ketelsen 04602-
957857, Heinrich Forsmann 0461-979026,
Dr. Hayo Haupt 04638-391 und Claus-Peter Autzen 
04630-93323

Freizeitbad Tarp Saison 2019
Bald startet die diesjährige Freibadsaison in Tarp. Alle, die auch dieses Jahr das schöne Freizeitbad nutzen 
möchten sollten sich Sonntag, den 28. April 2019 vormerken. An diesem Tag eröffnet das Freizeitbad in 
Tarp die Saison mit freiem Eintritt. 

Der Kartenvorverkauf für die Dauerkarten findet von Dienstag, 23. April bis Freitag 26. April jeweils in 
der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und am Donnerstag, 25. April zusätzlich von 15:00 Uhr bis 18:00 
Uhr an der Kasse des Freizeitbades statt. Ab dem 28.04.2019 gibt es die Eintrittskarten dann während der 
Öffnungszeiten des Freizeitbades. Eine Kartenzahlung ist leider nicht möglich. 
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Spende für Straßenhunde in Rumänien
35 große blaue Müllsäcke mit Inhalt, mehrere Kartons, alles ist gefüllt mit Spen-
den für Straßenhunde in Rumänien. Zwei größere Transportwagen werden bela-
den, um all die Sachen zuerst ins Ruhrgebiet zu bringen, damit sie anschließend 
in einem Sammeltransport nach Rumänien geliefert werden. „Was für eine Aus-
beute“, freuen sich Kimberly Petersen und Svea Thomsen. Sie hatten vor einigen 
Monaten das Projekt „Wir helfen Straßenhunden in Rumänien“ angeschoben (wir 
berichteten) und lieferten an diesem Wochenende das Ergebnis ab.
Bettlaken und Bezüge, Decken, Handtücher, kleine Teppichstücke, ein Hunde-
bett, Wolldecken und vieles Mehr sind in den Säcken verstaut. An jedem Sack 
hängt ein Zettel mit Inhaltsangabe. In einem Karton befindet sich Hundefutter 
und sogar „Leckerlies“ für die Vierbeiner. Gespendet wurde alles von etwa 20 
Privatpersonen, aber auch einige Gewerbetreibende gaben etwas dazu. Die gan-
zen Sachen sind jetzt zu einer Sammelstelle gebracht worden und werden dort 
von den Organisationen „Pfotenhilfe ohne Grenzen“ und „Casa Cainelui“ weiter 
nach Rumänien geliefert. Dort gibt es vertrauenswürdige Mitarbeiter, die alle 
Sachen in die Einrichtungen verteilen.   

Svea Thomsen und Kimberly Petersen sind begeistert über den Erfolg ihrer Sam-
melaktion für rumänische Straßenhunde.

Kultur im Amt
 Lesung in Tarp 

GESCHNITTENE HAUT
Ray Cullan ermittelt in seinem zweiten Fall 

Nach dem spektakulären Fall BLUTKIEFER ermittelt der hartgesottene Kom-
missar Ray Cullan wieder in Schleswig. In dem zweiten Band GESCHNITTENE 
HAUT von Autor Alwin Dombetzki werden in Schleswig ominöse Leichenteile 
gefunden, alle mit chirugischer 
Qualität von unterschiedlichen 
Opfern abgetrennt. Leben die Op-
fer noch? Gibt es einen Zusam-
menhang zwischen Opfern und 
Tätern? Das alles muss der Haude-
gen herausfinden und er ermittelt 
auf seine bekannte kompromiss-
lose Art und Weise. Die packende 
Story spielt an echten Schauplät-
zen mit echten Schleswiger Prot-
agonisten. Straff geschrieben und 
mit viel Action fesselt der kurz-
weilige Stil die Leserschaft.
Die IG Tarp hat den Erfolgs-Autor 
nach dem unterhaltsamen Auftritt 
im letzten Jahr erneut an die Tree-
ne eingeladen. Alwin Dombetzki präsentiert seinen zweiten Action-Thriller bei 
seiner mitreißenden Lesung im Bürgerhaus in Tarp. Am 26. April um 19:00 Uhr 
liest der Schriftsteller aus seinem Buch und umrahmt die Handlung mit interes-
santen Anekdoten rund um den Schreibprozess und wie sich seine Figuren entwi-
ckeln. Anschließend signiert er Bücher mit einer persönlichen Widmung. Karten 
gibt es im Vorverkauf im Fotozentrum Tarp, in der Bücherei, bei der IG-Tarp und 
an der Abendkasse.
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SchulnachrichtenMitteilungen des Standesamtes

Wir gratulieren
Geburtstage im April 2019

Gemeinde Oeversee 
Hildegard Abel	 01.04.1924 	 An der Beek 44 
Greta Christophersen	 05.04.1941 	 Sankelmarker Weg 23 
Heinrich Schöning 	 15.04.1934 	 Langacker 12 
Irmgard Berggreen 	 19.04.1937 	 Dorfstraße Munkwolstrup 7 
Magdalene Boldt 	 26.04.1939 	 Harseeweg 16 
Eduard Krüger 	 28.04.1939 	 Zum Wasserstern 1  
Gemeinde Sieverstedt  
Inge Bonde 	 02.04.1932  	 Raiffeisenstraße 6 
Carsten Hansen 	 08.04.1939 	 Flensburger Straße 3 
Edith Andresen 	 15.04.1930  	 Oberdorf 14 
Helga Hollstein 	 23.04.1932  	 Großsolter Straße 4 
Erna Goldmann 	 24.04.1932  	 Sieverstedter Straße 12 

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen 
die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt ha-
ben. Entsprechende Erklärungen liegen dem Standesamt vor. 

Sterbefälle:
07.02.2019	 Erika Müller, Tarp
09.02.2019	 Vera Gülich, Oeversee
03.03.2019	 Edeltraut Nissen, Tarp

HerzlicheGlückwünsche Gemeinde Tarp  
Irene Pietrek 	 01.04.1935 	 Stapelholmer Weg 26 
Annegrete Carstensen 	 03.04.1932  	 Dorfstraße 7 
Heinrich Otto Andresen 	 06.04.1935 	 Oelmarkweg 11 
Lotti Neusser 	 09.04.1931 	 Wanderuper Straße 21 
Jochen Heurich 	 11.04.1939 	 Geschwister - Scholl-Ring 8 
Detlef Petersen 	 12.04.1932 	 Klaus-Groth-Straße 10 
Elisabeth Ness 	 13.04.1934 	 Teichrosenweg 13 G 
Horst Winkler 	 14.04.1938 	 Hermann- Löns- Straße 16  
Hildegard Müller 	 16.04.1930  	 Dorfstraße 6 
Helga Mahnke 	 16.04.1945 	 Ginsterweg 6 
Dr. Hayo Haupt 	 20.04.1937 	 Dr.Behm-Ring 8 
Nadine Kauz 	 20.04.1940 	 Dr.Behm-Ring 7 
Anneliese Köppen 	 22.04.1931 	 Tornschauer Straße 1 
Siegfried Puschmann 	 23.04.1943 	 Meisenweg 12 
Heinrich Petersen 	 25.04.1937 	 Stettiner Straße 7 
Ewald Zapp 	 29.04.1947 	 Schilfweg 2 A 

Die Gemeinde Eggebek sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Gemeindearbeiter (w/m/d) 
für den gemeindlichen Bauhof
Aufgabenschwerpunkte:
* Instandsetzungsarbeiten und Hausmeistertätigkeiten in gemeinde-  bzw. amts-
eigenen Gebäuden, Liegenschaften und Einrichtungen
* Bedienung und Wartung von Maschinen
* Grünflächen- und Sportplatzpflege einschl. Baum-, Gehölz- und Heckenschnitt 
* Anlegen und Unterhaltung von Beeten- und Pflanzflächen
* Unterhaltung, Reparatur und Reinigung der Parkbänke, Papierkörbe, etc. 
* Gehweg- und Straßenreparaturen einschließlich kleinerer Pflaster- und Tiefbau-
arbeiten
* Betreuung von Veranstaltungen (Absperrungen,  Ver- u. Entsorgung, Auf- u. Abbau)
* Pflege und Wartung des Fahrzeug- u. Maschinenparks
* Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Bürgermeister, Amtsverwaltung, Politik und 
Dienstleistern
Profil:
* eine handwerkliche Ausbildung mit mehrjähriger Berufserfahrung im handwerkli-
chen Bereich
* freundliches und dienstleistungsorientiertes Auftreten
* selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
* wirtschaftliches und kostenbewusstes Handeln
* persönliches und fachliches Engagement
* Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
* Führerschein der Klasse BE verpflichtend, Klasse T oder C wünschenswert
* Bereitschaft, auch in den Abendstunden, an Feiertagen und am Wochenende bei 
Bedarf sowie im Winterdienst tätig zu sein
* Wünschenswert ist ein gemeindenaher Wohnsitz sowie Engagement in der Frei-
willigen Feuerwehr
Wir bieten:
* eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von insge-
samt 39 Stunden (die Stelle ist ebenso auch Teilzeit-geeignet)
* eine Vergütung nach dem Lohngruppenverzeichnis /TVöD Entgeltgruppe 4
Fachliche Fragen beantwortet gerne der Bürgermeister Stefan Andresen, Tel.: 
04609/900-220, personalrechtliche Fragen beantwortet  gerne Frau Petersen, Tel. 
04609/900-208. Haben Sie Interesse an dieser abwechslungsreichen und verant-
wortungsvollen Tätigkeit, dann bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen und 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (bei Teilzeitwunsch bitte unter Angabe der 
gewünschten Wochenstundenzahl) bis zum 23.04.2019. Die Bewerbung richten Sie 
bitte an die Gemeinde Eggebek, Der Bürgermeister, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. 
Bitte geben Sie in den Bewerbungsunterlagen Ihre E-Mail-Adresse für den weite-
ren Schriftverkehr an.

In Zusammenarbeit von der Gemeinde Tarp, der Alexander Behm Schule, initi-
iert von der Europa-Union Tarp hat am 04.03. eine sehr lebhafte Podiumsdiskus-
sion stattgefunden. Die Spitzenkandidaten der Schleswig-Holsteinischen Parteien 
haben sich unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Sabine Sütterlin-Waack den 
Fragen von ca. 70 Schülern der ABS bzw BBZ in der Aula der ABS Tarp gestellt. 
Dr. Reiner Pelka hatte die Moderation übernommen was von allen Beteiligten sehr 
geschätzt wurde. Anbei ein Bild der die teilnehmenden Politiker*innen mit ihren 
kurzen Vorstellungsworten darstellt. Nach der Begrüßung und der Eröffnungsrede 
von der Ministerin für Justiz, Europa, Verbraucherschutz und Gleichstellung haben 
die Schüler*innen dann ihre Fragen über aktuelle Themen gestellt. Dabei wurden 
auch komplexe Themen wie Digitalisierung, Urheberrechte, Umwelt- und Klima-
schutz aber auch Gleichstellung sehr angeregt aber auch kontrovers diskutiert.
Zum Abschluss der Veranstaltung war von der Europa-Union Tarp ein kleiner Im-
biss vorbereitet. An den Stehtischen haben viele Schüler aber auch die anwesenden 
Lehrer nochmal die Gelegenheit genutzt, um sich direkt mit den Politikern auszu-
tauschen.
Die Podiumsdiskussion an der Alexander-Behm-Schule hat allen Beteiligten sehr 
gut gefallen. „Das war politische Bildung zum Anfassen“, freuten sich die Schüler.

Lebhafte Podiumsdiskussion

Ü40 EINTRITT FREI · WWW.P-O-E.NET 
 GEFÄLLT DIR? WWW.FACEBOOK.COM/POEWANDERUP
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Schulnachrichten

Am Dienstag, den 05.03.2019 war es soweit: Ein-
hörner, Eisprinzessinnen, Vampire, Hexen, Fe-
en, Piraten, Skelette, Bauern, Löwen und andere 
kreative, gruselige und abenteuerliche Wesen er-
oberten die Grundschule. Mit vielen Luftballons, 
Luftschlangen, lustigen Spielen und Tänzen, sowie 
einem leckeren Faschingsbuffet wurde der Vormit-
tag aller Grundschulklassen gestaltet. Zudem hatten 
die Schüler und Schülerinnen die Möglichkeit, sich 
zwei Stunden durch einen tollen Bewegungspar-
cour in der Sporthalle zu bewegen, den die Klasse 
9 a hervorragend vorbereitet hatte. Hier wurde an 
Seilen geschwungen, geklettert, sich versteckt, mit 
Rollbrettern gefahren, mit dem Schwungtuch be-
wegt, mit Luftballons gespielt und natürlich ordent-
lich getanzt. Alle Schüler und Schülerinnen hatten 
viel Spaß und fuhren anschließend glücklich und 
müde nach Hause. Fasching in der Grundschule

Fasching in der Mensa
Die Karnevalszeit ging natürlich auch in diesem Jahr nicht ganz spurlos an 
der Ganztagsschule vorbei. Die Küchencrew bestehend aus Ute Römke, Sarah 
Schmulke und Christina Johannsen hatte ein großes Faschingsbuffet vorbereitet, 
an dem sich die Schülerinnen und Schüler nach Herzenslust bedienen konnten. 
Was in stundenlanger Fleißarbeit entstanden war, wurde in kürzester Zeit begeis-
tert verspeist. Große und kleine Mensagäste kamen voll auf ihre Kosten, bedank-
ten sie sogar für das tolle Angebot und ließen fast keine Reste übrig.

Die Küchencrew bei der 
Faschings-„Produktion“

Schon zum dritten Mal überzeugte eine Projektidee von 
Schülerinnen und Schülern der Alexander-Behm-Schule 
die LüttIng.-Jury:

Bau einer Forscherstation im Schulgarten
Die lüttIng.-Jury mit Vertreter*innen aus: Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur S-H, Technische Fakultät der FH Kiel, IQSH und Technische 
Akademie Nord besucht die jungen Tüftler*innen aus den Jahrgängen 7 bis 10

In Deutschland werden immer mehr ausgebildete MINT-Fachkräfte auf allen 
Ausbildungsstufen benötigt. Diesem Mangel will das Programm lüttIng. ent-
gegenwirken. Es ist ein Förderprogramm des Ministeriums für Bildung, Wis-
senschaft und Kultur Landes Schleswig-Holstein, des Arbeitgeberverbands 
NORDMETALL - Verband der Metall- und Elektroindustrie e.V., und der Profes-
sor-Petersen-Stiftung. Die Technische Akademie Nord ist für die Durchführung 
verantwortlich. Die Initiative wendet sich direkt an technikinteressierte Schü-
lerinnen und Schüler der Sekundarstufe  1, die unterstützt von einer Lehrkraft 
ein Projektteam gründen, in dem sie gemeinsam eine technische Idee umsetzen. 
Dabei werden sie von einem Unternehmen oder einer Hochschule unterstützt.
Gerade die Zusammenarbeit von Schulen, Unternehmen und Hochschulen ist es, 
die den Einblick in die Praxis technischer Berufe für die Schülerinnen und Schü-

ler so wertvoll macht. 300 Schulen in Schleswig-Holstein erhielten Anfang 2018 
die Ausschreibungsunterlagen und im Sommer 2018 wählte die lüttIng. Jury aus 
den Bewerbungen 8 Projekte zur Förderung aus. Zu den Förderkriterien gehörte 
nicht nur die Ausgereiftheit und Nachhaltigkeit der Projektidee, sondern auch die 
Kooperation zwischen Schule, Hochschule oder einem Partnerunternehmen. Im 
September starteten die Teams mit dem Ertüfteln neuer technischer Lösungen. 
Die Förderphase 2018-19 zeigt nun erste Ergebnisse. 
Am 25. Februar 2019 besuchte nun das 6-köpfiges Expertenteam unsere Alexan-
der-Behm-Schule, um sich die ersten Ergebnisse vor Ort anzuschauen und mit den 
jugendlichen Bastlern ins Gespräch zu kommen. Die erwachsenen Expert*innen 
werden durch eine Studentin der Technischen Fakultät unterstützt, um den Schü-
lerinnen und Schülern technische Fragen zu beantworten.
Souverän präsentierten die 25 Schülerinnen und Schüler in der Aula ihr Projekt, 
gaben moderierend Einblicke in den Planungsprozess und luden nach dem inten-
siven theoretischen Input alle Beteiligten in den Schulgarten.
Dort kam es im Rahmen der Ortsbegehung zur Präsentation der schon vorberei-
teten und ausgeschachteten Baufläche und der Darstellung der nun anstehenden 
Schüttung der notwendigen Punktfundamente.
Ermöglicht und unterstützt wird dieses Vorhaben zum einen durch die Zimmerei 
Cordsen als ortsansässigem Partnerunternehmen und die 5.000 Euro Fördermittel 
für die Arbeit an einem neuen technischen Produkt aus einem MINT-Fachgebiet. 
Damit die Arbeitsteilung reibungslos funktioniert, wurden Lehrkräfte und Schüle-
rinnen und Schüler im Herbst 2018 in „Projektmanagement“ weitergebildet.
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Für die Jugend
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Oeversee-Jarplund  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Tarp
Info: Tel. 04638-441  

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag (bis 16:00 Ganztagsschule) 
16:00 – 19:00 Uhr  Offener Treff ab  9 Jahre - Frei-
tag: 13:00 - 19:00 Uhr Offener Treff ab 9 Jahre

Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und bie-
ten verschiedene  Indoor- Sports an (Tischtennis, 
Darts, Billard, Tischkicker). Donnerstags widmen 
wir uns EURER  kreativen Ader: Basteln, malen, 
gestalten… Freitags wird gebacken/gekocht und ge-
meinsam genossen!
Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich im 
Rahmen des Offenen Treffs  auch:  Malen, Darten 
oder Basketball spielen (auf unserem Outdoorbe-
reich) usw. 

 

Jugendfreizeit-
heim Tarp 
am Schulzentrum · Tel. 0 46 38 -89 87 43MoKis für Kinder ab 6 Jahren - Jeden Montag 

16-18 Uhr im Jugendtreff
Schmeckt nicht, gibt‘s nicht - Kochkurs 
für Kinder ab 8 Jahre - Jeden Donnerstag in unge-
raden Wochen 16-18.30 Uhr im Gemeindehaus - 
Kostenbeitrag 2 € 
Nächste Termine: 25. April
Teamer-Treffa b 14 Jahren - Jeden Montag 
18-20 Uhr im Jugendtreff
Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren dienstags in ungeraden 
Wochen 16-17.30 Uhr im Gebäude der Freiwilligen 
Feuerwehr Munkwolstrup. Kostenbeitrag: 1 €
Nächste Termine: 23. April
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren samstags 10-12 Uhr im  
Gemeindehaus
Nächster Termin: 27. April 

TARPER TEAMER
Das Jugendgruppen-Teamer-Treffen ab sofort jeden 
Donnerstag um 18:00 Uhr im Gemeindehaus Pasto-
ratsweg 3.
Wer?	 Alle, die konfirmiert sind.
Worum es geht:	 Gemeinschaft, Spaß und Glaube.
Was wir machen:	 Konfirmandengruppen gestalten 
und begleiten, gemein	sam Spaß haben, gemeinsam 
Verantwortung tragen.
Was es bringt:	 Du lernst was, was du in der 
Schule nicht lernst, über dich und andere. Sei Teil 
eines Teams!
Was wir bieten:	 Gemeinschaft. Wir bezahlen dir 
die Teilnahme an 	Teamer- und Jugendgruppenlei-
terkursen.
Pastorin Kristina Löwenstrom Tel.: 04638 2136839

Am Donnerstag,  
25. April 2019
ab 15.00 Uhr
In der Bücherei Tarp
Ohne Anmeldung

Bilderbuchkino
Dr. Brumm fährt weg

STAR-KOCH-Wochen in 
der Mensa
Vor einigen Jahren trafen Sarah Schmulke und Ute 
Römke bei einer Fortbildungsveranstaltung mit Tim 
Melzer zusammen. Tim Melzer setzt sich seit Jah-
ren für kindgerechte Ernährung und Spaß am Essen 
ein – mit dem Schwerpunkt Schulmensa. 
Nun machten sich die beiden Hauswirtschafterinnen 
– gemeinsam mit ihrer neuen Kollegin Christina Jo-
hannsen – Gedanken über eine Themenwoche in der 
Mensa. Olympische Spiele oder Weltmeisterschaf-
ten standen nicht an, so kamen sie auf die Idee von 
Kochwochen nach den Rezepten von Starköchen.

Nun gab es je eine 
Woche Gerichte 
nach Tim Melzer, 
Steffen Hensler 
und Jamie Oliver. 
Nachzulesen sind 
die Menüs auf der 
Homepage der 
Alexander-Behm-
Schule unter 
News: Mittags-
Menü-Plan.

Der Tanzclub Tarp un-
terstützt mit einer groß-
zügigen Spende erneut 
die Kooperation der 
Alexander-Behm-Schu-
le mit der Phänomenta 
in Flensburg

Am 19.02.2019 empfing die 
Schulgemeinschaft der Alex-
ander-Behm-Schule nicht nur 
interessierte Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Neugierige, 
um Einblicke in die vielfälti-
ge Arbeit der Schule zu geben, 
sondern auch zum wiederholten 
Male Herrn Schaal und Frau Johannsen vom Tanzclub Tarp.
Nach einem interessierten und sicherlich auch interessanten Rundgang durch Fachräume, informiert an un-
zähligen Infoständen der Fachschaften und Steuergruppen und gestärkt durch kulinarische Genüsse begann 
der Infoteil in der Aula.
Nach der Begrüßung durch die Schülersprecher Paul und Hannah und den Schulleiter Gerhard Kirschstein 
traten beide vor die mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen prall gefüllte Aula, in der Hand ein großer 
Scheck über die Summer von 800,- Euro.
Diesen übergaben sie dann an die Vorsitzende des Schulfördervereins Frau Schucher (s. Foto), die ihn dan-
kend entgegennahm. In Übereinstimmung mit den Spendern wird dieser großartige Betrag auch im kom-
menden Jahr für die MINT-Jahreskarten verwendet, mit denen die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit 
haben, jederzeit die Phänomenta entweder im Rahmen eines Schulausfluges oder auch privat kostenfrei zu 
besuchen. Was wünscht man sich als MINT-Exzellenzschule Schleswig-Holstein mehr. Wir sagen: Danke!
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Aus der Geschäftswelt

Neue Ausstellungsräume
Das Bestattungsunternehmen Birgitte Petersen ist 
mit seiner Ausstellung an Urnen und Särgen in neue 
Ausstellungsräume innerhalb Oeversees umgezo-
gen. 
Der Sitz des Unternehmens mit seinem Büro in 
24988 Oeversee, Treeneblick 2b, Tel.: 04630-
9389936, mobil: 0173 2406000 ist davon nicht be-
troffen.
Brigitte Petersen nutzt die Gelegenheit des Umzugs 
um sich bei allen Familien, die ihre Hilfe in An-
spruch genommen haben, für das entgegengebrach-
te Vertrauen zu bedanken. Weiterhin hofft sie den 
Betroffenen helfen zu können, die ihrer Hilfe und 
die Leistungen des Unternehmens benötigen. 

Schöne Steuerberatungsgesellschaft seit 10 Jahren in Tarp
Es war schon etwas 
ungewöhnlich, als vor 
ca. 15 Jahren das Ein-
familienhaus von Horst 
Martens im Stapelhol-
mer Weg 32 abgerissen 
und das Grundstück 
dem Erdboden gleich 
gemacht wurde. „Was 
wird dort wohl entste-
hen?“. Das war eine 
häufig gestellt Frage. 
Einige Jahre passier-
te nichts, bis plötzlich 
Anfang 2009 die erste 
Baumaschine anrückte.
Innerhalb von nur 3 
Monaten entstand ein Gebäude, das zunächst nur 
im Erdgeschoss eine Steuerberatungskanzlei be-
herbergte. Im Jahr 2011 wurde im ersten OG aus-
gebaut und es entstand neben einem Prüferzimmer 
ein großzügiges Archiv. In diesem Jahr erfolgte in 
den Monaten Januar und Februar der endgültige 
Ausbau des OG. Mit eigenem Außenaufgang an der 
Vorderseite entstand hier ein Büro, in das am 01. 
März 2019 bereits die Mieter „Macardo-GmbH“ 
einziehen konnten.
Die Steuerberaterin Anja Schöne ist mit ihrem 
Team seit 17 Jahren selbständig, seit 10 Jahren in 
Tarp ansässig. Die Kanzlei hatte ihren Sitz zunächst 
in Schleswig. „Als sich Tarp anbot habe ich sofort 
die Gelegenheit ergriffen und Ende 2008 das leere 

Grundstück neben der Team Tankstelle erworben. 
Diesen Schritt habe ich bis heute nicht bereut“, so 
Schöne. Weiter: „Wir haben eine sehr nette Nach-
barschaft und ganz viele tolle Mandanten aus dem 
Ort und der näheren Umgebung dadurch hinzuge-
wonnen.“
Das Aufgabengebiert der Schöne Steuerberatung 
umfasst den klassischen Bereich von Buchführung 
über Jahresabschlusserstellung und Steuererklärun-
gen. „Selbstverständlich erstellen wir auch die „nor-
male Einkommensteuererklärung“ für jedermann“, 
erzählt Schöne. „Unser Spezialgebiet sind die sozi-
alen Berufe, Kinderheime, Pflegeheime, ambulante 
Pflege, Kindertagespflege u.ä. Aufgrund langjähri-
ger Dozententätigkeit an der Handwerkskammer 

Flensburg liegt mir aber auch das Handwerk sehr 
am Herzen.“
Insgesamt kümmern sich fünf Mitarbeiter um die 
steuerlichen Anliegen der Mandanten.  Auf nun-
mehr gut 300 qm verteilen sich die Büroräume, Be-
sprechungszimmer, Sozialräume, EDV und Prüfer-
zimmer.
Für Anja Schöne ist es ein Bedürfnis, sich bei al-
len Mandanten und Geschäftsfreunden für die gu-
te Zusammenarbeit zu bedanken;  ein besonderer 
Dank muss an dieser Stelle aber auch den Mitar-
beitern gelten. „Ohne mein Team wäre ich wahrhaft 
nichts“, sagt Schöne. „Meinen Mietern, Henriette 
und Bodo von der Macardo GmbH möchte ich alles 
Gute zum Einzug und viel Erfolg in den neuen Räu-
men wünschen!“

V. l. Anja Schöne, Christel Cordsen, Manuela Hansen, Thies Käber, Silke Böhrnsen

Wir wünschen der 

Macardo-Service GmbH 

alles Gute und viel Erfolg in ihren 
neuen Räumlichkeiten in Tarp ! 

Schöne Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Stapelholmer Weg 32 a, 24963 Tarp 
www.info@schoenesteuerberatung.de 

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Erwachsenenbildung

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

Kursangebot im April

Während der Schulferien finden Kurse nur nach Ab-
sprache statt. Das Büro ist geschlossen. Die Mitar-
beiter, Honorarkräfte und Ehrenamtlichen der FBS 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine erholsame 
Ferienzeit! 
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Sofern kein anderer Standort angegeben ist, 
finden die Angebote in der Schulstraße 7b statt. Aktuelle 
Informationen entnehmen Sie bitte auch unserem Schau-
kasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer 
Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Wir würden uns sehr 
über Rückmeldungen zu diesem neuen Informationsportal 
und Ihre Anregungen dazu freuen. Über unsere Anmeld-
ebedingungen, den von uns gewährleisteten Datenschutz 
und weitere Angebote informieren wir Sie gerne ausführ-
lich auf den Aushängen in unserer Einrichtung sowie im 

persönlichen Gespräch unter 04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Mo, 20.00-21.30 Uhr, Cathrin Klerck
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Mo, 18.30-19.45 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Kostenträger ist Ih-
re Krankenkasse bei Beendigung des Kurses bis zum voll-
endeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-) 
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Astrid Hebenstreit-Seipt, Nina Hach
0106 PEKiP®  (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 9.30-11.00 Uhr, 11.00-12.30 Uhr, Kirsten Herpich 
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene - Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
Fr, 10.00-11.30 Uhr, Janina Hensen
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
Di, 10.00-12.00 Uhr, NN
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene

Fr, 16.00-16.30 Uhr, 16.30-17.00 Uhr, Merwe Stahmer
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.00-18.00 Uhr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
Fr, 14.00-14.45 Uhr, 14.45-15.30 Uhr, 15.30-16.15 Uhr, 
16.15-17.00 Uhr, 17.00-17.45 Uhr, 18.00-19.30 Uhr Nat-
halie Horn
0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász
0501 Nähen (5x 2h, 26,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, NN 
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann
0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Stephanie Angenendt  
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mi, 17.15-18.45 Uhr, 19.00-20.30 Uhr, NN. 
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)	Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  	
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene - Mi, 10.00-11.30 Uhr  

Aktuelles aus der digitalen Abfallwirtschaft

ASF-Kundenportal, APP & Homepage
Die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH (ASF) baut die digitale Kom-
munikation mit ihren Kunden mehr und mehr aus. 
Seit Anfang 2018 ist das ASF-Kundenportal online. Bereits für circa 1.400 Por-
talkunden gibt es keinen „Papierkram“ mehr. Gebührenbescheide und Rech-
nungen sehen sie sich digital in ihrem persönlichen Benutzerkonto an. Auf den 
ersten Blick ist klar, ob alles bezahlt ist. Sperrmüll oder Elektroschrott soll ab-
geholt werden? Kein Problem! Mit wenigen Klicks legen Sie fest, was wo ab-
geholt werden soll – und wählen im letzten Schritt einen der vorgeschlagenen 
Abholtermine aus einer Liste aus. Oder Sie wollen die Anzahl, Größe und/oder 
Leerungsrhythmus der Abfallbehälter ändern. Auch das ist über Ihren persönli-
chen Portalzugang möglich. Ebenso können Serviceleistungen wie der Hol- und 
Bring-Service oder die Behälterreinigung geordert werden. Weitere Tools wie 
beispielsweise ein persönliches Postfach folgen. 
Neben dem ASF-Kundenportal bietet die ASF bereits seit 2015 mit der App 
„ASF-Abfallmanager“ ihren Kunden einen digitalen Helfer an, damit sie keinen 
Abfuhrtermin vergessen und sie rechtzeitig und zuverlässig an jeden Abfuhr-
termin durch ihr Smartphone erinnert werden. Bis jetzt nutzen schon 18.000 
Kunden diesen kostenlosen Service. Der ASF-Abfallmanager erinnert an die 

verschiedenen Abfuhrtermine der Abfallbehälter und dies - wenn notwendig - 
für bis zu fünf Adressen. Darüber hinaus navigiert die App den User zum nächst-
gelegenen Recyclinghof oder Glas- bzw. Alttextilcontainer. Das von der Home-
page bekannte Abfall-ABC, die FAQs und die News sind integriert. Hilft Ihnen 
dieses digitale Angebot einmal nicht weiter, nehmen Sie einfach Kontakt zum 
ASF-Kundenservice über das integrierte Online-Formular auf. – Und natürlich 
darf das smarte Phone in seiner ursprünglichen Funktion genutzt werden: das 
ASF-Service-Team beantwortet nach wie vor gern alle telefonischen Anfragen!
Neben diesen beiden Angeboten hält die ASF viele weitere nützliche und infor-
mative Angebote in Sachen Abfall auf ihrer Homepage für Sie parat. Damit Sie 
einen besseren Überblick haben, erfolgte  eine umfassende Überarbeitung der 
Homepage. Nun sind die meistgenutzten Angebote wie zum Beispiel die Abfuhr-
termine, die Informationen über die Recyclinghöfe oder die Bestellformulare 
von der Startseite aus schnell und unkompliziert zu erreichen. Insbesondere die 
Optimierung an die mobilen Endgeräte, ermöglicht für Sie eine deutlich verbes-
serte Nutzung. Auch für die Zukunft haben wir weitere Verbesserungen geplant. 
Unter anderem ist ein Kostenvergleichsrechner mit integrierter Bestellfunktion 
in Arbeit. Zukünftig können Sie so ihre alte und neue Tarifwahl vergleichen und 
schließlich die für besser befundene Kombination direkt beauftragen.
Sollten Sie Fragen zu diesen Angeboten haben, nehmen Sie einfach Kontakt zu 
uns auf. Unser Service-Team hilft Ihnen gerne weiter. 
URL: www.asf-online.de, Email: service@asf-online.de, Tel.: (0 46 21) 85 72 22

Das ASF-Kundenportal -

schon registriert?

Lollfuß 83 ▪ 24837 Schleswig ▪ www.asf-online.de ▪ (04621) 857222
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Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

	 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
	 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

	 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
	 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

GESUNDHEIT
Yoga, Kurs 191-301081
Mo, 29.04.19,19:00 – 20:00 Uhr, 8x, 32 €, Markus Köp-
pen
Hatha Yoga, Kurs 191-301082, 
Di, 30.04.19, 18:30 – 20:00 Uhr, 9 x, 54 €, Tina Chris-
tiansen
Yin Yoga, Kurs 191-301083
Di, 30.04.19, 20:15 – 21:15 Uhr, 9 x, 36 €, Tina Chris-
tiansen
Yoga, Kurs 191-301085
Mi, 24.04.19,  19:00 – 20:00 Uhr, 9 x, 36 €, Markus Köp-
pen
Rückenkurs mit Yogaelementen, Kurs 191-301086
Do, 25.04.19, 10:30–11:30 Uhr, 9 x, 36 €, Markus Köp-
pen
Qigong, Kurs 191-301087, Anmeldung nur nach Ab-
sprache
Do, 25.04.19, 17:30 – 19:00 Uhr, 9 x, 42,80 €, Ilona Sön-
nichsen
Yoga für den Rücken, Kurs 191-301088 (feste Gruppe)
Do, 25.04.19, 19:15 – 20:45 Uhr, 9 x, 42,80 €, Ilona Sön-
nichsen
POUND®, Kurs 191-30200
Pound® ist ein intensives Ganzkörper-Training zu rocki-
ger Musik mit speziellen Drumsticks, den sog. Ripstix®, 
die die Arme bei regelmäßigem Training sanft definieren. 
Die Sticks werden zur Verfügung gestellt. 
Mo, 29.04.19, 18:30 – 19:30 Uhr, 8 x, 32 €, Tina Symietz
Power Step Aerobic, Kurs 191-30222
Power Step Workout ist ein aerobes Training, welches mit-
hilfe einer höhenverstellbaren Plattform ausgeführt wird.
Di, 14.05.19, 18:45 - 19.45 Uhr; 7 x, 28 €, Doris Antho-

Mo, 02.09. bis Fr, 06.09.19, 18:00 – 20:00 Uhr, 5 x, 29 € 
+ 38 € für Lebensmittel, Angelika Goldmann
SPRACHEN
Englisch mit Vorkenntnissen, Kurs 191- 4069
Dieser Kurs ist geeignet für Interessierte mit Sprachkennt-
nissen auf Niveau A 1. Probestunde nach Absprache mög-
lich.
Di, 23.04.19, 18:30 - 20:00 Uhr, 10 x, 60 €, Thitima Ciba

1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  
1007 Bridge (10x 2h, 10,-) Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer
Kooperationsangebot
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. 
Kiel donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Offene Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinba-
rung - Telefon  0461-24824. Infos unter www.skf-kiel.de
Ausstellung 
Freie Malerei
Zusätzlich im April:
Osterbasteln (1x 2h, 6,-)

Für Kinder ab 3 Jahre mit Eltern (Sa, 06.04.19, 
10.00-12.00 Uhr) 
Es könnte sein, es wird bald Ostern sein! Zusammen 
wollen wir ein Osterkörbchen basteln zum Sam-
meln von Euren Osterleckereien und zum Verschen-
ken für Oma und Opa oder oder … basteln wir eine 
süße Geschenkverpackung. Basteln mit Eierkartons 
darf natürlich auch nicht fehlen. Ich freue mich auf 
Euch! Katrin Petersen 
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereins-
arbeit zu unterstützen und für uns als Honorar-
lehrkraft für Yoga und weitere Angebote tätig zu 
werden? Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 
an unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 

nisen
Dance Fitness, Kurs 191-30211 in Jerrishoe
Di, 23.04.19, 18:30 - 19:20 Uhr, 10 x, 31,10 €, Mona 
Koch
Dance Fitness, Kurs 191-30233 in Eggebek
Wir bieten in Kooperation mit dem TSV Eintracht Egge-
bek e.V. diesen  Kurs in der Sporthalle in Eggebek an. Die 
Anmeldung erfolgt ausschließlich über uns. 
Di, 23.04.19, 20:05 - 21:05 Uhr, 10 x, 16,50 € für Mitglie-
der des TSV Eintracht Eggebek, 36 € für Nichtmitglieder, 
Probestunde nach Absprache,  Mona Koch
Zumba®, Kurs 191-30261
Do, 25.04.19, 18:00 – 19:00 Uhr, 9 x, 36 €, Tina Symietz
STRONG by Zumba®, Kurs 191-30291
STRONG by Zumba® ist ein schweißtreibendes Ganzkör-
pertraining mit speziell auf die Übungen zugeschnittener  
Musik.  
Do, 25.04.19, 19:15 – 20:15 Uhr, 9 x, 36€, Tina Symietz
Die Vollwert-Kochschule – Ideen für den Sonntags-
brunch, Kurs 191-3074 
Leckere Ideen für den vollwertigen Sonntagsbrunch.
Do, 25.04.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Le-
bensmittel, Angelika Goldmann
Die Vollwert-Kochschule – Schnelle Feierabendküche, 
Kurs 191-3075
Do, 16.05.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Le-
bensmittel, Anne Bieback
Rohkostwoche – alles roh, alles gut, alles frisch, Kurs 
192-3070
In Rohkost stecken so viel mehr Vitalstoffe als in gekoch-
ter Kost und diese dienen uns für einen vitalen Start in 
das Winterhalbjahr. Rezepte und Ideen fürs Frühstück und 
Mittagessen begleiten die Kursteilnehmer durch den Tag.

Tel. 0152 /55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     

KURSANGEBOTE:
TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FAUEN sind gleichermaßen willkommen!
Auf das Schnell-Workout schwören Leistungssportler und
Hobbyathleten gleichermaßen! Die TABATA-Einheiten
sind extrem effektiv. Während ihr an eure Belastungs-
grenzen geht, verbrennt ihr mehr Fett als bei den meisten
anderen Ausdauereinheiten.
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76
Termin: montags, 19:45 – 20:45 Uhr
Ort: Schulsporthalle Oeversee, Stapelholmer Weg 39
Termin: mittwochs, 19:30 – 20:30 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper 
Straße 5 - Kosten: 10er Block 40,00 €
YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Nur ein bewusster Augenblick birgt das wahre Glück.
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme So-
cken mit.
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort: Mensa Grundschule Oeversee
Termin: donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr
Kosten: 5 Abende 30,00 €
DANCE KIDS - für Kids ab 5 Jahren
Leitung: Hanna Wiese, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, Wan-
deruper Weg 5
Termin: mittwochs: 15:00 – 16:00 Uhr,   
Kosten: 10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Mo-
nat
ZUMBA KIDS – für Kinder 8 - 13 Jahre
Bei Zumba®Kids findest du kinderfreundliche Cho-
reos, die auf den Original-Zumba-Schritten basieren. 
Zumba®Kids ist eine coole energiegeladene Dance-Fit-
ness-Party, die mit Bewegungs-, Spiel- und Tanzelemen-
ten die Ausdauer, die Konzentration, Koordination und das 
Selbstbewusstsein der Kinder stärkt – und das, bei jeder 
Menge Spaß. Lerne verschiedene Kulturen mit allen Sin-
nen kennen. 

Schlemmerplatte
auf  gebuttertem Brot liebevoll belegt + dekoriert · 10 Schnittchen pro 
Person      Roastbeef ✸ Kasseler  ✸ Kochschinken ✸ Schweinebraten ✸ Mett 
✸ Schinkenmettwurst  ✸ Holst. Landrauchschinken ✸ Schwarzgeräuchertes
✸ Käse ✸ Salat nach Wahl 

ab 6 Personen pro Person 11,20 
mit Lachs auf Rührei pro Person  12,20 
mit Räucheraal + Krabben auf Anfrage

„EXCLUSIV” Westerhöhe 13 | 24988 Oeversee
Tel.: 04630 / 9374525

info@dethlefsen-bau.de

Maurer- und Betonarbeiten 
Neubau - Anbau - Umbau 

Sanierungen

www.dethlefsen-bau.de
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Erwachsenenbildung
Leitung: Victoria Stange, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Sporthalle, Dän. Schule Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: mittwochs 16:00 – 17:00 Uhr,
Kosten: 10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Monat)
PLATT IS COOL!
Vormittags-Kurs für Grundschulkinder.
Singen, spielen, Leckereien (Schnappelkram) herstellen
un dorbi ganz veel platt snacken.
Anmeldung Anfang des Schuljahres 
Leitung und Anmeldung: Inke Martensen
Tel.: 0 46 02/95 79 66
MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4 – 6 JÄHRI-
GE KINDER
Leitung: Rena Kemski und Tatiana Niklaßon
Anmeldung bei Rena: 0170/5862935
Ort: Jugendtreff Oeversee
Termin: immer 3. Dienstag/Mittwoch im Monat
Kosten: 5,00 €/Nachmittag
Findet in den Osterferien nicht statt!                                                                                                    
BACKEN FÜR KINDER ab 6 Jahre
Leitung: Hannah Görlinger, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Jugendtreff Oeversee
Gruppe 1: Dienstag, 23.04.19, 15:30 – 17:30 Uhr
Gruppe 2: Mittwoch, 24.04.19, 15:30 – 17:30 Uhr

Kosten: 5,00 €/Nachmittag     
VORANKÜNDIGUNGEN
Musicalfahrt ‚Mary Poppins‘ 
Sonntag, 05.05.19 - für angemeldete Teilnehmer;
Abfahrt 11:00 Uhr Parkplatz Grundschule Oeversee
Kräutererlebnis am Winderatter See
Samstag, 25.05.19 von 09:00 bis ca. 12:00 Uhr
Mit Dorothea Beeken, Heilpraktikerin, Yoga-, Kurs- u. 
Seminarleiterin!
Treffpunkt: Parkpl. Grundschule Oeversee für Fahrge-
meinschaften,
Kosten: 20,- €
Info: 1. Alle Kurse können auch über unsere Web-Seite 
www.ortskulturring-oeversee.de gebucht werden.
2. Alle Kurse sind jeweils am 1. Veranstaltungstermin 
vollständig beim Kursleiter zu bezahlen! Bitte möglichst 
passend.  
3. Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veran-
staltungen zum Zwecke zukünftiger Dokumentationen er-
stellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung/
Kursus zugestimmt!
Bitte beachten Sie auch unseren JAHRESPROGRAMM-
Flyer, der an verschiedenen Stellen ausliegt. 
Schöne Ferien und frohe Ostern wünscht allen,  ihr Orts-
kulturring Oeversee

Aus der Region

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6, 24988 Oeversee
Tel. 04630 – 550
Fax: 045630 - 55199
E-Mail: info@eash.de
www.eash.de

5. - 7. April 2019			   19-024
Sehnsucht, Mystik und Poesie. 
Die Kunst der Romantik
5. - 7. April 2019			   19-026
Paradiesvögel. 
Das Phänomen des englischen Exzentrikers
8. - 12. April 2019			   19-037
Andere Länder – andere Sitten
Theaterwerkstatt mit Migranten und Einheimischen 
in Zusammenarbeit mit der Flüchtlingshilfe Schleswig-
Haddeby
12. - 14. April 2019			   3-19
Päts, Smetona und Ulmanis.
Autoritäre Regime in den baltischen Staaten

15 - 18. April 2019			   19-033
„Und da ist niemand, der sie tröstet“. 
Mendelssohns Elisas als „Passion“
26. - 28. April 2019			   19-039
Marschenland Dithmarschen
27. - 29. April 2019			   19-051
„Sei es wo immer, zeig mir den Weg.“
Richard Strauss und Hugo von Hofmannsthal
Seminar mit Besuch der Straus-Oper 
„Die Frau ohne Schatten“ in Kiel^
30. April - 6. Mai 2019			   19-045
Neapel entdecken
Akademiereise

Veranstaltungen April 2019
Sofern nichts anderes angegeben ist, fin-
den die Aktivitäten in der Seniorenta-
gesstätte statt! Informationen zu den 
Veranstaltungen erteilt Eva Kaluza. 
Kreativnachmittag
Zum handarbeiten und gemütlich Kaf-
fee trinken treffen wir uns am 13. April 
um 14.00Uhr
Klönabend
Spielen und klönen ist am Donnerstag, 
11. April um 19.30Uhr
Jahreshauptversammlung
Zu unserer JHV waren 43 Mitgliederin-
nen erschienen, nach einem guten 
reichhaltigem Essen in Thomsen’s Gast-
hof haben wir unsere Tagesordnung 
Punkt für Punkt abgearbeitet. Gewählt 
wurden für das Amt der 2. Vorsitzenden 
Sabrina Petersen, Kassenwartin wurde 
Rosi Lassen. Neue Beisitzerin ist Beate 
Petersen und Petra Rödiger wurde zur 
Kassenprüferin gewählt.
Fahrt ins Lütt Theoter
Am 5. Mai bieten wir eine Theaterfahrt 
ins Lütt Theoter. Wir schließen uns dem 
SoVD an. Zu sehen gibt es das Stück 
„Zwüschen Himmel und Eer. Treffpunkt 
ist um 13.15 Uhr am Thingplatz
Mit der Fa. Bischoff fahren wir nach  
Schleswig, vor der Vorstellung gibt es 
im Theater eine Tasse Kaffee und ein  

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Stück Kuchen
Kosten für Mitglieder 13,00€  
Nichtmitglieder 17,00€. Anmel-
dungen bitte bis 28.4.2019 bei 
Sabrina
Vorankündigung
Unser gemeinsames Frühstück 
findet am 19.Mai 2019 um 
10.00Uhr im Drømme Hus in 
Weesby statt. Wir fahren in 
Fahrgemeinschaften. Treffpunkt 
ist am Thingplatz um 9.15 Uhr. 
Anmeldungen bitte bei der 2. 
Vorsitzenden Sabrina Petersen.
Unseren Mitgliederinnen und 
Lesern wünschen wir ein frohes 
Osterfest.
Herzliche Grüße Euer Vorstand

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        				          Sie finden ihn hier:
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Aus den Gemeinden 

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in persönlicher Atmosphäre

Britta Bernsmann
Stapelholmer Weg 18 · 24988 Oeversee

Um Wartezeiten zu vermeiden,
bitte ich um Terminabsprache.

Ich wünsche 
allen Lesern 
ein frohes und
erholsames
Osterfest.

              Gemeinde Oeversee
„Wir ziehen alle an einem Strang“

Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark
Am 09. Februar eröffnete Jugendgruppenleiter Jan 
Philipp Hahlweg die Jahreshauptversammlung der 
Jugendfeuerwehr im Gerätehaus Oeversee. Er be-
grüßte die anwesenden Gäste, Ausbilder und natür-
lich die Kameradinnen und Kameraden der Jugend-
feuerwehr.
Der Jahresbericht wurde in diesem Jahr in Form von 
Fotos präsentiert. Als besondere Highlights waren 
zu nennen die Jugendflamme 1 Abnahme, der Wett-
bewerb CTIF, für den gemeinsam mit den Jugend-
feuerwehren Tarp-Keelbek und Sieverstedt trainiert 
wurde. Und wie in jedem Jahr die Veranstaltungen 
der Kreis- bzw. Landesjugendfeuerwehr, zum Bei-
spiel der Aktionstag im Hansapark und das Zeltla-
ger in Otterndorf. Genauso gern nimmt die Jugend-
feuerwehr allerdings auch an Veranstaltungen der 
Stammwehren teil, so zum Beispiel die verschiede-
nen Laternenumzüge oder die Tannenbaumabgabe. 
Neu hinzugekommen ist eine eigene Tannenbaum-
abgabe in Oeversee, viele Anwohner haben ihre 
Tannenbäume vorbeigebracht und sich über Waffeln 
und Wurst gefreut, dies soll also im nächsten Jahr 
wiederholt werden. Auch eine Teilnahme am Bun-
deswettbewerb ist wieder geplant, dieses Mal even-
tuell mit Unterstützung aus Jerrishoe, dazu kommen 

die Dienste an jedem Freitag (im Winter abwech-
selnd Feuerwehrtechnik und Kameradschaftspfle-
ge in Form von Spielen oder Filmabenden). 
Am meisten freut sich die Jugendfeuerwehr je-
doch über ihren Nachwuchs. Im Jahr 2018 konn-
te die Mitgliederzahl verdoppelt werden, so dass 
wieder 30 Mitglieder zu verzeichnen sind. 
Die Wahlen haben einige Veränderungen erge-
ben: Marten Schmidt ist nun Jugendgruppenlei-
ter und Jan Philipp Hahlweg sein Stellvertreter, 
zum Schriftführer wurde Lukas Ataide-Estevao 
gewählt, da dieser aufgrund eines Umzugs leider 
die Jugendfeuerwehr verlassen wird, wird diese 
Funktion kommissarisch vom Medien- und Pres-
sebeauftragten Leon Nielsen übernommen.  Als 
Kassenwartung wurde Christin Nedbal in ihrem 
Amt bestätigt. Die Gruppenführung für die älte-
ren übernimmt Merle Nissen, sie wird unterstütz 
von Cian Peters. Die jüngeren werden von Justin 
Glugla und Leon Fynn Andresen geführt. 
Jugendwartin Sylvia Beye lobte für die höchste 
Dienstbeteiligung Merle Nissen und Justin Glug-
la, auch das alte Jugendforum erhielt zum Dank 
jeweils einen Schlüsselanhänger als Geschenk. 
Wir haben uns über unsere Gäste gefreut: Mark 

Wenzel von der Kreisjugendfeuerwehr, stv. Amts-
wehrführer Carsten Peter sowie Gemeindewehrfüh-
rer Timo Petersen, Ortswehrführer Karl Neuwerk 
und Herrn Bürgermeister Bölck. Ein besonderer 
Dank geht an die Skatfreunde Barderup, welche 
die Jugendfeuerwehr wieder mit einer Spende un-
terstützt haben, an Karl Neuwerk, der anlässlich 
seines Geburtstags um eine Spende für die Jugend-
feuerwehr gebeten hat, sowie an einen Bürger aus 
Munkwolstrup, welcher uns regelmäßig ebenfalls 
mit einer Spende bedacht hat. 

LandFrauenverein
Sankelmark e.V.

Arthrose
Am 13.02.2019 referierte Dr. Volker Stein, Chef-
arzt für Orthopädie und Unfallchirurgie an der 
Helios-Klinik in Schleswig, zum Thema Arthrose. 
53 interessierte, vielleicht zum Teil auch betroffene 
Sankelmarker Landfrauen folgten seinem Vortrag.
Mittlerweile entfallen 10 % der Gesundheitskos-
ten auf diese Erkrankung der Gelenke. Meist wird 
Arthrose zuerst an den Händen sichtbar. Wenn die 
Gelenke sich verändern und dick werden, handelt 
es sich um den Versuch des Körpers sich selbst zu 
heilen. Er will die zerstörte Knorpelschicht, die 
wichtig ist für schmerzfreie Bewegungen, durch die 
Bildung von Knochen und Narbengewebe ersetzen, 
aber die Knorpelschicht ist einmalig. Sie besteht 
aus Kollagenfasern, ist elastisch und nicht zu er-
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Ortsverband
Oeversee

April
Keine Veranstaltungen
Vorschau Mai
Sonntag, 12. Mai Akademie Sankelmark, Frühstück 
zum Muttertag
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49
24837 Schleswig
Tel.: 04621-48123-00 Fax: 04621-4812310
Dienstag von 09.00 Uhr -12.00, Donnerstag 09.00 
Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Büro Harrislee 
Beratungszeiten in Harrislee
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr (immer in 
ungeraden Wochen)
Hedwig-Marggraff-Straße 1c, 24955 Harrislee 
Telefonische Anmeldung über das Kreisbüro emp-
fehlenswert.

Freiw. Feuerwehr
Barderup

Osterfeuer Barderup 
Am 20. April 2019 ab 19:00 Uhr wird das diesjäh-
rige Osterfeuer auf dem Bolzplatz in Barderup ent-
facht! Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
sorgen bei angenehmer Atmosphäre für das leib-
liche Wohl ihrer Gemeindemitglieder. Gäste sind 
herzlich willkommen!                   Die Wehrführung

setzen oder wiederherzustellen. Den Wissenschaft-
lern, die sich seit Jahren damit beschäftigen ist es 
bisher nicht gelungen einen Ersatz zu finden. Die 
Ursachen für die Erkrankung können in verschie-
denen Bereichen liegen: Vererbung, Fehlanlagen 
(z.B. O-Beine), Unfälle, Durchblutungsstörungen 
und auch Infekte. Rheuma kann besonders häufig 
bei Frauen zu Arthrose führen. Übergewicht spielt 
bei Arthrose in den Kniegelenken eine Rolle. Die 
Erkrankung verläuft in Schüben und stets anstei-
gend, d.h. der Leidensdruck wird immer größer. Die 
Diagnose erfolgt u.a. durch Röntgen, MRT/CT und 
Szintigraphie. 
Die Therapie kann beginnen mit Gewichtsreduk-
tion, Krankengymnastik und Schmerzmitteln. Es 
wird empfohlen auf Schweinefleisch zu verzichten. 
Je nach Befund kann Akkupunktur, Röntgenreiz-
bestrahlung oder Gabe von Cortison weiterhelfen, 
bevor eine Operation unumgänglich wird. Pro Jahr 
wird in ca. 350.000 Fällen in Deutschland eine OP 
mit künstlichen Gelenken durchgeführt. Mögliche 
Risiken sind Infektionen, Thrombose, Lockerung 
des Implantats u.a.
Die Ausführungen von Dr. Stein waren sehr aus-
führlich und leicht verständlich. Die Landfrauen 
zeigten auch durch Fragen zum Thema, wie wichtig 
ihnen diese Informationen waren.
Nächste Veranstaltung: 10.04.2019 Stadt-
führung in Schleswig mit anschl. Kaffee-
trinken bei „Tante Anne“ in Havetoft. An-
meldungen möglich unter 0461/979 303

Jahreshauptversammlung der Freiw. Feuerw. Barderup
Zu 7 Einsätzen wurde die Freiwillige Feuerwehr Bar-
derup 2018 alarmiert. „Leider hatten wir in diesem 
Jahr zwei Großbrände zu verzeichnen. Einer davon 
war der „Historische Krug“ in Oeversee. Durch die 
Reetdach Eindeckung und fehlenden Brandschutzein-
richtungen konnte ein Totalschaden nicht verhindert 
werden. Insgesamt dauerte der Einsatz für die Wehr 
Barderup 16 Stunden. Bei dem Einsatz „Am Dorfplatz 
8“ konnte das Nachbarhaus erfolgreich geschützt wer-
den.“, berichtete Wehrführer Karl Neuwerk. Neben 
zwei Fehlalarmen wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Barderup zusätzlich zu Sturmschäden gerufen.
22 Aktive und 13 Kameraden der Ehrenabteilung, 
Bürgermeister Ralf Bölck, Amtswehrführer Jan Hen-
nings, Gemeindewehrführer Timo Petersen sowie für 
die Jugendfeuerwehr Sylvia Beye und Marten Schmidt 
waren der Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
01. Februar 2019 gefolgt und trafen sich in Henning-
sens Gasthof.
Für 30 Jahre Zugehörigkeit zur Wehr erhielt Volker 
Lorenzen und für 40 Jahre Zugehörigkeit zur Wehr er-
hielt Hans-Otto Pieper jeweils eine Bandspange. Dirk 
Stegelmann wurde zum Hauptfeuerwehrmann zwei 
Sterne befördert.
Andreas Bruns wurde als stellvertretender Wehrführer 
in seiner Funktion wiedergewählt. Auch stellvertreten-
der Gruppenführer Thorsten Schmidt wurde in seinem 
Amt bestätigt.
In seinem Bericht listete der neue Kassenwart Helge 
Naeve Einnahmen und Ausgaben auf und zeigte am 
Jahresende einen soliden Kassenbestand auf. Kassen-
prüfer Thorsten Schmidt und Hans-Jürgen Lorenzen 
bestätigten eine ordnungsgemäß geführte Kasse. In 
diesem Jahr wurden zwei neue Kassenprüfer gewählt. 
Madlen Schmidt und Hans-Jürgen Lorenzen wurden 
gewählt.
Der Sicherheitsbeauftrage Volker Lorenzen berichtet 
über die neuen Unfallverhütungsvorschriften (UVV) 
und, dass eine Gefährdungsbeurteilung der Feuerweh-
ren durchgeführt werden muss.
Aktuell hat die Wehr 11 Geräteträger mit bestandener 
G-26 Ausbildung. Vier ASG-Träger sind über 50 Jahre 
alt. Im Einsatz „Am Dorfplatz 8 in Barderup“ wurden 
die leichten GFK-Flaschen eingesetzt. „Die leichten 
Flaschen bringen den Kameraden eine enorme Er-
leichterung“, so Atemschutzwart Thomas Henning-
sen. 2019 wird der Prüfkopf in der neuen Werkstatt 
im Gerätehauses Oeversee für die Masken der Atem-
schutzgeräteträger in Betrieb genommen.
Über den Sprechfunk berichtete Uwe Weidemann, 
dass die Wehr Barderup „voll“ Digital ist. 2019 wird, 
wie im Jahr 2018, eine Funkorientierungsfahrt statt-
finden. Zusätzlich wird es zwei Funkübungen geben.
Für die Jugendfeuerwehr berichtete Marten Schmidt 
über durchgeführte Veranstaltungen und über die ge-
leisteten Übungen. 2018 wurde die Jugendflamme 1 

abgenommen. Die Wehr hat aktuell einen Bestand von 
28 Kindern und Jugendlichen. 
Karl Neuwerk berichtete über die Ein- und Ausgaben-
planung 2019 der Wehr Barderup und der Jugendfeu-
erwehr Oeversee-Sankelmark und ging noch einmal 
detailliert auf die Zahlen ein. Die Planung wurde im 
Anschluss einstimmig für beide Wehren genehmigt. 
Zum Tage der Jahreshauptversammlung trat eine 
neue Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Barderup in 
Kraft, nachdem die Versammlung der Satzung zuge-
stimmt hatte.
Bürgermeister Ralf Bölck überbrachte den Dank der 
Gemeinde für die Einsatzbereitschaft im Amtsbereich 
und hob die gute Ausbildung der Feuerwehrleute her-
vor. Er beglückwünschte alle Beförderten und Geehr-
ten. Herr Bölck ging noch einmal auf das neue Feu-
erwehrgerätehaus in Oeversee ein: „Es ist ein großer 
Zugewinn für alle Wehren im Amt. Gerade im Hin-
blick auf die ASG-Werkstatt.“, so Bürgermeister Ralf 
Bölck. Er bedankte sich bei allen Anwesenden und 
allen, die sich für die Wehr einsetzen.
Amtswehrführer Jan Hennings richtete allen Beför-
derten und Geehrten seinen Glückwunsch aus. Er ging 
noch einmal auf den Einsatz „Historischer Krug“ ein 
und stellte die Frage: „Wäre noch etwas zu retten ge-
wesen?“. Die nüchterne Beurteilung lautete: „Nein“. 
Durch fehlende Brandschutzeinrichtungen und der 
Reetdach Eindeckung breitete sich das Feuer unge-
hindert aus. 
Auch Timo Petersen ging noch einmal auf den Einsatz 
„Historischer Krug“ ein und berichtet über die Anzahl 
der Wehren im Einsatz und vor allem über den Einsatz 
der ASG-Träger. „Die Gemeindewehrübungen zahlten 
sich hier aus, da die Kameraden bereits miteinander 
gearbeitet haben“, so Gemeindewehrführer Timo 
Petersen. Er wünschte dem Abend noch einen guten 
Verlauf.
Karl Neuwerk dankte zum Schluss allen Kameraden 
und Kameradinnen für ihre Arbeit und wünschte sich 
für 2019 ebenfalls gute Kameradschaft und Zusam-
menarbeit.

v.l.n.r.: Thomas Jensen, Volker Lorenzen, Dirk Stegelmann, Hans-
Otto Pieper und Wehrführer Karl Neuwerk   
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Mitgliederversammlung des SoVD Ortsverband Oeversee

Für soziale Gerechtigkeit
„Unser Einsatz für soziale Gerechtigkeit hat Ge-
schichte“, so der Vorsitzende des Ortsverbandes 
Oeversee, Bernd Rabe, in seiner Begrüßungsrede. 
„Seit 1917 setzen wir uns für die Stärkung der sozi-
alen Rechte der Bürgerinnen und Bürger ein. Waren 
es zunächst die Kriegsopfer des ersten Weltkrieges, 
später die des zweiten Weltkrieges, die in unse-
rem Verband gemeinsam ihre soziale Absicherung 
erstritten, so sind es heute Rentner, Patienten, be-
hinderte und pflegebedürftige Menschen sowie ihr 
Angehörigen“.
Wie richtig diese Aussage ist, konnte er an den 
Mitgliederzahlen für das Jahr 2018 in Schleswig-
Holstein belegen. „Der Zuwachs betrug 7500 Men-
schen. „Und, die Menschen kommen nicht zu uns, 
weil wir so nett sind, sondern weil wir uns für ihre 
sozialen Rechte, auch gegenüber den Institutionen, 
einsetzten. Dem Sozialverband schenkt man Ver-
trauen. Dafür danken wir“.  
Zuvor hatte Bernd Rabe die 71. Mitgliederver-
sammlung des Ortsverbandes eröffnet und sich bei 
allen Mitgliedern bedankt, die der Einladung nach 
Bilschau gefolgt waren. Besonders begrüßen konnte 
er die stellvertretende Bürgermeisterin der Gemein-
de Oeversee, Monika Thomsen, und den Kreisvor-
sitzenden des Kreisverbandes Schleswig Flensburg, 
Uwe-Dieter May.
In ihrem Grußwort überbrachte Monika Thomsen 
die Grüße der Gemeinde und würdigte die Arbeit 
des Ortsverbandes zum Wohle seiner Mitglieder.
„Das sich unsere Arbeit auch für unsere Mitglieder 
auszahlt, mag man an folgenden Zahlen erkennen“, 
so der Kreisvorsitzende in seinem Grußwort. „So ist 
es im Jahr 2018 zu 125 Klageerhebungen gekom-
men, bei denen wir 721.000 € an einmaligen Nach-
zahlungen und 315.000 € an monatlichen Mehrzah-
lungen erstreiten konnten. Ein Ergebnis, dass ohne 
unser aller Zutun nicht möglich wäre“.
In seinem Tätigkeitsbericht berichtete Bernd Rabe 
über die Arbeit des Vorstandes im abgelaufenen 
Berichtsjahr. Neben den erforderlichen Vorstands-
sitzungen, der allgemeinen Verwaltung des Ortsver-
bandes, der Planungsarbeit für die in Jahr durchge-
führten Aktivitäten,
habe man sich auch zum Gedankenaustausch mit 
den benachbarten Ortsverbänden getroffen.
Auch auf dem Kreisverbandstagung war man mit 
zwei Delegierten vertreten. 
Großen Anklang verzeichnete der Ortsverband bei 
seinen durchgeführten Aktivitäten. 
Grünkohlessen, Theaterbesuch in Klockries, Ta-
gesfahrt in die Wilstermarsch, Muttertagsfrühstück, 
Spargelessen, die „Aktion 80 Plus“, Grillnachmit-
tag, Teilnahme an der Ferienspassaktion der Grund-
schule Oeversee, Weihnachtsfeier, Vortrag zum 
Thema Demenz.
„363 Mitglieder haben an unseren Veranstaltungen 

teilgenommen“, so Bernd Rabe zum Schluss seiner 
Jahresbilanz. 
18 Mitgliedern erhalten die Ehrennadel für ihre10-
jährige Mitgliedschaft im SoVD, drei Mitglieder für 
ihre 20-jährige Mitgliedschaft. 
Für die anwesenden Mitglieder bedankte sich Her-
mann Nielsen für die im zurückliegenden
Jahr geleistete Arbeit. „Der Vorstand hat mit gro-
ßem Engagement zu unser aller Wohl gearbeitet. 
Dafür danken wir.

Die stellvertretende Bürgermeisterin der Gemein-
de Oeversee, Monika Thomsen, und der Kreisvor-
sitzende des Kreisverbandes Schleswig-Flensburg, 
Uwe-Dieter May, (l.) überbrachten Grüße der Ge-
meinde und des SoVD Landesverbandes die Bernd 
Rabe gerne entgegennahm.

Damals
Nach der Veröffentlichung der Dorf-Chronik-
Oeversee 2008 sieht die Arbeitsgruppe Gemein-
de-Chronik Oeversee ihre Aufgabe darin, die Ent-
wicklung des Dorfes weiterhin zu erfassen, um 
bestimmte Kapitel aus der Dorfchronik zu aktuali-
sieren. Weitere Aufga-
ben sind die Förderung 
von Heimatpflege und 
Heimatkunde.
„Material und Anre-
gungen sind willkom-
men“.Wir freuen uns 
über jeden, der uns an-
spricht oder sich per E-
Mail: GemChroOev@
gmx.de bei uns meldet.  

1866: Die Postzu-
stellung in Frö-
rup wird einge-
führt.
Das Jahr 1864 gilt als 
Wendepunkt für das 
Postwesen in Schleswig 
Holstein. Nach dem 2. 
schleswigschen Krieg richteten die österreichischen 
und preußischen Besatzer in Kiel eine gemeinsame 
„Ober-Post-Inspektion“ ein. 1867 nach der Annexi-
on durch Preußen, wird sie als Oberpostdirektion 
fortgeführt. Die Post entwickelt sich nun in Riesen-
schritten: Die Landzusteller erreichen die kleinsten 
Dörfer und die Eisenbahn beschleunigt die Post. 
Neue Produkte kamen dazu: 1870 die Postkarte, 
1883 das Telefon. Am 01.04.1866 wurde in Frörup 
die Postzustellung eingeführt. Das zuständige Amt 
war die Postagentur in Tarp. Die Postzustellung er-
folgte zu Fuß.
1902 wurde in Frörup eine „Annahmeposthilfsstel-
le mit Telegraphenbetrieb“ eingerichtet. Verpflichtet 
wurde der Kaufmann Nicolaus Thomsen. Er betrieb 
eine Baustoff- und Holzhandlung.
Vor seinem Haus, heute Bäckerberg 2 (Villa), wur-
de ein Briefkasten angebracht. Aufgabe war die An-

rishoe betrug für ein einfaches Gespräch 10 Pfen-
nig.
1912 beendete Nicolaus Thomsen seinen Dienst.
Die Annahmestelle wurde zwei Häuser weiter in das 
Haus des Kaufmanns Ludwig Thomsen, heute
Bäckerberg 6, verlegt.
1913 und 1917 wurde die Annahmestelle nochmals 
verlegt, bis 1921 wieder der Kaufmann Ludwig 
Thomsen zum Poststelleninhaber ernannt wurde. Er 
betrieb einen Kolonialwarenladen am Bäckerberg. 
1923 wurden für diesen Bezirk die ersten Dienst-
fahrräder angeschafft.
Die Auflösung der Post- und Telegrafenstelle Frö-
rup erfolgte zum 31.07.1929. Grund war die Neu-
organisation im Bereich des Postamtes Flensburg.
Um 1900 galt die Postkarte noch als schnellstes und 
zuverlässigstes Kommunikationsmedium. In Wien 
dauerte es durchschnittlich zwei Stunden bis sie ei-
nen Empfänger erreichte. Die Zustellung von Post-
karten erfolgte unter der Woche sieben Mal pro Tag. 
So schnell war man in Frörup natürlich nicht, aber 
Postkarten hatte man auch schon. Der Kaufmann 
Ludwig Thomsen hatte von seinem Geschäft Post-
karten drucken lassen. Siehe Foto.
Die Postkarte zeigt sein Geschäft, heute Bäckerberg 
6 und dahinter die Bäckerei, heute Bäckerberg 8. Da 
am Bäckerberg einige gut gehende Betriebe ange-
siedelt waren, wurde der Bäckerberg Anfang 1900 
auch „Millionenstraße“ genannt.

nahme von Sendungen 
und Zustellen von Tele-
grammen. Der Zustell-
bezirk für Telegramme 
umfasste die Bereiche 
Augaard, Frörup, Juhl-
schau und Oeversee.
1905 wurde die Ausrüs-
tung für die öffentliche 
Fernsprechstelle gelie-
fert. Die Gesprächsge-
bühr von Frörup nach 
Oeversee,Tarp und Jer-
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Di., 02.04.	 Gemischter Chor Oeversee: Chorprobe, Gemeindehaus Oeversee, 19.30Uhr
Mi., 03.04.	 Ev. Kirchengemeinde Oeversee - Jarplund: Gemeindenachmittag, Gemein-
dehaus 15:00 – 17:00 Uhr 
Mi., 03.04.	 Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 
Uhr
Mo.,08.04.	  Freiwillige Feuerwehr Barderup: Gemeindefeuerwehrübung, Gerätehaus, 
19.30Uhr
Mo.,08.04.	 Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: Feuerwehrdienst, Gerätehaus, 19:30 
Uhr
Di.,  09.04. Ulla Johannsen/UllaThomsen: Kartenspielen am Nachmittag, Bilschau-Krug, 
14:30Uhr
Mi., 10.04.	 Landfrauenverein Sankelmark: Stadtführung Schleswig, anschl. Kaffeetrin-
ken bei „Tante Anna“, Treffen Bilschau Krug: 13.30Uhr
Mi., 10.04.	 Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: Atemschutz, Gerätehaus, 19:30 
Uhr
Mi., 17.04.	 Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: Maschinisten-Dienst, Gerätehaus, 
19:30 Uhr
Sa.,20.04.	  Freiwillige Feuerwehr Barderup: Osterfeuer, 19.30Uhr
Di., 23.04.	 Gemischter Chor Oeversee: Chorprobe, Gemeindehaus Oeversee, 19.30Uhr
Di., 23.04.	 Ortskulturring Oeversee : Discofox-Kurs, 19.30Uhr
Mo.,29.04.	 Freiwillige Feuerwehr Barderup: Preisskat, Gasthaus Henningsen, Barderup 
19.30Uhr
Di., 30.04.	 Gemischter Chor Oeversee: Chorprobe, Gemeindehaus Oeversee, 19.30Uhr

VeranstaltungenBezirksentscheid gewonnen
Nach dem Sieg beim Kreisentscheid nahm die Mädchenmannschaft nun am Be-
zirksentscheid  teil und  konnte hier wieder gewinnen.  Es folgt die Teilnahme am  
Landesentscheid  in Bad Segeberg am 22.März.  Dies ist ein großartiger Erfolg 
für eine kleine Schule! 
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    Gemeinde Sieverstedt

Silke Tusché neue Schulleiterin der Schule im Autal
Zum zweiten Mal innerhalb einer Woche 
kam man in der Mensa der OGS Siever-
stedt zusammen: die Schulrätin, das Kol-
legium der Schule im Autal, die Schulbe-
gleiterinnen, Vertreter der Elternschaft, 
des Schulverbandes Sieverstedt-Have-
toft und des Förderzentrums Tarp, die 
Bürgermeister von Sieverstedt und Ha-
vetoft, Mitarbeiter der Schule und Gäste: 
Am 6. Februar 2019 wurde Silke Tusché 
in das Amt der Schulleiterin an der Schu-
le im Autal eingeführt.
Gleich zu Beginn ihrer Rede verdeut-
lichte die Schulrätin Gabriele Wiese die 
große Veränderung: Noch am Donners-
tag der vergangenen Woche habe sie an 
ihrer alten Wirkungsstätte in der St.-Jür-
gen-Schule die Abschiedswünsche ihrer 
Kolleginnen und Kollegen entgegenge-
nommen, um dann am nächsten Tag in 
Sieverstedt mit dem neuen Kollegium 
zusammenzuarbeiten. Doch ganz unvorbereitet sei 
dieser Schritt nicht gewesen. An ihrer alten Schule ha-
be sie schon seit 2012 das Amt einer stellvertretenden 
Schulleiterin wahrgenommen und sich somit schon 
früh mit den Aufgaben einer Schulleitung vertraut ge-
macht. Die Schule in Sieverstedt habe sie ganz beson-
ders angesprochen. Der Unterricht sei nur Teil ihrer 
neuen Arbeit, die hauptberufliche Schulleitung sei ein 
eigenständiger herausfordernder Beruf. Bei den vie-
len neu anfallenden Führungsaufgaben sei die wich-
tigste die Selbstführung. Sich zuerst in Ruhe einen 
Überblick zu verschaffen und sich bei der Einarbei-
tung mit dem neuen Team zu beraten, das seien wich-
tige und vordergründige Aufgaben der kommenden 
Zeit. Ein gehöriger Respekt vor der neuen Verpflich-
tung gehöre dazu und im Übrigen gäbe es auch den 
Service-Betrieb Schulamt, den man aufsuchen könne, 
meinte die Schulrätin zum Abschluss und überreichte 
der neuen Schulleiterin Silke Tusché unter dem Bei-
fall der Anwesenden die Ernennungsurkunde.
Der Schulverbandsvorsteher Kay Harms sprach sei-
ne Freude darüber aus, dass nach der dritten Aus-
schreibung bis zur Wahl am 17. Dezember alles zü-
gig vonstattengegangen sei. Er hob anerkennend die 
Äußerung der neuen Schulleiterin hervor, sich mit der 
Schule zu identifizieren. In diesem Sinne wünschte er 

einen guten Start, viele schöne Momente und viel Er-
folg in ihrem neuen Arbeitsbereich.
Die Vorgängerin Christine Detlefsen griff diese Ge-
danken auf. Auch sie freue sich, dass Silke Tusché 
sich ganz bewusst für diese Schule entschieden ha-
be. Für ihre neue Position gab sie ihr noch Wünsche 
mit auf den Weg: Ruhe und Gelassenheit an manchen 
Tagen, an anderen Tagen Energie und Tatkraft. Über 
allem aber stehe, achtsam mit sich umzugehen, um 
immer wieder neu starten zu können.
An einem Schulentwicklungstag im Januar bereits 
teilgenommen zu haben, um einen Einblick zu ge-
winnen von der Art, wie hier in Sieverstedt gearbeitet 
werde, hob die stellvertretende Schulleiterin Kristina 
Zarp lobend hervor und bezog darin auch die unter-
stützende Arbeit der Sekretärin, der Leiterin der OGS 
und der technischen Mitarbeiter ein. Sie wünschte ihr 
viel Kraft, Geduld, Freude und Gelassenheit.
Eine kleine kreative Unterbrechung mit partner-
schaftlichem Zeichnen und Malen zu Crossover-Mu-
sik kündigte die Kollegin Meike Ohlsen an. Die dabei 
entstehenden Bilder auf kleinen Dreiecken wurden zu 
einem großen Ganzen zusammengefügt. Diese Colla-
ge wurde wenig später überreicht mit dem Wunsch, 
gemeinsam etwas Neues entstehen zu lassen.
Der Bürgermeister Finn Petersen gratulierte der neu-

en Schulleiterin Silke Tusché im Namen der Gemein-
devertretung zur Ernennung und versprach eine gute 
Zusammenarbeit. Da er auf der Verabschiedungsfei-
er nicht dabei sein konnte, dankte er an dieser Stelle 
gleichzeitig ihrer Vorgängerin Christine Detlefsen für 
die schöne und erfolgreiche Zeit ihres Wirkens an der 
Schule im Autal.
Zum Schluss wandte sich Silke Tusché an die Gäs-
teschar. Die Ausschreibung zur Neubesetzung der 
Schulleiterstelle in Sieverstedt habe sie daran erin-
nert, dass es Zeit sei, etwas Neues zu wagen. Mit vie-
len guten Wünschen sei sie vom Kollegium der St.-
Jürgen-Schule in Schleswig verabschiedet und von 
den neuen Kolleginnen hier offen und herzlich emp-
fangen worden. Sie habe schon erfahren, dass enga-
gierte Kolleginnen in der Schule arbeiteten und der 
Schulträger der Schule zugewandt sei. Ihre Vorgän-
gerin habe mit Herzblut, Verständnis und Umsicht die 
Schule geleitet. Sie selbst wolle sich in sieben Berei-
chen Ziele setzen: innovativ neue Wege gehen, ein 
offenes Ohr für alle haben, sich genügend Zeit für 
Kinder und Schule nehmen, gemeinsam Träume ent-
wickeln, mit dem Geduldsfaden achtsam umgehen, 
digitales Lernen voranbringen und in schwierigen 
Situationen Trost spenden. „Die Schule im Autal hat 
einen guten und besonderen Ruf“, sagte sie abschlie-
ßend. Diesem Erbe möchte sie gerecht werden und sie 
freue sich auf die neue Aufgabe.
Silke Tusché wurde 1967 in Flensburg geboren. Nach 
dem Abitur in Schleswig studierte sie von 1988 bis 
1992 an der Pädagogischen Hochschule in Flensburg 
mit dem Studienschwerpunkt in den Fächern Deutsch 
und Sozialwissenschaftlicher Lernbereich (SWL) mit 
dem Schwerpunkt Geschichte und Biologie. Wäh-
rend dieser Zeit legte sie eines ihrer Praktika an der 
Grundschule Sieverstedt ab und war damit erstmals 
mit ihrer jetzigen Schule in Kontakt getreten. Das Re-
ferendariat an der Grundschule in Schuby schloss die 
Lehramtsanwärterin mit dem Zweiten Staatsexamen 
ab. Ihre erste Arbeitsstelle fand die ausgebildete Leh-
rerin im Schuljahr 1994/95 an der Grundschule in Nü-
bel. Von 1995 bis 1999 versah sie ihren Dienst an der 
Grundschule in Kellinghusen und von 1999 bis 2007 
an der Grundschule in Nübbel. Ab dem Jahre 2007 ar-
beitete sie an der St.-Jürgen-Schule in Schleswig und 
wurde in dieser Zeit zur Stellvertretenden Schullei-
terin dieser Grundschule ernannt. Noch während ih-
rer Zeit in Nübbel hatte sie die Befähigung zum Un-
terrichten im Fach Englisch erworben. In Schleswig 
folgten die Zertifikate „Lesecoach 1. und 2. Schul-
jahr“, „Lesecoach 3. und 4. Schuljahr“ und „Deutsch 
als Zweitsprache“. Silke Tusché ist verheiratet und 
hat drei Kinder.  

Die Schulrätin Gabriele Wiese (l.) und die neue Schulleiterin Silke 
Tusché während der Überreichung der Ernennungsurkunde 

Foto: Heinz Fröhlich

THOMSEN
R E I F E N
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17-mal wurde die Freiwillige Feuerwehr Sie-
verstedt-Stenderup im Jahre 2018 gerufen. Da-
von waren sieben Brandeinsätze zu verzeichnen: 
PKW-Brand, Flächenbrand, Backofenbrand, Rund-
ballenbrand, Carport-Brand und zweimal der Groß-
brand Historischer Krug Ende Juli in Oeversee bei 
34° C Außentemperatur. Achtmal war man zwecks 
technischer Hilfeleistung ausgerückt und zweimal 
gab es einen Fehlalarm. Mit insgesamt 101 Akti-
vitäten war das Feuerwehrjahr 2018 wieder einmal 
reichlich ausgefüllt, wobei die Zusammenarbeit 
mit der Schule im Autal hervorsticht: Im Mai wur-
de eine Räumungsübung durchgeführt zusammen 
mit den Freiwilligen Feuerwehren aus Havetoft, 
Hostrup und Süderschmedeby. Gleich viermal war 
die Schule im Autal in den Monaten November und 
Dezember zu Besuch im Gerätehaus. 
Am 31. Dezember 2018 verfügte die Wehr über 37 
Mitglieder in der Einsatzabteilung: 34 Kameraden 
und 3 Kameradinnen. Darunter befanden sich acht 
Atemschutzgeräteträger. Es gab 18 Kameraden in 
der Ehrenabteilung, 17 fördernde Mitglieder und 
5 Jungen und 1 Mädchen in der Jugendfeuerwehr, 
schloss Wehrführer Frank Petersen seinen Bericht 
über ein ereignisreiches Jahr, erstmals von einer Po-
werPoint-Präsentation unterstützt.
Wehrführer Petersen hatte die Jahreshauptversamm-
lung im Hovtoft-Krog in Havetoft eröffnet und den 
Bürgermeister Finn Petersen, den stellvertretenden 
Amtswehrführer Carsten Peter, den stellvertreten-
den Gemeindewehrführer Sönke Simonsen, die 
stellvertretende Jugendfeuerwehrwartin Sunna Jen-
sen, den Jugendgruppenleiter Fabian Simonsen, die 
aktiven Kameraden und Kameradinnen und die Mit-
glieder der Ehrenabteilung willkommen geheißen. 
Die Versammlung erhob sich zu Ehren der ver-
storbenen Kameraden Erwin Hasenpusch und 
Hans Christian Bonde und gedachte ihrer in einer 
Schweigeminute.
Der Atemschutzgerätewart Sascha Kroll berichtete, 

dass die Wehr weiterhin über acht Atemschutzgerä-
teträger verfüge. Neben den normalen Übungsaben-
den habe man noch vier gemeinsame Übungsaben-
de mit der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby 
durchgeführt. Zusätzlich übe man auch mindestens 
einmal jährlich auf der Atemschutzübungsstrecke 
in Schleswig. Eine willkommene Neuerung habe es 
gegeben: Die Atemschutzflaschen aus Stahl seien 
gegen CFK-Flaschen ausgetauscht worden. Damit 
sei eine Gewichtseinsparung von ca. 7 kg pro Fla-
sche erreicht worden.
Der Funkgerätewart Christian Hansen sprach von 
zwei erfolgreichen Funkübungen in Sieverstedt und 
Oeversee, auf denen das Fahren nach Straßennamen 
geübt worden sei.
Der Jugendgruppenleiter Fabian Simonsen erläuter-
te ein sehr erfolgreiches Jahr mit 41 Aktionen. Er 
erwähnte dabei u. a. die Teilnahme am Osterfeuer, 
die Fahrt in den Hansapark, die gegenseitigen Be-
suche mit der Jugendfeuerwehr Grünefeld oder das 
Schlittschuhlaufen auf der Weihnachtsfeier. Der Ju-
gendfeuerwehrwart Carsten Peter sprach die aktu-
elle Situation an. Zurzeit seien nach Austritten 15 
Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 17 Jah-
ren in der Wehr, die von vier Ausbildern betreut 
würden. Der gute Kassenstand habe sich am Ende 
des Jahres 2018 leicht erhöht.
Das Protokoll des erkrankten Schriftführers Roland 
Krüger las der Kamerad Friedrich Christophersen 
vor. Es wurde von der Versammlung einstimmig ge-
nehmigt. 
Einen kurzen präzisen Kassenbericht hielt die Kas-
senwartin Sandra Bibow. Sie verwies auf einen 
leicht reduzierten, aber immer noch guten Kassen-
stand zum Jahresende 2018. Matthias Ryssel hatte 
mit Claus-Georg Jürgensen die Kasse geprüft und 
alles einwandfrei geführt vorgefunden. Die Ver-
sammlung erteilte einstimmig Entlastung.
Ebenso einstimmig wurde der neue Haushaltsplan 
2019 angenommen und die neue Feuerwehrsatzung 

sowie der neue Dienstplan genehmigt.
Benjamin Kroll wurde bei einer Enthaltung ein-
stimmig zum Gruppenführer TSF wiedergewählt. 
Neue Kassenprüfer wurden Peter Petersen und Ulf 
Hansen. Michael Schulz stellte sein Amt als stell-
vertretender Jugendfeuerwehrwart aus persönlichen 
Gründen zur Verfügung. Für ihn wurde Sunna Jen-
sen einstimmig als stellvertretende Jugendfeuer-
wehrwartin bestätigt. In Abwesenheit wurden nach 
einem Jahr Anwärterschaft Melanie Müller und 
Linda Rasmussen zur Feuerwehrfrau verpflichtet.
Der stellvertretenden Amtswehrführer Carsten Pe-
ter beförderte den stellvertretenden Wehrführer Jörg 
Nissen zum Brandmeister. Matthias Ryssel wurde 
zum Oberfeuerwehrmann befördert. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft erhielt Werner Sakschewski die Eh-
renspange, Uwe Petersen und Benjamin Kroll für 20 
Jahre und Sascha Kroll für 10 Jahre.
Unter dem Punkt Verschiedenes beschäftigte man 
sich mit einstudierten Abläufen bei Übungen für 
den Ernstfall und eine gute Ausrüstung bei nächt-
lichen Einsätzen. Angesprochen wurde auch der 
zusätzliche Defibrillator am Freibad im Sommer 
und in der ATS im Winter. Die Sirene auf der ehe-
maligen Schmiede in Stenderup ist eine Baulast 
und vom Käufer beim Kauf akzeptiert. Sie gehört 
zum Grundstück und wird nicht versetzt. Bei der 
Schwimmbaderöffnung wird wieder die Vorjahres-
mannschaft zum Staffelschwimmen antreten. Die 
Kreisjugendfeuerwehrversammlung wird am 16. 
Februar in der Sieverstedter Sporthalle stattfinden. 
Je drei Delegierte von den 35 Jugendfeuerwehren 
und 2 Kinderfeuerwehren im Kreis werden teilneh-
men.
Im ersten Grußwort sprach Finn Petersen den Dank 
für alle Veranstaltungen aus, die die Feuerwehr für 
die Bevölkerung durchführe. Er thematisierte die 
Entwicklung in der Gemeinde und bat um Ver-
ständnis für die Erhöhung der Grund- und Gewer-
besteuer. Sie sei Voraussetzung dafür, vom Land bei 
Vorhaben Zuschüsse zu erhalten. Er sprach eben-
so die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehren in 
der Gemeinde Sieverstedt an und erinnerte an die 
vom Amtswehrführer auf der letzten Jahreshaupt-
versammlung geäußerte Möglichkeit eines Zusam-
menschlusses. Auch ihn treibe diese Sorge um. Er 
plädierte für eine ergebnisoffene Diskussion auf 
Amtsebene.
Der stellvertretende Amtswehrführer Carsten Pe-
ter griff diese Gedanken auf: „Wo stehen in zehn 
Jahren die Wehren in der Gemeinde Sieverstedt?“ 
Die Möglichkeit einer gemeinsamen Versammlung 
könnte es zukünftig auch geben. In Oeversee habe 
sich die Einrichtung für die Reinigung von Atem-
schutzmasken seit einem Jahr bewährt. Für die 
Wehr Sieverstedt-Stenderup kündigte er für 2020 
ein neues Mittleres Löschfahrzeug MLF an.
Der stellvertretende Gemeindewehrführer Sönke 
Simonsen ging ebenfalls auf die Zukunft der Weh-
ren auf Gemeindeebene ein. Er sprach sich dafür 
aus, hierüber ins Gespräch zu kommen. Für die 
Wehren erhoffe er sich ein gutes neues Jahr.
Wehrführer Frank Petersen dankte zum Schluss al-
len in der Feuerwehr Tätigen, ebenso den Partnern 
und den Verantwortlichen in der Gemeinde für Ein-
satz, Kameradschaft  und Unterstützung.

Aufstellung mit den Beförderten und Geehrten am Ende der Versammlung: (v. l.) Carsten Peter (Stellvertre-
tender Amtswehrführer und Jugendwart), Sascha Kroll (10 Jahre Mitgliedschaft), Jörg Nissen (Beförderung 
zum Brandmeister), Werner Sakschewski (40 Jahre), Benjamin Kroll (20 Jahre), Matthias Ryssel (Beförde-
rung zum Oberfeuerwehrmann), Uwe Petersen (20 Jahre) und Frank Petersen (Gemeindewehrführer und 
Ortswehrführer) 					                                 Foto: Angelika O‘Brien

2018: ein ereignisreiches Jahr für die Sieverstedt-Stenderuper Wehr

17 Einsätze, davon 7 Brandalarmierungen

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        				          Sie finden ihn hier:
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Wertvolle Anschaffung aus traurigem Anlass
Im Sommer des letz-
ten Jahres mussten 
wir erfahren, dass Ul-
la Deerberg plötzlich 
verstorben war. In der 
veröffentlichten Trau-
eranzeige bat die hin-
terbliebene Familie 
um Spenden für den 
Freundeskreis Freibad 
Sieverstedt e.V. Dafür 
waren und sind wir sehr 
dankbar.
Um uns dessen würdig 
zu erweisen, überlegten 
wir, wie wir diese Spen-
den am sinnvollsten ein-
setzen könnten. Schnell 
kam der Gedanke auf, 
einen Defibrillator für 
das Schwimmbad an-
zuschaffen. Ganz sicher 
eine wertvolle Anschaf-
fung im Sinne der Familie Deerberg. 
Natürlich stellten wir auch die Frage: Was soll in 
den Herbst- und Wintermonaten mit dem Gerät 
geschehen, wenn die Badesaison vorbei und kaum 
noch jemand im Schwimmbad ist?! Auch durch die 
räumliche Nähe kam die Sprache auf die ATS, in 
der ganzjährig gut frequentierte Veranstaltungen 
und Treffen stattfinden. Nach einigen Gesprächen 
mit Pastor von Fleischbein war bald klar, dass der 
„Defi“ eine gemeinsame Anschaffung wird. Aus 
guten Gründen plädierte Pastor von Fleischbein für 
eine gut zugängliche Anbringung des Gerätes außen 
an Schwimmbad und ATS.  
In der Sieverstedter Turnhalle gibt es zwar bereits 
einen Defibrillator, der aber nicht zugänglich ist, 
wenn die Halle verschlossen ist. Der Kirchenge-
meinderat gab dann seine Zustimmung, einen Zu-
schuss zu den Kosten zu leisten, so dass die Auf-
wendungen in Höhe von 2650,- Euro bestritten 
wurden durch die Spende der Familie Deerberg und 
je einen Beitrag der Kirchengemeinde Sieverstedt 
und des Freundeskreises Freibad Sieverstedt.
Nun ist es soweit. Während der Freibad-Saison be-
findet sich der Defibrillator in einem wetterfesten 
Gehäuse an der Außenseite des Mehrzweckgebäu-
des am Schwimmbad und in der kalten Jahreszeit 
wird er außen im Eingangsbereich der Altentages-
stätte angebracht.
Am 16. Februar 2019 trafen sich dann der Vorstand 
des Freundeskreises Freibad Sieverstedt, Mitglieder 
des Kirchenvorstandes und Wachgänger der DL-
RG Sieverstedt in der ATS und erhielten von Herrn 
Christophersen vom DRK Schleswig eine fachge-

rechte Einweisung in den Umgang mit dem Defib-
rillator, sollte ein Notfall eintreten.
Unser herzlicher Dank für diese Möglichkeit gilt 
der Familie Deerberg, Herrn Pastor von Fleischbein 
und dem Kirchenvorstand.

Der Vorstand FFS e.V.

Von Herrn Christophersen (DRK Schleswig) wurden Pastor Theo von Fleisch-
bein, Sören Deerberg (DLRG) und Carsten Steffensen (FFS) fachgerecht in den 
Umgang mit dem neuen Defibrillator eingewiesen (v. l.).
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Ostereiersuchen 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Bitte melden Sie sich bis zum 15. März bei uns an

Jalm 9, 24885 Sieverstedt  Tel 04603/759  Handy 01786593769
od. Julia@jalmer-erlebnishof.de

Matts Lennart Krätschmer 
neuer Jugendgruppenleiter
Große Fluktuation, aber Übergang 
gelungen
Mit 15 Kindern und Ju-
gendlichen verzeichnet 
die Jugendfeuerwehr 
Sieverstedt eine ver-
gleichsweise eher gerin-
ge Mitgliederzahl. Für 
die 5 Mädchen und 10 
Jungen stehen nach dem 
Ausscheiden aus per-
sönlichen Gründen auch 
nur noch 4 Ausbilder zur 
Verfügung. Die Fluktu-
ation war überall spür-
bar und machte der jun-
gen Wehr zu schaffen. 
Dennoch gab der Ablauf 
der Jugendvollversamm-
lung auch die Haltung 
der jungen Truppe wie-

der: Wir machen unverzagt weiter und halten Kurs. 
Das wurde insbesondere bei den Wahlen deutlich. 
Wie immer standen alle Posten zur Wahl an und es 
zeigte sich, wie man im Vorfeld den kontinuierli-
chen Übergang vorbereitet hatte. In geheimen Wah-
len wurde Matts Lennart Krätschmer zum neuen 
Jugendgruppenleiter, Niklas Philipp Krätschmer 
zum neuen Jugendgruppenführer, Robin Giller zum 
neuen Kassenwart und Hannah Wriedt Andresen 
zur neuen Schriftführerin gewählt. Neue Kassen-
prüferinnen wurden Lara Sophie Erichsen und Li-
na Beeck. 
Nach dem Anwärterjahr wurden sechs Mitglieder 
fest in die Jugendfeuerwehr aufgenommen: An-
na-Sophie Diehl, Aileen Wolf, Lasse Eckert, Tim 
Wriedt Andresen, Lina Beeck und Till-Colin Hol-
lesen. Freyja Börjesson meldete sich als neue An-
wärterin an. In die Einsatzabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr wechselt Fabian Simonsen über, der fast 
zwei Jahre lang der jungen Wehr als Jugendgrup-
penleiter vorgestanden hatte. Neue stellvertretende 
Jugendfeuerwehrwartin wurde Sunna Jensen. 
Fabian Simonsen hatte die 16. Jugendvollversamm-
lung am 23. Januar im Schulungsraum der Frei-
willigen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup eröffnet 
und besonders den Bürgermeister Finn Petersen, 

Bürgermeister Finn Petersen (2. v. r.) mit dem Ju-
gendfeuerwehrwart Carsten Peter (hinten l.), der 
stellvertretenden Jugendfeuerwehrwartin Sunna 
Jensen (r.) und dem neuen Vorstand der Jugend-
feuerwehr Sieverstedt: (v. l.) Robin Giller (Kassen-
wart), Lina Beeck (Kassenprüferin), Niklas Phil-
ipp Krätschmer (Jugendgruppenführer), Hannah 
Wriedt Andresen (Schriftführerin), Matts Lennart 
Krätschmer (Jugendgruppenleiter) und Lara So-
phie Erichsen (Kassenprüferin)

Foto: Sönke Simonsen
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den Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen, den 
stellvertretenden Kreisjugendfeuerwehrwart Marc 
Wenzel, den Schriftwart im Kreisjugendfeuerwehr-
ausschuss Thorsten Schmidt, den stellvertretenden 
Amtswehrführer Carsten Peter, den Gemeindewehr-
führer Frank Petersen, den stellvertretenden Ge-
meindewehrführer Sönke Simonsen und seine Ka-
meraden und Kameradinnen willkommen geheißen.
Den Jahresbericht mit 41 Aktivitäten einschließlich 
der Übungen gab der noch amtierende Jugendgrup-
penleiter Fabian Simonsen ab. Zwischen dem ersten 
Übungsabend Anfang Januar 2018 und dem letzten 
Treffen zur Weihnachtsfeier im Dezember lagen 
viele schöne Unternehmungen: Pokalschießen, Os-
terfeuer, das Staffelschwimmen bei der Freibader-
öffnung, Hansa-Park, Tolk-Schau, Laternelaufen in 
Sieverstedt, Süderschmedeby und Havetoft, Kreis-
kinotag. Zweimal war man mit der Partnerjugend-
feuerwehr Grünefeld zusammen: Im Juni für eini-
ge Tage in Grünefeld im Zeltlager, im September 
in Sieverstedt mit der Übernachtung in den Schul-
räumen. Erfolg hatte man beim Staffelschwimmen, 
wo man den ersten Platz belegte und beim Bestehen 
der Abnahme der Jugendflamme 1. Für eine saubere 
Gemeinde ohne Umweltverschmutzung setzte man 
sich am Aktionstag „Sauberes Dorf“ ein.
Anstelle der zurückgetretenen Schriftführerin las 
Matts Lennart Krätschmer das Protokoll der vorjäh-
rigen Jugendvollversammlung vor, das danach ein-
stimmig genehmigt wurde.
Der Jugendfeuerwehrwart Carsten Peter fügte hin-
zu, dass man den Ausbildungsmodus geändert habe: 
wöchentliche Ausbildung bis zu den Sommerferien, 
danach 14-täglich. Er lobte das Bestehen im Leis-
tungswettbewerb Jugendflamme 1, die Beteiligung 
bei der Aktion „Jugend sammelt für Jugend“ und 
die gute Zusammenarbeit mit der Schule und dem 
Amt. Dankend verabschiedete er seinen Stellver-
treter Michael Schulz, der aus persönlichen Grün-
den von seinem Amt zurückgetreten sei, und gra-
tulierte Sunna Jensen, die als neue stellvertretende 
Jugendfeuerwehrwartin die Nachfolge angetreten 
habe. Die junge Wehr würde zurzeit von vier Aus-
bildern betreut: Martin Diehl, Eckart Wriedt Andre-
sen, Sunna Jensen und Carsten Peter. 
Den Kassenbericht der zurückgetretenen Kassen-
wartin las Anna-Sophie Diehl vor. Übersichtlich 
zählte sie die Einnahmen und Ausgaben auf, so dass 
sich am Ende des Jahres 2018 fast derselbe gute 
Kassenstand ergab. Robin Giller hatte mit Boyke 
Johannsen die Kasse geprüft, alles ordnungsgemäß 
vorgefunden und beantragte Entlastung, die von der 
Versammlung einstimmig erteilt wurde. 
Neben der Handkasse gäbe es auch noch das Bank-
konto der Jugendfeuerwehr, das bei der Kasse der 

Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby angesie-
delt sei, ergänzte Carsten Peter. Auch diese Kasse 
habe einen guten, wenngleich einen geringeren Be-
stand als ein Jahr zuvor. Aufgrund der guten Kas-
senlage sei man in der Lage, viele künftige Unter-
nehmungen zu finanzieren. 
Bürgermeister Finn Petersen gratulierte den Ge-
wählten zu ihrem neuen Amt und wünschte ihnen 
viel Freude bei der Ausübung der neuen Aufgaben. 
Er lobte die Durchführung von vielen Veranstaltun-
gen im vergangenen Jahr und zeigte sich erfreut, 
dass die Kreisjugendfeuerwehrversammlung im 
Februar dieses Jahres in Sieverstedt stattfände. Die 
Gemeinde werde diese Veranstaltung tatkräftig un-
terstützen und bezuschussen.
Der Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen über-
brachte die Grüße der 34 anderen Jugendfeuerweh-
ren und 2 Kinderfeuerwehren im Kreis Schleswig-
Flensburg. Im letzten Jahr sei gelungen, was er 
schon lange angestrebt habe: das Überspringen der 
1000er-Marke. Zum Jahresende hätten sich 1006 
Mitglieder in den jungen Wehren befunden. Er wies 
auf verschiedene Veranstaltungen in diesem Jahr 
wie Jugendgruppenleitertreffen, Workshops und die 

Kreisjugendfeuerwehrversammlung im Februar in 
Sieverstedt hin, wo 120-150 Mitglieder und Gäste 
erwartet würden.
Der stellvertretende Gemeindewehrführer Sönke 
Simonsen bekräftigte, dass die Jugendfeuerwehr er-
halten bleiben müsse. 2019 solle ein gutes Jahr mit 
einer Aufstockung der Mitgliederzahl werden. Er 
dankte Michael Schulz, der aus privaten Gründen 
das Amt des stellvertretenden Jugendfeuerwehr-
warts habe zurückgeben müssen, und gratulierte 
Sunna Jensen als Nachfolgerin in diesem Amt.
Der stellvertretende Amtswehrführer Carsten Pe-
ter überbrachte die Grüße des Amtswehrführers Jan 
Hennings und die Grüße der sieben Freiwilligen 
Feuerwehren und der anderen beiden Jugendfeuer-
wehren im Amt. Er dankte den Gewählten für die 
Bereitschaft, Aufgaben zu übernehmen. Anerken-
nende Worte erhielt Fabian Simonsen für die gute 
Leitung der Versammlung und dafür, dass er in die 
Einsatzabteilung der Süderschmedebyer Wehr über-
wechsle. 
Mit dem Dank an alle Mitglieder und für die Ju-
gendfeuerwehr Verantwortlichen schloss Fabian Si-
monsen die Versammlung.

SoVD-Ortsverband weiterhin im Aufwärtstrend
Der SoVD-Ortsverband Sieverstedt hielt seine Mitgliederversammlung am 21. Februar im Gasthaus Thom-
sen in Eggebek ab. Der Vorsitzende Harald Wagner konnte 70 Mitglieder und Gäste begrüßen, unter ihnen 
besonders den SoVD-Kreisvorsitzenden Uwe-Dieter May, Bürgermeister Finn Petersen aus Sieverstedt und 
Bürgermeister Peter Hermann Petersen aus Havetoft.
Man erhob sich von den Plätzen und gedachte der langjährigen Mitglieder, die im vergangenen Jahr verstor-
ben waren: Maik Beiß, Ursula Deerberg, Magdalene Fedtke, Michael Werther und Gerd Molter.
Langjährige Mitglieder wurden geehrt: Carola und Kai Becker für 10 Jahre, Erich Petersen für 20 Jahre und 
Monika Wriedt Andresen für 25 Jahre Mitgliedschaft. Auch den Zeitungsausträgern wurde für die Arbeit im 
vergangenen Jahr gedankt: Beate Berg, Dörte Nissen, Lena Wagner, Uwe Petersen, Peter Authorsen, Klaus 
Hansen und Günter Voigt.
Grüße vom Landesverband überbrachte Uwe-Dieter May. Er berichtete von der Fusion des Kreisverbands 
Schleswig-Flensburg mit dem Stadtverband Flensburg. Die Geschäftsstelle in Flensburg sei beibehalten 
worden, ziehe aber zum 1. April nach Flensburg-Weiche um, da man dort optimale Bedingungen für die 
Beratung Schwerbehinderter vorfände. In Schleswig sei ein Umzug bereits am Jahresende erfolgt. Durch die 
Vereinigung sei die Mitgliederzahl auf 17468 Personen angewachsen, somit sei man jetzt der zweitgrößte 
Verband in Schleswig-Holstein.
Bürgermeister Finn Petersen dankte dem Vorsitzenden Harald Wagner: Er verstehe es, durch das Angebot an 
Veranstaltungen immer wieder neue Mitglieder zu gewinnen. Der Bürgermeister berichtete sodann über die 
Aufgaben, die die Gemeinde aktuell und mittelfristig anzupacken und zu lösen habe.
Bürgermeister Peter Hermann Petersen informierte über den Anbau neuer Räumlichkeiten am Kindergarten, 
der ehemaligen Grundschule in Havetoft. Der Baubeginn sei in zwei Wochen vorgesehen. In Havetoft wolle 
man zum besseren Kennenlernen und zur Festigung des Zusammenhalts in der Bevölkerung einen neuen 
Bürgerverein gründen.
Nach dem Verlesen und der Genehmigung des Protokolle über die vorjährige Hauptversammlung berichtete 
der Vorsitzende Harald Wagner, dass der Ortsverband jetzt auf 354 Mitglieder angewachsen sei, nachdem 
sich im letzten Jahr 42 Personen zum Beitritt entschieden hätten. Die längste Mitgliedschaft von 61 Jahren 
könne Annemarie Ehlers vorweisen. Insgesamt seien die Vorstandsmitglieder im letzten Jahr an 31 Veran-
staltungen beteiligt gewesen.
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Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 26. April 2019 + Freitag, 24. Mai 2019
April:
01.04. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmedeby 
– 19.30 Uhr
02.04. Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Aktuelle Polizei-Informationen zu Sicher-
heitsthemen – ATS – 14.30 Uhr
03.04. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sieverstedt 
– 18.15 Uhr
04.04. Schule im Autal – 1. Ferientag Osterferien
05.04. Gemeinde Sieverstedt – Aktion „Sauberes Dorf“ – Organisation der Fahr-
zeuge und Treffpunkte durch die Schneevögte – Beginn in allen Ortsteilen 18.00 
Uhr
05.04. FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup – Beteiligung an der 
Aktion „Sauberes Dorf“ – Treffpunkt an den jeweiligen Gerätehäusern in Süder-
schmedeby und Sieverstedt – 18.00 Uhr
06.04. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
07.04. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst mit anschließendem 
Kaffeetrinken in der Kirche – St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 10.00 Uhr
10.04. FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 
19.30 Uhr
13.04. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
17.04. FF Sieverstedt-Stenderup – Aufbau Osterfeuer – Festwiese am Schwimm-
bad – 18.00 Uhr
18.04. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Agapemahl – ATS – 18.00 Uhr
18.04. FF Sieverstedt-Stenderup und Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Osterfeuer 
– Festwiese am Schwimmbad – Dienstbeginn 18.00 Uhr, Entfachen des Feuers 
19.00 Uhr
19.04. FF Sieverstedt-Stenderup – Abbau Osterfeuer – Festwiese am Schwimm-
bad – 10.00 Uhr
19.04. Singkreis Sieverstedt – Taizé-Gesang zum Karfreitag – St.-Petri-Kirche 
Sieverstedt – 14.30 Uhr
20.04. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
21.04. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst – St.-Petri-Kirche 
Sieverstedt  – 10.00 Uhr
23.04. Schule im Autal – 1. Schultag nach den Osterferien
24.04. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 18.15 Uhr
25.04. FF Sieverstedt-Stenderup und FF Süderschmedeby – Funkübung – Start 
an den jeweiligen Gerätehäusern – 19.30 Uhr
27.04. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
montags	 alle 14 Tage: Senioren-Gymnastikgruppe Sieverstedt – Gymnastik für 
Senioren – ATS – 14.00-15.00 Uhr und
montags	 alle 14 Tage: Seniorentanzgruppe Sieverstedt – Bewegung bis ins 
Alter (ab 50 J.) – ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: Terminauskunft bei der Lei-
terin A. Reinhold 04603-446 
dienstags	 immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-luth. Kirchengemeinde Siever-
stedt – Spielenachmittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt 
– Proben nur am 19.04. (Karfreitagssingen in der Kirche) und 25.04.2019 – ATS 
Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden A. Knutzen 04603-
1291	
TSV-Termine: Termine der aktuellen Heimspiele der Handballmannschaften des 
TSV Sieverstedt siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de
Mai:
04.05. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr

Veranstaltungen

Die Schatzmeisterin Dörte Nissen legte einen positiven Kassenbericht vor, in 
dem Einnahmen und Ausgaben in einem guten Verhältnis zueinander stünden. 
Klaus Domin hatte mit Antje Authorsen die Kasse geprüft und sie einwandfrei 
vorgefunden. Die Versammlung gewährte einstimmig Entlastung.
In der Vorausschau kündigte man unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes 
für März einen Lichtbildervortrag „Unser schöner Norden“ an. Auch eine Fahrt 
in den Hansa-Park Sierksdorf soll wieder stattfinden.

Vorsitzende und Geehrte: (v. l.) Uwe-Dieter May (Kreisvorsitzender), Finn Pe-
tersen (stellvertretender Ortsvorsitzender und Bürgermeister), Harald Wagner 
(Ortsvorsitzender), Kai und Carola Becker (10 Jahre Mitgliedschaft), Erich Pe-
tersen (20 Jahre Mitgliedschaft) und Monika Wriedt Andresen (25 Jahre Mit-
gliedschaft)

Rückblick auf das gelungene Jubiläumsjahr
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Singkreises Sieverstedt fand am 
14. Februar statt. Zu der Versammlung erschienen 19 aktive Mitglieder und ein 
passives Mitglied. Die 1. Vorsitzende Anita Knutzen begrüßte alle Anwesenden, 
besonders den Bürgermeister Finn Petersen und das passive Mitglied Harald Jes-
sen. Nach einem gemeinsamen Lied wurde das Buffet eröffnet, das wieder liebe-
voll und reichlich von den Chormitgliedern hergerichtet war. 
Nach dem Essen bedankte sich Anita Knutzen bei der Chorleiterin Gudrun Fol-
tin-Spiecker für die im letzten Jahr geleistete Arbeit, wobei insbesondere das sehr 
gelungene Jubiläumskonzert am 4. November 2018 erwähnt wurde. 
Den Vorjahresbericht las die Schriftführerin Irmgard Jürgensen vor, und alle Ter-
mine und Auftritte wurden noch einmal in Erinnerung gerufen. Der Kassenbe-
richt wurde vom Kassenwart Holger Jürgensen verlesen. Dank der großzügigen 
Spenden von der Kirche und der Gemeinde konnte eine positive Entwicklung 
vermeldet werden, so dass auch in diesem Jahr von einer Beitragserhöhung abge-
sehen werden kann. Die Kasse wurde von den beiden Kassenprüferinnen Luise 
Woicichowski und Ruth Diedrichsen geprüft, und es gab keine Beanstandung. 
Dem Kassenwart und dem gesamten Vorstand konnte somit von der Versamm-
lung einstimmig Entlastung erteilt werden. 
Zur Wahl standen in diesem Jahr die/der zweite Vorsitzende und die/der Schrift-
führer/in. Es gab in beiden Fällen eine einstimmige Wiederwahl, und somit blei-
ben Angela Diehl – 2. Vorsitzende – und Irmgard Jürgensen – Schriftführerin – 
weitere vier Jahre in ihrem Amt. Auf eine geheime Wahl wurde verzichtet. Als 
neue Kassenprüferin wurde Ute Kothes gewählt, Luise Woicichowski bleibt ein 
weiteres Jahr in ihrem Amt.
Beim Punkt Verschiedenes ging es um einen Halbtagesausflug, der voraussicht-
lich am 8. September stattfinden soll. Über Einzelheiten wird sich ein Festaus-
schuss kümmern. Es gab noch einige Diskussionen und Vorschläge zu internen 
Belangen des Singkreises. 
Anschließend übernahm der Bürgermeister Finn Petersen das Wort. Er bedankte 
sich für die Einladung und sprach über die diesjährige geplante Dorfwoche. Für 
die jeweiligen Veranstaltungen werden Flyer kreiert, die in alle Haushalte verteilt 
werden. Der Singkreis wird dann die Dorfwoche mit einer musikalischen Som-
merandacht am 23. Juni in der St.-Petri-Kirche zu Sieverstedt beenden. Der Bür-
germeister sprach noch kurz die finanzielle Situation der Gemeinde an, bedankte 
sich für die Aufmerksamkeit und übergab das Wort an die Chorleiterin
Gudrun Foltin-Spiecker. Diese brachte zum Ausdruck, dass ihr die Übungsaben-
de  sehr viel Spaß und Freude bereiten, und bedankte sich bei allen Sängerinnen 
und Sängern für das Engagement. Besonders in das Jubiläumskonzert im letzten 
Jahr wurde sehr viel Zeit und Arbeit investiert. Erfreulicherweise kann der Chor 
einen Zuwachs von vier passiven Mitgliedern verzeichnen.
Zum Schluss wurden noch Angela Diehl, Luise und Heino Woicichowski für 20 
Jahre Chormitgliedschaft geehrt.
Der Singkreis Sieverstedt möchte bei dieser Gelegenheit alle, die Spaß und Freu-
de an Musik und Gesang haben, ansprechen und motivieren, den Chor mit ihrer 
Stimme zu unterstützen, da neue Stimmen für den Erhalt des Chores ganz wichtig 
sind. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Chorproben finden in der Regel dreimal im Monat – außerhalb der Ferien 
– jeweils donnerstags in der Zeit von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr in der Altentages-
stätte Sieverstedt statt. Einfach mal ganz unverbindlich zu den Proben kommen, 
um einen kleinen Einblick zu bekommen. Die jeweiligen Probentermine werden 
im Treenespiegel im Veranstaltungskalender der Gemeinde Sieverstedt bekannt 
gegeben oder sind bei der 1. Vorsitzenden Anita Knutzen, Tel. 04603-1291, zu 
erfragen. Der Singkreis würde sich über neue Sängerinnen oder Sänger sehr freu-
en.                                             Irmgard Jürgensen
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                       Gemeinde Tarp

Flächen Kätnerfeld zu verpachten -                    
Regenrückhaltebecken - zur Schafshaltung 

Die Gemeinde Tarp bietet im Kätnerfeld die fünf Regenrückhaltebecken pacht-

zinsfrei zur Pacht an. Vorgesehen ist hier die Haltung von Schafen. Die Ge-

samtfläche beträgt. rd. 1,36 ha. Pachtbeginn ist ab sofort möglich. Schriftliche 

Bewerbungen bitte bis zum 25.04.2019 an die Gemeinde Tarp, Tornschau-

er Straße 3-5, 24963 Tarp. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Petersen, Tel. 

04638/88-50 zur Verfügung. 

Irene und Herbert Pietrek haben am 10.04.2019 Eiserne Hoch-
zeit. Gefeiert wird im Kreise der Familie an einem späteren Termin.  

Diamantene Hochzeit von Nadine und Jonas Kauz  
Am 09.03.2019 haben Nadine und Jonas Kauz ihre Diamantene Hochzeit gefeiert.  Das 
Ehepaar Nadine und Jonas Kauz haben am 09.03.2019 das seltene Fest der  Diamanten-
hochzeit gefeiert. Die Eheleute gaben sich bereits am 24.02.1959 das „Ja-  Wort“. Aus der 
glücklichen Ehe gingen drei Kinder, sieben Enkel und sechs Urenkel  hervor. Im März 
wurde nun das siebte Urenkel sehnsüchtig erwartet. Nadine Kauz hat  ihre erste Tochter 
praktisch allein großgezogen, da Ihr Ehemann Jonas drei Jahre  lang bei der Armee im 
Einsatz war. Während dieser drei Jahre war er lediglich 10 Tage  zuhause, um seine Frau 
Nadine zu unterstützen. Als das erste Enkelkind geboren  wurde, war Nadine gerade mal 
39 und Jonas 40 Jahre alt. Zu diesem Zeitpunkt lebten  sie noch in der Großstadt Semipa-
latinsk in Kasachstan.  Im Jahr 2000 ist die Familie Kauz gemeinsam mit ihren Kindern 
und deren Familien  nach Deutschland gezogen, wo Sie nun nach 60 Jahren gemeinsamer 
Ehe Ihre Liebe  noch mal feiern durften. Wir freuen uns, das wir gemeinsam mit ihnen 
dieses Fest  feiern konnten.  Die Enkelkinder Karina und Kristina Demtschenko   

Goldene 
Hochzeit 
Anne- und 
Reinhard 
Latuske
Am 3.05.2019 können 
Annemarie und Rein-
hard Latuske das Fest 
der Goldenen Hochzeit 
feiern.
Reinhard wurde am 
14.11.1941 in Breslau 
(Schlesien) geboren. 
Seine beiden Brüder und 
sein Vater waren wäh-
rend der Kriegswirren 

verschollen. Der Vater kehrte nicht mehr zurück. Von 1943/45 war Reinhard mit 
seiner Mutter auf der Flucht. Von Breslau über Dresden, Bayreuth, Hannover, 
endete die Flucht in Schaumburg/ Ostendorf bei Rinteln (Niedersachsen) Hier 
ging Reinhard zur Volksschule und erlernte nach Abschluss den Beruf des Ma-
lers. Im Jahre 1961 wurde er zur Bundesmarine nach Glücksstadt eingezogen. 
Von Glückstadt wurde Reinhard zum  Marine Flieger Geschwader 1 in Kropp/
Jagel versetzt. Nach Lehrgängen und Beförderungen landete er schließlich als 
Truppenfachlehrer beim Marine Flieger Geschwader 2 in Eggebek/Tarp, wo er 
nach weiteren 10 Jahren seine Bundeswehrzeit beendete. Nach der Bundeswehr 
beschloss er das Studium zum Diplom-Sozialpädagogen an der Fachhochschule 
in Kiel. Nach seinem Studium begann er beim  Diakonischen Werk in Rendsburg 
und in Flensburg. Er arbeitete mit Menschen in unterschiedlichsten „ Sozialen-
Brennpunkten“. Sein beruflicher Schwerpunkt war die Suchtkrankenhilfe. Mit 
anderen Fachleuten gründete er  unter anderem das Fachkrankenhaus für Such-
terkrankungen in Bredstedt, die Selbsthilfe der Freundeskreise für Suchtkranken-
hilfe auf Orts, Landes, sowie auf Bundesebene .Seine weiteren beruflichen Wege 
führten über die Staatsanwaltschaft Flensburg zum Justizministerium Kiel. Dort 
u.a. betraut mit Planungsarbeiten zur Gerichtshilfe für Erwachsene und Einfüh-
rung des „Offenen Jugendstrafvollzug“ in SH sowie dessen Leiter in Flensburg.
Ferner war Reinhard viele Jahre als Gemeindevertreter für die Gemeinde Tarp 
in verschiedenen Ausschüssen und Arbeitsgruppen tätig. Für sein soziales En-
gagement erhielt er vom Bundespräsidenten 1974 die  Bundesverdienstmedaille. 
Anne Latuske  geb. Kruse wurde am 18.04.1947 in Wohlde   Kreis SL-FL gebo-
ren. Sie ging dort zur Schule und erlernte in der elterlichen Gärtnerei den Beruf 
der  Gärtnerin und Floristin. Anne und Reinhard lernten sich auf einer Tanz-
veranstaltung in Alt Bennebek kennen. Nach einer„Erprobungszeit“ folgte am 
03.05.1969 die Trauung in Bergenhusen.  1970 war  Erstbezug  einer Wohnung  
in das Tarper Hochhaus und die Geburt von Tochter Birgit1971. 1975 wurde in 
der Hermann-Löns-Str. in Tarp ein Haus erbaut. Auch  nach dem Einzug in das 
neue Haus arbeitete Anne weiter bei  der  Bücherei und Spieliothek in Tarp, so-
wie in der Lottozentrale. Ferner wurden in der Familie Pflegekinder  von Anne 
betreut. Im Jahr 1979 wurde die Tochter Sandra geboren. An den weiteren häus-
lichen Ereignissen haben seit dieser Zeit drei Enkelkinder ihre Rolle gefunden. 
Sehr zur Freude von „OPA & OMA“
Tarp ist nunmehr  seit  ca. 50 Jahren die Heimat von  Anne und Reinhard,  sich 
seit 30 Jahren verantwortlich beteiligen an der Europa-Union Tarp u .Umgebung 
beteiligen.  
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„Kartenspielen im Bürgerhaus“
Seniorinnen/Senioren treffen sich jeden Donnerstag um 15:00 Uhr im Bür-
gerhaus, um Skat oder Doppelkopf zu spielen.
Wir beginnen den Nachmittag mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken und 
einem Stück Kuchen. Danach wählen wir Gruppen aus und spielen dann bis 
18:00 Uhr. Jeder ist herzlichst willkommen. Besonders würden wir uns freu-
en, wenn mehr Skatspieler den Weg zu uns finden würden.

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

 GUTER START IN DEN FRÜHLING

JÜBEK · Tel. (0 46 25) 5 54 • TARP · Tel. (0 46 38)  12 03

RIEKER Sportschuhe Damen blau 49,95
RIEKER Sportschuhe Herren blau 59,95
REMONTE Pantolette ice multi 59,95
REMONTE Sandalette muskat 64,95

Eulenwanderpfad durch 
das Treenetal.
Hurra, der Frühling ist wieder da. Daher möchten 
Ihnen zwei Eulenpaten eine Führung durch den 
ca. 5,8 km-langen Eulenwanderpfad durch das 
Treenetal und Umgebung anbieten. 
Start und Ziel ist  jeweils der  Waldfriedhof Tarp, 
Harkielweg.
Wann? Am  12. April 2019 um 14:30 Uhr
 Eine kleine Spende zur Erhaltung der Eulen ist 
willkommen.
Anmeldung bis spätestens: 11:00 Uhr ist erforder-
lich an: 04638/582.

3.Tarper KauFRAUsch
Am 05.05.2019 findet der 3. Tarper KauFRAUsch 
von 9-14 Uhr in der Treenehalle 2, Friedrich-Heb-
bel-Str 1, statt.
Auf unserem Flohmarkt für die Frau von Heute 
könnt ihr alles anbieten, was wir Frauen dringend 
brauchen: Klamotten, Taschen, Schuhe, Schmuck, 
Accessoires, Bücher und Dekoartikel.
Wenn du als privater Verkäufer dabei sein möch-
test, melde dich unter kaufrausch@igtarp.de bis 
15.04.2019 an. Preis pro Stand 3m = 12,- Euro, je-
der weiterer Meter 3,- Euro
Weitere Infos über die IG Tarp findet Ihr unter www.
igtarp.de 

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Veranstaltungen April 2019 
Neuer Veranstaltungsort!
07. April 2019 Brunch am Sonntag
Seniorenresidenz Tarp, Wanderuper 
Str. 21
Vorschau Mai 2019
17. Mai 2019  Tagesfahrt Spargelessen 

Liebe LandFrauen,
im April treffen wir uns am Samstag, 13.04.2019 zu 
unserem halbjährlichen Frauenfrühstück – diesmal 
im Gasthaus Langstedt. Es gibt um 9:00 Uhr zuerst 
ein leckeres Buffet.
Danach erwartet uns eine Lesung mit dem Autor H. 
Dieter Neumann. Herr Neumann hat bereits diverse 
Bücher geschrieben. Insbesondere in den „Küsten-
krimis“ kommen Schauplätze aus unserer schles-
wig-holsteinischen Umgebung vor. Herr Neumann 
wird uns ein paar kurze Passagen aus seinen Krimi-
nalromanen mit der jungen Flensburger Kommis-
sarin Helene Christ vorlesen. Danach hören wir die 
Short Story „Dunkles Wasser“, die den 1. Preis des 
NordMord Award 2018 gewonnen hat.
Verbindliche Anmeldungen nehmen Barbara 
(04638 - 898565  /  barbara@landfrauenverein-jer-
rishoe-tarp.de)  oder Ute (04638 - 7113) entgegen.
Unser nächster Stammtisch findet am Donnerstag, 
25.04.2019 um 19:30 Uhr wie immer im „Haus 
an der Treene“ in Tarp statt. Alle Landfrauen sind 
herzlich willkommen!
Vom 28.04. bis zum  03.05.2019 fliegen einige 
LandFrauen und Gäste in den Süden: Allen Mit-
reisenden wünschen wir einen schönen Flug, viel 
Spaß und eine tolle, erlebnisreiche Zeit in Rom!

29 . Maibaumfest in Tarp
Tanz in den Mai, die Vorbereitungen 
laufen...
Die Altherren-Fußballmannschaft des TSV Tarp-
Oeversee steckt wieder voll in den Vorbereitungen 
für das diesjährige Maibaumfest. Nachdem im letz-
ten Jahr das Wetter nicht so mitspielte, ist für dieses 
Jahr besseres Wetter bestellt.
Leider hat unser Mannschaftskamerad Peter Grau 
„Piet“ seinen Vorsitz abgegeben.
Piet, wir danken Dir für die vielen Jahre, in denen 
Du immer für die Mannschaft und die Maibaumfei-
er da warst und einen erheblichen Beitrag geleistet 
hast. Im Namen der Mannschaft und der Helfer dan-
ken wir für Dein Engagement und wünschen Dir be-
ruflich und privat alles Gute. 
Am 30.04. beginnt das Maibaumfest um 19.00 Uhr 
mit der Begrüßungsrede unseres Bürgermeisters Pe-
ter Hopfstock und dem Hochziehen des Maibaums 
vor der Sporthalle der Alexander-Behm-Schule.
Danach steigt in der Treenehalle die „Tanz in den 
Mai-Party“ mit dem KTS Musikservice. Der Eintritt 
ist natürlich frei.
Am 01.05., um 10:30 Uhr beginnt das Fest mit ei-
ner ökumenischen Andacht unserer Pastorin, Frau 
Löwenstrom, begleitet von den Häppi Singers. An-
schließend treten die Häppi Singers noch einmal 
auf.
Im weiteren Programm ist das Mädchenturnen, ge-
folgt von einer Darbietung zum Trendsport „Hobby 
Horsing“. Zum Schluss werden dann die Cheerlea-
der des TSV Tarp, unsere „Geccos“, ihren Auftritt 
haben
Auch ist wieder der Clown „Onkel Ballonkel“ mit 
lustigen Darbietungen zu sehen.
Ein buntes Programm für die ganze Familie erwar-
tet die Besucher.
Für Speis und Trank ist natürlich gesorgt.
Wir freuen uns auf viele Gäste und danken vorab 
unseren Unterstützern.
Stefan Kubut und Thomas Richtsen
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Der Seniorenbeirat

Älter werden
in	       TARP

Die Fahrt 23.4.   zur Hofkäserei Backensholz kann 
nicht stattfinden. Dafür haben wir als Ersatz 

Gartendesign Vehrs in Kaisborstel 
ausgewählt.
Die Fahrt findet 23.4. statt.
Beim Gartendesign Vehrs  erwartet uns eine Garten-
anlage mit Rosen-und Staudenbeeten,
Formgehölzen, Rhododendren und Azaleen. Sitz-
platzalternativen sind ausreichwend vorhanden.
Einzigartige Auswahl von Wassersteinen/Sprudel-
steinen in Norddeutschland.
Gemeinsames Kaffeetrinken mit Kaffee/Tee satt 
und Kuchenbuffet
Im Anschluß Führung in der Gartenanlage.
Folgende Haltestellen werden angefahren:
12.30 Uhr Tornschauer Str. Ecke Kastanienallee
12.33 Uhr Tornschauer Str. Ecke Buchenhain
12.35 Uhr Tarp Stapelholmer Weg Mühlenhof Bus-
haltestelle
12.37 Uhr Tarp  Stapelholmer Weg  Blumen Diercks
12.43 Uhr Tarp  Kätnerfeld
12.45 Uhr Tarp  Wanderuper Str. Seniorenresidenz
12.50 Uhr Tarp  Bush. ADS Kindergarten
12.55 Uhr Tarp  Tarp, Bush. Stöberdeel
13.00 Uhr Tarp  Bush. Hochhaus
Rückkehr um 19.30 Uhr
Kosten pro Person 29,90 Euro
Anmeldungen an Edgar Schultz, Tel: 015156224496

Zur Jahreshauptver-
sammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Keel-
bek konnte Wehrführer 
Reinhard Koch 27 ak-
tive Kameraden und 
Kameradinnen, eine 
aktive Kameradin mit 
einer Doppelmitglied-
schaft, sowie 8 Mitglie-
der der Ehrenabteilung, 
den Ehrenamtswehrfüh-
rer Claus Kärcher, den 
Amtswehrführer Jan 
Hennings, den Amts-
vorsteher des Amtes 
Oeversee, Herrn Ralf 
Bölck, das Ehrenmit-
glied Frau Brunhilde Eberle, sowie den Jugendwart 
In seinem Jahresbericht erwähnte der Wehrführer 
folgende Mitgliederzahlen, Stand 31.12.18: 38 Ak-
tive, davon 14 weibliche. Es gibt 5 Mitglieder in 
der Jugendfeuerwehr, 13 Ehrenmitglieder, sowie 32 
Förderer in der Wehr. Es kam im Berichtsjahr zu 20 
Einsätzen. 
In einer Kurzfassung berichtete der Jugendwart 
Andre Tschirner über die Jugendfeuerwehr Tarp-
Keelbek. Der Mitgliederbestand am Jahresende be-
trug 23, davon 16 Jungen und 7 Mädchen. Davon 
sind 5 Mitglieder der Keelbeker Wehr zuzuordnen. 
Das Feuerwehrabzeichen „Jugendflamme 2“ wurde 
im Berichtsjahr viermal, das Feuerwehrabzeichen 
„Jugendflamme 3“ einmal abgenommen.
Für den Festausschuss berichtete Janina Langen-
scheid von zahlreichen sehr gut angenommenen 
Veranstaltungen..
Auch die Ehrenabteilung organisierte  3 Veranstal-
tungen unter anderem eine Medem Flussfahrt.
Der Kassenwart Manfred Clausen legte, gemäß dem 
Brandschutzgesetz, den Kassenbericht 2018 vor. 
Die Versammlung nahm den Haushaltsentwurf für 
das Jahr 2019 einstimmig an. Jessica Behrens infor-
mierte über die Kassenprüfung, die zu keinerlei Be-
anstandung geführt habe. Dem Kassenwart und dem 
Vorstand wurde auf ihren Antrag hin einstimmig, 
bei Enthaltung des Vorstandes, Entlastung erteilt.
Die Anwärterin Sonja Müller wird von der Ver-
sammlung in die Freiwillige Feuerwehr Keelbek 
aufgenommen. 
Die Versammlung entschied sich einstimmig für die 
Übernahme, der an die Gegebenheiten und Bedürf-
nisse der Keelbeker Wehr angepassten Mustersat-
zung.
Die anstehenden Wahlen ergaben folgende Ergeb-
nisse:
a. Gerätewartung: Wiederwahl Florian Thomsen
b. Atemschutzgerätewartung: Wiederwahl Florian 
Thomsen 
c. Festausschuss Mitglied: Wiederwahl Janina Lan-
genscheid
d. Kassenprüfer:  Nils Seelhöfer, Anja Plorin-Boeh-
me
In diesem Jahr gab es folgende Ehrungen und Be-
förderungen vorzunehmen.
Der Amtsvorsteher R. Bölck verlieh im Namen 
des Landes Schleswig-Holstein dem Wehrführer 
und Hauptbrandmeister Reinhard Koch für 40 Jah-
re (Eintritt in die FFW 01.01.1979) treue Pflichter-
füllung im aktiven Feuerwehrdienst zum Schutze 
von Mensch und Umwelt das Brandschutz-Ehren-
zeichen in Gold am Bande. Er legte dar, dass Rein-

Jahreshauptversammlung der Freiw. Feuerw. Keelbek

hard Koch bereits seit 23 Jahren der Wehr Keelbek 
vorstehe und es zu seinen besonderen Verdiensten 
gehöre, dass die Wehr heute so gut und stabil auf-
gestellt sei.
Oberlöschmeister Günter Lieske bekam von Amts-
vorsteher R. Bölck im Namen des Landes Schles-
wig-Holstein für 25 Jahre treue Pflichterfüllung im 
aktiven Feuerwehrdienst zum Schutze von Mensch 
und Umwelt das Brandschutz-Ehrenzeichen in Sil-
ber am Bande verliehen. 
Das Dienstzeitabzeichen für 50 Jahre Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr erhielt Hans 
Erich Hansen, das Dienstzeitabzeichen für 40 Jah-
re Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr 
Reinhard Koch, das Dienstzeitabzeichen für 30 Jah-
re Mitgliedschaft in der Feuerwehr Manfred Clau-
sen, das Dienstzeitabzeichen für 20 Jahre Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr Gertrud Geipel 
und Anja Plorin Boehme, Justin Plorin erhielt das 
Dienstzeitabzeichen für 10 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr.
Der Amtsvorsteher des Amtes Oeversee, Herrn Ralf 
Bölck bedankte sich bei allen Mitgliedern der Feu-
erwehr für ihren ehrenamtlichen Einsatz, für die 
Bereitschaft jederzeit für die Gemeinschaft da zu 
sein. Unsere Dörfer wären ohne das Engagement 
der Wehren kaum vorstellbar, die Aufgaben mit ei-
ner Berufsfeuerwehr wohl nicht zu bewältigen. Be-
sonders lobte er die gute Zusammenarbeit der Weh-
ren des Amtsbereiches untereinander. Gerade in der 
FFW sei die gute Mischung von Frauen und Män-
nern, Älteren und Jüngeren im Ehrenamt etwas sehr 
Wertvolles. Auch sprach er den Mitgliedern der Eh-
renabteilung, die dazu beigetragen hätten, die Weh-
ren zu dem zu machen, was heute sie sind, und für 
deren jahrzehntelange Treue, seinen besonderen 
Dank aus. Zur stockenden Situation bei der Bautä-
tigkeit am Gerätehaus Keelbek erklärte Herr Bölck, 
dass die Abgas Absauganlage und die Türschließ-
anlage in Auftrag gegeben worden seien. Das Bau-
gewerbe sei zurzeit stark ausgelastet. So käme es 
zu Verzögerungen. Die Bushaltestelle befinde sich 
auf einer Fläche, die im Besitz des Landes sei. Dies 
erschwere das Vorgehen, aber jetzt würden die Ver-
handlungen geführt werden. Herr Bölck wünschte 
den Kameraden und Kameradinnen alles Gute und 
stets eine gesunde Heimkehr von den Einsätzen. 
Der Jahresrückblick des Amtswehrführers Jan Hen-
nings auf das Jahr 2018 aus der Sicht der Amtswehr-
führung enthielt folgende Punkte:    
Der Feuerwehrbedarfsplan wurde überarbeitet. Ri-
sikoobjekte werden zukünftig den Gemeinden und 
nicht mehr den Ämtern zugeordnet werden.  Für 

von links Reinhard Koch, Manfred Clausen, Hans-Erich Hansen, Günter Lieske, 
Arne Lorenzen, Daniel Maas, Justin Plorin, Cornelia Müller, Anja Plorin-Boeh-
me, Gertrud Geipel, Daniel Koch

Tarp wurde empfohlen, für 2 Häuser einen bauli-
chen zweiten Rettungsweg zu schaffen (favorisier-
te Möglichkeit) oder eine Drehleiter anzuschaffen. 
Die zentrale Atemschutzwerkstatt mit der neu dazu-
gekommenen Maskenpflege in Oeversee läuft gut.  
Im Laufe der nächsten zwei Jahre werden die Atem-
luftflaschen von Stahl auf CFK umgestellt werden. 
Dies bedeute eine deutliche Gewichtsreduzierung 
der Ausrüstung. Die vorhandenen Stahlflaschen 
werden an andere Ämter verkauft werden. Es wur-
den 11 Laptops beschafft, die den Ortwehren, den 
Jugendfeuerwehren und der Atemschutzwerkstatt 
zur Verfügung stehen werden. Gewartet werden die-
se von Dirk Stegelmann aus Barderup.
Vorausschau 2019: Für Sieverstedt und Munk-
wolstrup wird 2020 jeweils ein MLF für die TSF-
W angeschafft werden.  Für Keelbek und Süder-
schmedeby ist in dem Zeitfenster 2020/2025 die 
Neubeschaffung eines Fahrzeuges geplant. Nach-
dem der Brandübungscontainer in Harrislee nicht 
mehr zur Verfügung steht, ist geplant am 30.08. und 
31.08.2019 in Oeversee eine gasbefeuerte mobile 
Trainingsanlage aufzustellen, um die PA Träger zu 
schulen.
Der stellvertretende Gemeindewehrführer Daniel 
Koch übermittelte der Versammlung die Grüße des 
erkrankten Gemeindewehrführers Sacha Münster. 
Er berichtete, dass die Brandschutzerziehung in der 
Gemeinde Tarp 2018 besonders erfolgreich betrie-
ben worden sei. Man habe bei den zahlreichen Ver-
anstaltungen 710 Kinder und 57 Mitarbeiter erreic
ht.                           G. Geipel, Protokollführerin
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Sportmeldungen

...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen. Endlich! 
Dann hoffen wir doch mal auf einen herrlichen 
frühen und warmen Frühling, denn Bewegung 
draußen ist doch zu schön. Der TSV bietet hier mit 
Leichtathletik, Tennis, Fußball doch so einiges an 
Möglichkeiten. Auch die Volleyballer lockt es dann 
gerne mal auf den Beachplatz an der Halle. 
Schaut doch mal auf den Internetseiten des TSV 
Tarp vorbei und kommt gerne zu Probetrainings 
vorbei. Auf geht’s auf: www.tsvtarp.de. Mit freund-
lichem Gruß Ralf Windzio, im Namen eures TSV 
Tarp Vorstands von Marion Blasig, Horst Lorenzen, 
Werner Geertz, Gerhard Autzen und Jonas Windzio.

...Allgemein: frische Luft – tolle Mög-
lichkeiten im TSV
Sportverein und muffige Hallen? Natürlich nicht. 
Ab gesehen davon, dass die Hallen natürlich nicht 
muffig sind, gibt es den idealen Sport für Frischluft-
fans. Und hier steht die Saison in Kürze an: Tennis, 
auf einer äußerst attraktiven und liebevoll gepfleg-
ten Anlage, lockt mehreren Plätzen. Zudem gibt es 
hier ein eigenes Tennisheim, Grill, … und Leicht-
athletik: auf geht’s an Kugel, Laufen, Weitsprung 
und mehr. Natürlich lockt aber auch immer der Fuß-
ball! Mehr hierzu auf der Homepage des TSV Tarp 
oder des FC Tarp-Oeversee. 

...vom Cheerleading: die Geccos blicken 
auf ein erfolgreiches Jahr 2018 zurück
Aber natürlich auch auf eines in 2019. Sehr enga-
gierte Übungsleiterinnen, Mitglieder, die richtig 
Spaß auf diesen bereichernden Sport haben. Der 
TSV Tarp kann stolz auf die Geccos sein. Tolle Bil-
der und Berichte sind auf der Homepage. Schaut 
einfach mal rein. Danke an Nadine Behrens für die 
Zusendung der schönen Fotos.

...vom Handball: unglaubliche, er-
folgreiche Saison
Gute Laune in Tarp und Wanderup. Die Handbal-
ler sind wirklich erfolgreich, spielen erfrischenden 
Handball. Die Hallen füllen sich. Die ehrliche Art 
Handball zu spielen, kommt bei den Zuschauern 
an. Derzeit zieht sich der Faden durch „jung und 
Alt“. Der Handball ist sicherlich durch die Natio-
nalmannschaften im Aufwind, doch die HSG mit 
Ihrem Übungsleiter, Helfern, Konzepten sowie 
Spielern tragen 100% dazu bei. Vielen Dank an alle. 

...vom Turnen: Dafür bin ich jetzt zu 
alt!?
Meinen Sie auch Sport ist nichts für Sie? Weil et-
was ganz bestimmtes dagegen spricht? Schade, 
denn regelmäßige Bewegung ist die weltweit beste 
Medizin. Lassen Sie sich dieses Gesundheitsplus 
nicht entgehen. Oft haben wir Sätze verinnerlicht, 
die uns den Weg versperren: „Das Herz macht nicht 
mit“. Wussten Sie dass es spezielle Herzsportgrup-
pen gibt? „Wie soll das gehen bei meinem Ge-
wicht?“ Fangen Sie langsam an. Unsere Übungs-
leiter unterstützen Sie dabei. „Ich bin schon immer 
unsportlich gewesen“. Es gibt spezielle Kurse, die 
die Balance schulen. „Dafür bin ich jetzt zu alt!“ 
Die Muskeln müssen aktiv bleiben und mit den 
richtigen Übungen kann man auch Arthrose entge-
gen wirken Die Zutaten für ein gutes Erfolgsrezept 
ist auch gute Gesellschaft. Nehmen Sie einen Trai-
ningspartnerIn mit, denn so kann man sich gemein-
sam motivieren. Es fällt uns auch schwerer, einer 
Freundin oder einem Freund abzusagen. Und das 
neue Outfit freut sich auch, wenn es genutzt wird! 
Besuchen Sie unsere Homepage oder kontaktieren 
Sie uns direkt! Ihr TSV Team um Marion Blasig.

...vom Judo: Norddeutsche Einzel-
meisterschaft U21 in Lengede
Die Tarper Judoka Silas Nielsen und Björn Boysen 
präsentierten sich bei den Norddeutschen Judo-
Einzelmeisterschaften der Jahrgänge U 18 und U 
21 im niedersächsischen Lengede in guter Verfas-
sung. Silas Nielsen (U 21/bis 90 kg) verlor nach 
starker Vorrunde sein Halbfinale. In der Trostrun-
de revanchierte sich Silas beim Lübecker Michael 
Manns für die Finalniederlage bei den Landesmeis-
terschaften und holte Bronze und die Fahrkarte zur 
Deutschen Meisterschaft in Frankfurt/Oder. Björn 
Boysen (U 18/+90 kg) zog in der Trostrunde den 
Kürzeren. Mit einer großen Wertung (Wazaari) in 
Führung liegend, musste sich Björn nach einem 
Haltegriff geschlagen geben. Am Ende freute er 
sich doch über einen fünften Platz auf einer Nord-
deutschen Meisterschaft.

...vom Judo: Terminplaner für 2019
Ihr seid Judo-interessiert? Dann schaut mal auf die 
Homepage bei der Sparte Judo vorbei. Hier gibt es 
eine Jahresübersicht der bekannten Termine. Was, 
wann, wo….Danke an Gerd Zboralski für die Zu-
sendung der Informationen.

Birgit Beckmann            
40 Jahre im Kindergarten
Wenn jemand mehr als 40 Jahre in einer Einrichtung 
gearbeitet hat, dann ist das ganz sicher ein Grund 
zu feiern. Birgit Beckmann, Erzieherin und Lei-
terin der ev. Luth. Kindertagesstätte im Pastorats-
weg wunderte sich schon, dass das Personal sie am 
frühen gestrigen Morgen in die Turnhalle bat. Hier 
saßen die 96 Kinder, einige Eltern, Bürgermeister 
Peter Hopfstock, Peter Rodewald als stellvertreten-
de Leiter des KiTa-Werkes und die Arbeitskollegen 
auf Turnbänken, um einmal ausdrücklich und laut 
Danke zu sagen. „Durch sie ist der Kindergarten 
das, was er heute ist“, erklärte der Bürgermeister.
Ihre Ausbildung absolvierte Birgit Beckmann in der 
Erzieherschule in Flensburg. Nach der Ausbildung 
arbeitete sie für zwei Jahre im Gehörloseninternat in 
Schleswig. Ihr erster Arbeitstag in Tarp ist ihr noch 
in guter Erinnerung: „Es war der Jahreswechsel mit 
der Schneekatastrophe. Ich habe mich damals durch 
den Schnee gekämpft“. Der Erfolg war, dass sie mit 
Heinke Schellhase, sie war zum 40jährigen auch ge-
kommen, allein im Kindergarten war. 
Birgit Beckmann hatte immer den Antrieb zu ge-
stalten. Da Heilpädagogik ein Steckenpferd von ihr 
ist, gründete sie als erste überhaupt eine „Integrati-
onsgruppe“. Eigentlich wollte sie nur einige Jahre 
praktische Berufserfahrung sammeln um danach 
eine Ausbildung zur Heilpädagogin zu absolvieren. 
Anfangs hatte der Kindergarten Pastoratsweg vier 
Gruppen, die von acht bis 12 Uhr betreut wurden. 
Häufig gab es einen Leitungswechsel bis Birgit 
Beckmann selbst die Leitung übernahm. Unter ih-
rer Regie wurde der Mittagstisch eingeführt, die 
Öffnungszeiten sind flexibel und verlängert. Mitt-
lerweile hat der Kindergarten Pastoratsweg sechs 
Gruppen, platzt aus allen Nähten. Zwei Gruppen 
sind ausgegliedert. Aber der Neubau für eine sechs-
Gruppen KiTa entsteht auf dem nahen Schulhof 
und ist, so die große Hoffnung, Ende des Jahres 
fertig. Der Baufortschritt wird täglich beobach-
tet. In all den Jahren hat sie selbst als Zweitkraft 
in einer Gruppe mitgearbeitet. Erst seit 2018 mit 
Einrichtung der sechsten Gruppe ist sie freigestellt 
und kann sich vollumfängliche der Leitungsarbeit 
widmen.      

Birgit Beckmann sitzend, dahinter v. l. Bürgermeis-
ter Peter Hopfstock, Peter Rodewald, Ursula Ge-
sk für die ev. Kirche, Ralf Detlefsen von der nahen 
Alexander-Behm-Schul, Gesche Minkowski von der 
KiTa Pastoratsweg, außen Simone Born von der ev. 
KiTa Clausenplatz. 
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Sportmeldungen

Aus den Kindertagesstätten

Bewegung in der Krippe
Jeden Freitag sind wir mit einer Sportlehrerin in der Turnhalle. Leider war sie heute nicht da. Also haben 
wir überlegt, was wir wohl heute machen wollen?!
Zu allererst haben wir „Timpe Tampe Zaubermann“ gespielt. Von ihn wurden wir in verschiedene Tiere 
verwandelt. Spannend und lustig. Danach ging es als Flugzeug, Dino und Auto quer durch die Halle. 
Das war vielleicht ein Spaß. Jetzt gab es die großen Gymnastikbälle, die blaue große Matte, Autos du 
zwei selbst gebauten Taxen. (umgedrehter Kasten auf einem Rollbrett)  Auch die schräge Matte und die 
„Kletterhügel“ haben wir genutzt. Nun konnten wir nach Herzenslust ziehen, schieben, klettern, hüpfen, 
springen, rollen, rennen, werfen heben und vieles mehr. Zum Abschluss sangen wir das Lied „Eins, zwei, 
drei zum großen Kries herbei….“
Zufrieden und auch ein bißchen erschöpft ziehen wir uns an und gehen zurück zum Kindergarten. Da 
wird dann geschlafen oder noch ein wenig gespielt. Das war ein bewegter Vormittag. 

Neuigkeiten aus dem Wald-
kindergarten Tarp e.V.
Aktuelle Information zur Jahreshauptversamm-
lung:
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Wald-
kindergarten Tarp e.V. findet am Donnerstag den 
23.05.2019 um 19:30 Uhr in der Familienbildungs-

stätte Tarp statt. Herzlich eingeladen dazu sind alle Mitglieder des Walkinder-
garten Tarp e.V.
Nach dem Wechsel des Jahres dürfen sich unsere kleinen Waldeulen auf den 
Frühling freuen und den Wechsel der Jahreszeiten genießen. Dazu gehören na-
türlich auch alle Abenteuer in der sich verändernden Natur und ihrem bunten 
Kleid.
Zusätzlich erfährt auch unser Waldkindergarten Veränderungen. Nach fünf Jah-
ren wird uns unsere liebgewonnene Erzieherin Ruth Lüke zum Ende März in den 
wohlverdienten Ruhestand verlassen. Für den neuen Lebensabschnitt wünschen 

die kleinen Waldeulen sowie der ganze Waldkindergarten Tarp e.V. unserer Ruth 
alles Gute und möchten uns herzlichst für Ihren Einsatz, Ihre Ideen und ihr Ver-
trauen bedanken.
Liebe Ruth, Du bleibst natürlich jederzeit herzlich willkommen bei den kleinen 
Waldeulen.
Einen weiteren Wechsel gibt es in der Reihe unseres Vorstandes. Gyde Henning 
wird als 2. Vorsitzende zugunsten ihrer anderen Aufgaben in der Kommunalpoli-
tik zurücktreten. Liebe Gyde wir danken Dir ganz herzlich für Deine Hilfe in der 
Vorstandsarbeit und den damit verbundenen verantwortungsvollen Aufgaben. 
Zum Glück bleibst Du uns als Mutter noch im Wald erhalten. Es wird bis zur 
nächsten Jahreshauptversammlung vom Vorstand kommissarisch eine neue 2. 
Vorsitzende benannt. Daniela Helmholz hat sich bereit erklärt diesen Posten zu 
übernehmen. Vielen Dank dafür.
Wer den Wechsel und die Vielfalt der Jahreszeiten einmal miterleben möchte ist 
herzlich eingeladen bei uns reinzuschnuppern. Ein Schnuppern ist nach vorheri-
ger Anmeldung unter www.waldkindergarten-tarp.de möglich. 
Euer Waldkindergarten Tap e.V.

Handball-Fitness Team
Sitzt du auch oft Zuhause und denkst, 
Sport wäre ganz cool, aber kannst dich 
nicht aufraffen oder traust dich einfach 
nicht in ein bestehendes Team? 
Wir (HSG Tarp-Wanderup) möchten ein 
Handball-Fitness Team gründen und su-
chen dafür unbedingt motivierte Frauen 
(egal ob 18, 28 oder 58), die schon 
Handball gespielt haben oder absolute 
Anfänger sind. Wir möchten Sport und 
Spaß vereinen, Handball lernen, Hand-
ball spielen und uns einfach bewegen 
und fit halten. Wir machen viel mit dem 
Ball (Schwerpunkt), Kardio, Kraftübun-
gen (eventuell auch mal im Kraftraum). 
Alles kann passieren. ?? 
Hast du Lust dabei zu sein, dann kom-
me doch mal zum Probetraining! Wir 
freuen uns!
HSG Tarp-Wanderup, Treenehalle 
Tarp, Sonntags um 18:00 - 19:30 
Uhr.
Hast du Fragen, melde dich gerne un-
ter jaymeeab@gmail.com.

Neue Tanzkreise suchen 
Mittänzer/innen
Sie möchten die ersten Tanzschritte auf dem Parkett 
wagen oder bereits Erlerntes wieder auffrischen? 
Gemeinsam mit Ihrer Partnerin oder Ihrem Partner 
ein neues Hobby entdecken oder Tanzen lernen? 
Dann ist jetzt die richtige Gelegenheit dazu: Pünkt-
lich zum Beginn der neuen Tanz-Saison starten wir 
am 23. April um 20 Uhr mit einem neuen Tanzkreis, 
bei dem schwerpunktmäßig zunächst nur drei wich-
tige Tänze unterrichtet werden: Disco-Fox, Walzer 
und ein Tanz nach Absprache.
Außerdem suchen der Mittwochstanzkreis (19:30-
21:00 Uhr) und der Donnerstagstanzkreis (19:00-
20:15 Uhr) dringend Mittänzer/-Innen, egal welchen 
Niveaus. Diese Kreise sind sowohl für Wiederein-
steiger als auch für Anfänger geeignet.
Zusammen mit anderen netten Menschen lernen 
Sie in lockerer und entspannter Atmosphäre Tanz-
schritte und Figuren: das Ganze natürlich zu aktu-
eller Musik, aber auch zu den Hits der vergangenen 
Jahrzehnte.
Unsere gut ausgebildeten Tanzlehrer/innen des 
Tanzsportzentrums Tarp sorgen dafür, dass Sie sich 
auf jeder Tanzfläche sicher fühlen.
Seid dabei, wir freuen uns auf euch und Sie!
Weitere Informationen unter www.tsz-tarp.de oder 
Tel. (04609) 9526003.

Janine Püschel und    
0Dennis Dais 

Foto Frank Püschel
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort für den April zum Spruch des Mo-
nats:
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende
(Matthäus 28,20)

Immer wieder geraten Menschen bei schweren Ereignissen im persönlichen Le-
ben oder auch im Weltgeschehen in Bestürzung und Angst. Ungewissheit ergreift 
sie, sie fühlen sich bedrängt von Fragen, wie es mit der eigenen Existenz, mit 
dem Leben und Treiben im Umkreis, ja wie es weltpolitisch weitergehen kann 
und soll. Alles ist auf einmal unsicher und jagt Angst ein.
Die Evangelien berichten, dass auch die Jünger Jesu nach dessen Verhaftung bis 
zu seinem Tod am Kreuz von tiefer Bestürzung und Angst ergriffen waren. Was 
sich vor ihren Augen abspielte, konnten sie kaum verkraften, zumal es ja auch sie 
selbst unmittelbar in Lebensgefahr brachte.
Bis sie den Gekreuzigten als Auferstandenen erlebten und seine Worte als neue, 
endgültige Zusage verstanden: Ich bin bei euch, ihr müsst keine Angst haben! Sie 
fanden zu der Gewissheit: Jesus lebt! Das gab ihnen neuen Mut und brachte sie 
auf den Weg als Zeugen und Botschafter für denjenigen, an den sie nun glaubten 
als Herrn über Leben und Tod.

Ähnlich ging es der jungen Christenheit in den folgenden Jahrzehnten. Sie muss-
te sich oft als verfolgte, verachtete, zumindest nicht ernst genommene Minder-
heit erfahren. Sicherlich kamen unter Christen, die daran dachten, dass die Zeit 
des Auftretens Jesu in Galiläa schon lange zurücklag, auch Fragen und Zweifel 
auf: War Christus wirklich der lebendige Herr? Gab man sich letztlich nicht ei-
nem Irrtum hin, wenn man ihn als den Auferstandenen, als Sohn Gottes glaubte 
und bezeugte?
Da wagten sich die Evangelisten daran aufzuschreiben, was sie vom Leben, Wir-
ken und Predigen Jesu gehört hatten. Sie forschten nach, ob es womöglich schon 
Aufzeichnungen dazu gab. Wie gut für die Christenheit damals wie für uns heu-
te, dass Matthäus auf die Worte Jesu stieß, wo und wann immer sie tatsächlich 
einmal gefallen waren: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.
Mitten im Zweifel, in den Anfechtungen unserer Tage lassen sie es auch für uns 
Ostern werden. Sie ermutigen uns, gestärkt und ohne Angst wie die Jünger da-
mals aufzubrechen in die Welt und Menschen für den zu gewinnen, der am Kreuz 
starb, dann aber auferstanden ist von den Toten und gezeigt hat, dass die Liebe 
Gottes und das Leben siegt.

Einen gesegneten Monat April und ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Ihr Pastor 
Karsten Fritsche

So. 07. April siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche  siehe Jarplund 10  Pn. Joos 10 P.v.Fleischbein Y 17 P. Engel 10 P. Engel
  11 Taufgottesdienst    11 Kindergottesdienst  
So. 14. April 10 P. Fritsche siehe Eggebek 10 P.v.Fleischbein Y siehe Oeversee ––––– 10 in Wanderup 10 P. Engel Y
       
Do. 18. April 18  Pn. Schildt  siehe Eggebek siehe Jarplund 19 Pn. Joos 18 Feierabendmahl  19   Feierabendmahl 
Gründonnerstag    Feierabendmahl  
Fr. 19. April siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche 15 Pn. Joos Andacht  siehe Oeversee  14.30 P.v.Fleischbein  10 mit Chorgemein - 15  Andacht zur
Karfreitag   zur Todesstunde Jesu   mit Singkreis schaft Sörup-Tarp Y Sterbestunde Jesu
Sa. 20. April 23 Pn.Schildt siehe Eggebek ––––– –––––  ––––– 21 Osterlichternacht
 Osternacht     mit Taize-Liedern     
So. 21. April siehe Kleinjörl 6  P. Fritsche 7  Pn. Joos 10 Pn. Joos 10 Osterkerze Gestal- 10 Pn. Löwenstrom 10 P. Engel
Ostersonntag   u. Lennart Schulz  tung 11 Entzündung    
Mo. 22. April 10 Pn. Schildt ––––– 11  Pn. Joos siehe  Oeversee –––––  10 P. Mortensen
Ostermontag Esperstoft  Tauferinnerung    dän. Gottesdienst
So. 28. April 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 18  Pn. Joos   10 mit Tauf-  17 „mehr“ Moderner
 Konfirmation  Mus. Abendandacht    erinnerung Gottesdienst 
Mi. 01. Mai ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 10.30 Ökum. Andacht zum
Maifeiertag      Maibaumfest Sporthalle 
So. 06. Mai siehe Kleinjörl 10  P. Fritsche siehe Jarplund 11 Pn. Joos Abschluss 10 P.v.Fleischbein Y 17 P. Engel 
  Konfirmation  Kinderfreizeit  
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

       

Riesenauswahl
an E-Bikes –
Jetzt Probefahren!

Gebr. Honnens GmbH 
24963 Tarp | Wanderuper Str. 16a 
Tel. 04638-21355-0 | www.honnens.de

Schönen Rasen 
für den 
Oster
hasen!     

Vom              Experten empfohlen
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, 
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro: Montag + Freitag von 
9.00-12.00 Uhr · Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste  
Sonntag 07. April 10 Uhr Jarplund Gottesdienst 
Pastorin Joos 
Sonntag 14. April 10 Uhr Oeversee Gottesdienst 
mit Abendmahl Pastor von Fleischbein 
Donnerstag 18. April 19 Uhr Jarplund Feierabend-
mahl Pastorin Joos 
Freitag 19. April 15 Uhr Oeversee Andacht zur To-
desstunde Jesu Pastorin Joos 
Sonntag 21. April 07 Uhr Oeversee Ostergottes-
dienst Pastorin Joos u.  Lennart Schulz 
Sonntag 21. April 10 Uhr Jarplund Ostergottes-
dienst Pastorin Joos 
Montag 22. April 11 Uhr Oeversee Tauferinne-
rungsgottesdienst Pastorin Joos 
Samstag 27. April 10 Uhr Oeversee Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus Pastorin Joos 
Sonntag 28. April 18 Uhr Oeversee Musikalische 
Abendandacht Pastorin Joos 
Sonntag 05. Mai 11 Uhr Jarplund Gottesdienst zum 
Abschluss der Kinderfreizeit Pastorin Joos
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion.
Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
Leitung Anke Gellert
Im April jeden Montag um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Oeversee
Sträkelcafé
Im April jeden Dienstag von 13.30 bis 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oeversee.
Offener Eltern-Kind-Treff
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemein-
dehaus Oeversee für Kinder von 0 bis 3 Jahren
Bitte vorher bei Barbara Dethlefs melden, Tel. 
01724792244.
Spieleabend
Am Donnersag, d. 11. April um 19 Uhr im Gemein-
dehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Am Donnerstag, d. 25. April um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Oeversee
3. April	 Reisebericht aus Südamerika
Referent: Herr Tietje

Auf ins Wollparadies und ins Desig-
ner Outlet Neumünster
am 2. April von 9-18 Uhr
Anfang April bieten wir wieder eine Fahrt zu einem 
Sonderverkauf von Wolle in die Hamburger Woll-
fabrik an.
Auf dem Rückweg wird das Designer Outlet Neu-
münster besucht.
Abfahrt des Busses um 9 Uhr am Gemeindehaus 
Oeversee, Rückkehr ca. 18 Uhr. Kostenbeitrag: 15 
€. Eine vorherige Anmeldung im Kirchenbüro ist 
unbedingt erforderlich.

Auf dem Weg – Gerechtigkeit und 
Schöpfung, Thematischer Gottes-

dienst
7. April um 10 Uhr, D. Bonhoeffer Kirche Jarplund
Anhaltend warme Temperaturen, teilweise über 35 
Grad haben den Sommer 2018 in Norddeutschland 
geprägt. Einheimische und Urlauber konnten die 
Strände und das Wasser an Nord- und Ostsee ge-
nießen. Aber die Landwirtschaft, besonders auch 
in Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpom-
mern, musste schwere Verluste in Kauf nehmen: 
Die Folgen der Hitze und Trockenheit waren überall 
zu spüren. 
Auch an anderen Orten der Welt nehmen die Wetter-
extreme zu. Besonders im globalen Süden sind die 
Menschen, Tiere und Pflanzen schon jetzt durch den 
Klimawandel existentiell bedroht. Unsere westliche 
Wirtschafts- und Lebensweise wirkt sich in verhee-
render Weise auf alles Leben auf dieser Erde, auf 
die gesamte Schöpfung aus: Gehen wir gerecht mit 
der Schöpfung um?
Gleichzeitig besteht Hoffnung: Mit dem Klimaab-
kommen von Paris gibt es erstmals einen völker-
rechtlich bindenden Vertrag, der alle Unterzeichner-
staaten zu Reduktionsmaßnahmen verpflichtet. 
Lassen Sie uns am 7. April 2019, dem Sonntag Ju-
dika, gemeinsam einen Themengottesdienst feiern, 
unter dem Motto „Gerechtigkeit und Schöpfung“. 
Der Sonntag Judika thematisiert in besonderer Wei-
se Recht und Gerechtigkeit. So beginnt das Psalm-
gebet (Psalm 43) an diesem Sonntag mit den Wor-
ten: „Verschaffe mir Recht, o Gott!“ Eine herzliche 
Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst!

Herzliche Einladung zum Essen in 
Gemeinschaft
Jeden Mittwoch traf man sich früher im Gemein-
dehaus in Oeversee. Beim Essen in Gemeinschaft 
wurden alle von Anke Gellert und ihrem Team 
mit leckerem Essen verwöhnt. Dieses erfolgreiche 
Angebot lässt die Kirchengemeinde seit Oktober 
wiederaufleben. Es hat sich ein neues Kochteam 
gefunden, dass einmal im Monat ein Essen in Ge-
meinschaft anbietet. In der Regel am ersten Sonntag 
um 11.30 Uhr kommt wieder etwas Leckeres auf 
den Tisch. 
Wir sind froh, wieder ehrenamtlich engagierte Hel-
fer gefunden zu haben. Da viele von ihnen aber be-
rufstätig sind, kann das Essen nur am Wochenende 
angeboten werden. Vielleicht hat Mutti dann auch 
mal in der Küche frei und die ganze Familie geht 
ins Gemeindehaus zum Essen. Bitte melden Sie sich 
bis zum Donnerstag vor dem Essen im Kirchenbüro 
an, damit wir die Mengen planen können. Preis pro 
Essen: 5€
Die nächsten Termine:
14. April Oeversee - 5. Mai Jarplund
			            Dörte Seiler

Feierabendmahl
Gründonnerstag, 18. April um 19 Uhr in Jarplund
Wir laden ein an die festlich gedeckte Tafel, um ein 
mit liturgischen Elementen und Texten umrahmtes 
Mahl zu feiern. Anmeldung bis 12. April im Kir-
chenbüro.

Osterfrühstück
Ostersonntag, 21. April um 8.15 Uhr, Gemeinde-
haus
Wir laden im Anschluss an den Gottesdienst um 7 
Uhr ein zum gemeinsamen Osterfrühstück im Ge-
meindehaus Oeversee. Anmeldung bis 12. April im 
Kirchenbüro.

Musikalische Abendandacht 
28. April um 18 Uhr, St. Georg Kirche Oeversee mit dem Popchor Sunshine Voices 

Jens Robbers, Popularmusiker in unserem Kirchenkreis und der Jugendkirche in Flensburg zugehörig, hat 
uns schon einige Male im Gottesdienst begleitet. Nun tritt er mit einem seiner Chöre auf, dem Popchor 
Sunshine Voices.
Neue Lieder in der Kirche singen, die Stimme trainieren, Spaß haben und sich auch mal außerhalb der Chor-
probe treffen… Seit zweieinhalb Jahren gibt es die Sunshine Voices in Engelsby. Manchmal singen wir im 
Gottesdienst, haben 2017 das Open Air-Fest zum Reformationsjubiläum beim Nordkirchenschiff an der Ha-
fenspitze mitgestaltet und zur Nacht der Chöre in St. Nikolai gesungen. Im vergangenen November haben wir 
erstmals ein eigenes Konzertwochenende gegeben, gemeinsam mit dem Frauen-ensemble St. Michael. Das 
Programm erstreckt sich von Taizé-Gesängen über Volkslieder und Sakro-Pop bis hin zu den Charts. Neben 
einfachen Rundgesängen und Mitsingliedern haben sich auch etwas anspruchsvollere Chorsätze dazugesellt. 
Nun freuen wir uns darauf, mit Ihnen in Oeversee zu singen!
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 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
			   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
			   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

dienstags + freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: buero@kirchengemeinde-tarp.de 
Internet: www.kirchengemeinde-tarp.de

Pastorin Kristina Löwenstrom, Tel. 04638-2136839, 
e-mail: pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

	   Kirchenbüro geöffnet Mo. + Di. 10-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher! Ab sofort gibt es diese 
Möglichkeit: Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. Für 
die Rückfahrt wird gesorgt. Dies gilt auch für die 
Gottesdienste in der Sternregion.
Gottesdienste in der ev. Versöhnungskirche Tarp, 
Do.   4. Apr. 10:30 Uhr KiTa-Gottesdienst mit KiTa 
Pastoratsweg
So.   7. Apr. 17.00.Uhr Gottesdienst mit Pastor En-
gel
So. 14. Apr. 10:00 Uhr Gottesdienst in Wanderup 
mit Pastor Engel
Fr.  19. Apr.  10:00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag 
mit der  Chorgemeinschaft Sörup-Tarp mit Abend-
mahl
Sa.  20. Apr. 21:00 Uhr Osterlichternacht mit Lie-
dern aus Taize
So.  21. Apr. 10:00 Uhr Ostergottesdienst mit Pasto-
rin Kristina Löwenstrom
So.  28. Apr. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Tauferin-
nerung
Mi. 1.Mai	 10:30 Uhr	Ökumenische Andacht beim 
Maibaumfest mit den Happi Singers
So. 5. Mai	17:00 Uhr	Gottesdienst mit Pastor En-
gel

Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lü-
gen in der Fastenzeit.
Bis Ostern immer mittwochs um 18:30 Uhr in der 
Versöhnungskirche Tarp eine Andacht zur Fasten-

zeit
27.3.:  Sich selbst nicht belügen (2. Sam. 12,1-7)
3.4.: Wahrhaftig leben (1. Joh. 3,16-18)
10.4.: Für die Wahrheit streiten (Apg. 17,16-24)
17.4.: Die Wahrheit erwarten (Joh. 14,1-7)
Jede Woche eine Andacht, eine Auszeit am Ende 
des Tages, mitten in der Arbeitswoche. Eine halbe 
Stunde innehalten, über sich selbst, Gott und die 
Welt nachdenken, mit Klaviermusik zur Ruhe kom-
men und in der Stille beten.
Alle sind herzlich dazu eingeladen

Aus dem Gemeindeleben

Neuer Mitarbeiter für Friedhof und Kirche 
Hallo, mein Name ist Marc Lorenzen und ich bin 
46 Jahre alt. Ich habe zwei erwachsene Kinder und 
wohne seit dem Jahr 2000 in Tarp. Ich bin Gärtner 
mit Gesellenbrief. Seit 10 Jahren arbeite ich bei 
Trixie als Lagerarbeiter und seit dem 1. Februar 

Gottesdienste
Sonntag, 7. April 2019
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor v. 
Fleischbein - im Anschluss - Kirchenkaffee
11.00 Uhr – Kindergottesdienst mit -dem KiGo-
Team
Donnerstag, 18. April 2019
18.00 Uhr – Feierabendmahl (bitte anmelden)
Freitag, 19. April 
14.30 Uhr – Gottesdienst zum Karfreitag mit Sing-
kreis Sieverstedt, Pastor v. Fleischbein
Sonntag, 21. April 2019
10.00 Uhr – Osterfrühstück mit Gestaltung der Os-
terkerze (bitte anmelden)
11.00 Uhr – Gottesdienst mit Entzünden der neuen 
Osterkerze, Pastor v. Fleischbein

Mit Frühstück - Ostergottesdienst 
mal anders
An diesem Ostersonntag laden wir Gross und Klein 
um 10.00 Uhr in die ATS zu einem gemeinsamen 
Osterfrühstück ein. Hierbei wird die neue Osterker-
ze gestaltet. Material liegt bereit, so dass jede und 
jeder immer mal wieder aufstehen und eigene Ideen 
mit Wachs auf der Osterkerze verwirklichen kann.
Im Anschluss gehen wir mit der neugestalteten Os-
terkerze gegen 11.00 Uhr in die Kirche und feiern 
gemeinsam eine kleine Andacht zum Entzünden. 
Die Kerze wird uns dann das ganze Jahr über be-
gleiten und in jedem Gottesdienst leuchten.
Herrliche Einladung für Sonntag, 21. April, 10.00 
Uhr in die ATS. Bitte für das Frühstück bis zum 16. 
April anmelden (04603/347).
Sonntag, 5. Mai 2019
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor v. 
Fleischbein -  im Anschluss - Kirchenkaffee
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion!

Termine
Montag, 1. April 2019
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich 
um 15.00 Uhr in der ATS.
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich 
willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu un-
terstützen. Die Treffen finden jeweils am 1. Montag  
im Monat statt.
Dienstag, 2. April 2019
Ev. Frauenhilfe
Aufklärung über verschiedene Themen durch Refe-

renten der Polizei (Enkeltrick, Lotterie …)
Dienstag, 9. April 2019
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir 
beginnen mit einer Kaffeetafel  um 14.30 Uhr; an-
schließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 
Uhr gespielt. Gäste sind herzlich willkommen.

Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr - Konfirmandenunterricht 
mit Pastor von Fleischbein

Berichte und Mitteilung
Neuer Konfirmandenjahrgang
Eingeladen sind alle Jugendlichen, die bis Mai 2020 

vierzehn Jahre alt geworden sind. Meldet Euch bit-
te im Kirchenbüro (04603/347) oder bei Pastor v. 
Fleischbein (04603/962949) an. Am Sonntag, den 
2. Juni 2019, begrüßen wir alle neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden um 10.00 Uhr in einem 
besonderen Gottesdienst. Für nähere Informationen 
zum Unterrichtskonzept unserer Kirchengemein-
de und zum Konfi-Camp findet ein Elternabend 
für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und deren Eltern / Erziehungsberechtigte am Mitt-
woch, den 5. Juni 2019, um 19.00 Uhr in der ATS, 
Kirchenweg 2, Sieverstedt statt. Der Konfirman-
denunterricht (KU) dauert ein Jahr. Hierzu gehört 
das Konfi-Camp vom 14. - 19. Oktober 2019, eine 
Freizeit im Frühjahr 2020, einige Sonnabende und 
in Blöcken wöchentlicher Unterricht mittwochs von 
16.30 Uhr - 18.00 Uhr. Die ersten KU-Termine sind 
am Mittwoch, den 12. + 19. Juni. Ich freue mich 
auf unser Kennenlernen spätestens am 2. Juni 2019. 
Ihr/Euer Pastor Theo v . Fleischbein

Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe ist am 12. April
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2019 bin ich bei der Kirchengemeinde in Tarp an 
drei Tagen als Gärtner und Küster tätig. Ich freue 
mich auf eine neue Herausforderung in meinem Be-
ruf als Gärtner hier in Tarp.
Umfangreiche Holzarbeiten auf dem Waldfriedhof
Vom 10. bis 12. April wird das Totholz auf dem Tar-
per Waldfriedhof entfernt.

Brot für den guten Zweck
Mit der Februar-Ausgabe des Treenespiegels wurde 
bereits über die geplante Hilfsaktion des Freundes-
kreises „Wir helfen Kindern“ der ev. Kirchenge-
meinde berichtet. 
Tatsächlich trafen sich am Vortag des Gottesdiens-
tes einige Konfirmanden (z. T. mit mütterlicher Un-
terstützung) und zahlreiche große und kleine Helfer 
zum Brote backen in der Schulküche der Alexander-
Behm-Schule. Die Zutaten wurden sorgfältig abge-
messen und der Teig kräftig geknetet bis am Ende 
der aromatische Duft von rund 50 frisch gebacke-
nen Broten durch das Gebäude zog. 
Am 17.02.2019 fand der Vorstellungsgottesdienst 
der diesjährigen Konfirmanden statt. Zum Abend-
mahl wurde selbstgebackenes Brot gereicht, und 
im Anschluss an den Gottesdienst wurden weitere 
Brote sowie Lauchsuppe und Kuchen gegen Spende 
abgegeben. 
Durch diese Aktion ist es dem Freundeskreis „Wir 
helfen Kindern“ wieder einmal gelungen, Spenden 
zu generieren. Insgesamt konnten 300,00 EUR an 
die beiden ev. Kindergärten in Tarp überreicht wer-
den; der Betrag unterstützt Kinder, die finanziell 
Schwierigkeiten haben, am Mittagstisch oder „ge-
sunden“ Frühstück teilzunehmen. Vielen Dank an 
alle Beteiligten vor, während und nach dieser Ak-
tion!                                                     Katrin Holm

Nachlese zum Weltgebetstag 
Festlich geschmückt war die Tafel, an der sich rund 
50 Männer und Frauen niederließen, um gemeinsam 
Gottesdienst zum WGT zu feiern.
Das Thema „Kommt, alles ist bereit“ stammt in 
diesem Jahr aus Slowenien. Begrüßt wurden wir 
vom WGT-Team, bestehend aus 6 Frauen unserer 
katholischen und evangelischen Kirchengemeinden 
in Tarp, die ihre für Slowenien bekannten Gaben - 
Bibel, Gewürze, Salz, Potizca, Honig und rote Nel-
ken – darbrachten.
Schon mit dem ersten Lied „Eingeladen zum Fest 
des Glaubens“ nahmen sie uns mit in diese weltwei-
te, ökumenische Glaubensbewegung.
Wunderbare Landschaftsbilder und gut recherchier-
te Vorträge verhalfen uns zu einem Einblick in das 
Land, eben in diesem kleinen Land zwischen Öster-
reich, Kroatien, Ungarn und Italien. Mit einer Aus-
wahl verschiedener Hefekränze, mit Brot und Salz, 
Öl und Weintrauben lernten wir auch eine kulinari-
sche Seite Sloweniens kennen.
Die eindringlichen Fürbittengebete zeigten uns je-
doch auch die Probleme des Landes: Die Ausgren-
zung von Menschen (es leben ca. 10.000 Roma 
dort) und die Unterdrückung der Frauen.
Deshalb - lasst uns Platz machen für alle benachtei-

ligten Menschen aus allen Regionen unserer Erde. 
Unsere Botschaft lautet: KOMMT, ALLES IST BE-
REIT!                                           	Petra Blaas
Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind 
„offene Kreise“. Wir freuen uns über jeden Anfän-
ger, Wiedereinsteiger oder Gast.
Hausbibelkreis
Leitung: Ursula Gesk
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Treffen: Jeden 1. Montag im Monat (außer in 
den Schulferien), 19.00 Uhr, Seniorentagesstät-
te, Im Wiesengrund 1, Tarp, nächstes Treffen am 
01.04.2019
Austausch und offene Diskussion; Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich

Kirchenmusikalische Angebote
Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Chorleiter: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 – 97 92 30 E-Mail: kirchen-
chor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: 
Mi., 03.04.2019 19.30 Uhr Chorprobe Seniorenta-
gesstätte Tarp
Mi. 10.04.2019 Ferien
Mi., 17.04.2019 Ferien
Fr., 19.04.2019 10.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst 
Versöhnungskirche Tarp
Mi., 24.04.2019 Keine Chorprobe
Mi. 01.05.2019 Feiertag
Mi., 08.05.2019 19:30 Uhr Chorprobe im Bürger-
haus Sörup 
…immer auf der Suche nach neuen Sängerinnen 
und Sänge

Posaunenchor Tarp
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04626 18 10 31, E-Mail: posaunen-
chor@kirchenmusik-tarp.de
Proben: Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 
19.30 – 21.00 Uhr,
Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 1, Tarp
Anfänger: Herzlich willkommen – auch ohne Ins-
trument 
Auftritte: in Tarp, in der Sternregion und an vielen 
Orten auch außerhalb der Kirchengebäude

„Posaunen statt Gewehre“ –                  
Bläsermusik für den guten Zweck
Beschwingt, besinnlich, beeindruckend: Bläser-
innern und Bläser des Kirchenkreises Schleswig-

Flensburg spielten am Sonntagabend des 10. März 
unter der Leitung von Landesposaunenwart Werner 
Petersen verschiedenste Melodien von der Refor-
mation bis heute. Die Musik war zum sich ein-
schwingen und genießen, wie eine Reise (teilwei-
se auch mit Fotos von den Inseln der Nordkirche: 
Helgoland, Föhr, Fehmarn, Rügen). „Eigentliches 
Thema des Konzertes sei der Wunsch nach Frieden“ 
sagte Jessica Boenigk, die Moderatorin des Abends. 
Am Ausgang konnten über 500 Euro Spenden für 
ein Friedensprojekt von Brot-für-die-Welt gesam-
melt werden. Mit „Gitarren statt Gewehre“ wird 
ehem. Kindersoldaten in der Rep. Kongo zu einem 
neuen Leben verholfen.
Nachlese „Sing your Soul“ in der Ver-
söhnungskirche Tarp
Ziel der Musiker ist es – wie der Name schon sagt – 
bekannte und unbekannte Melodien so zu interpre-
tieren, dass die Musik die Seele berührt.
Das Duo „Sing your Soul“ in einzigartiger Kom-
bination mit Meike Salzmann, Konzertakkordeon 
und Ulrich Lehna, diverse Klarinetten, präsentierte 
am Sonntag (24.02.2019) verschiedene Werke von 
Mozart und Bach – eine Mischung aus Klassik bis 
Kletzmer, typisch mitreißende Melodien im Stile 
Giora Feidman ebenso Werke von Carlos Gardel 
und Tango nuevo im Stile Astor Piazollas, tempe-
ramentvollen Tango aus Finnland und Argentinien 
sowie Tarantella aus Italien. Berührend, ausdrucks-
stark, zum Weinen, Träumen oder Tanzen einla-
dend!
Außergewöhnliche Harmonie und Bühnenpräsenz, 
eine besondere Auswahl des Programms und die 
humorvolle, moderne, informative und charmante 
Moderation verzauberten das Publikum. Anke Gall

Aus der ev. Seniorentagesstätte „Im 
Wiesengrund“:
Frühjahrsfrühstück vor Ostern
Herzlich eingeladen sind die Tarper Senioren zu 
einem Frühjahrsfrühstück am Dienstag, 23. April 
um 10.30 Uhr in die Seniorentagesstätte, Im Wie-
sengrund 1.
Wir bitten um Anmeldung bis Mittwoch, 17. April 
unter Tel. 7928. Kostenbeitrag 5,-- Euro
Essen in Gemeinschaft
für die Mitarbeiter: Bianca Christiansen
Kontakt: Mittwochs und freitags 8.00-12.30 Uhr, 
Tel. : 04638 – 79 28
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und Mittwoch 
und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 
Mobil: 0171 1746932

Liebe Gemeindeglieder! 
Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste: 
07.04. 10.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst Pastor Frit-
sche 
07.04. 11.00 Uhr Kleinjörl Taufgottesdienst Pastor 
Fritsche 
14.04. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst Pastor Frit-
sche 
18.04. 18.00 Uhr Eggebek Gottesdienst am Grün-
donnerstag Pastorin Schildt 
19.04. 10.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst am Karfrei-
tag Pastor Fritsche 
20.04. 23.00 Uhr Eggebek Gottesdienst in der Os-
ternacht Pastorin Schildt 
21.04. 06.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst am Oster-
sonntag, anschließend Frühstück im Gemeindehaus 
Pastor Fritsche 
22.04. 10.00 Uhr Esperstoft Gottesdienst am Oster-
montag Pastorin Schildt 
28.04. 10.00 Uhr Eggebek Konfirmation Pastorin 
Schildt 
05.05. 10.00 Uhr Kleinjörl Konfirmation Pastor 
Fritsche 
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der 
Tageszeitung.  

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem Krab-
belalter und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Montagvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus Kleinjörl mit Sonja und Helga.

„Unterwegs im Namen des Herrn“
- Kaffee, Klönschnack, Gebet und Ausfahrt –
einmal im Monat am Samstag treffen sich christli-
che Motorradfahrer und -fahrerinnen, Trikefahrer 
und -fahrerinnen um 10.00 Uhr beim Pastorat in 

Eggebek, Hauptstraße 52a, gegenüber vom SKY-
Markt, trinken kurz einen Kaffee, lernen uns dabei 
kennen, informieren über die Tagestour, sprechen 
ein Gebet und starten die Motoren, um einen wun-
derschönen Tag in Gottes wunderbarer Schöpfung 
zu erleben. Wer Fragen hat oder Ideen für eine schö-
ne Tour, kann mich gerne anrufen (04609-1545). 
Wir sind im Namen des Herrn unterwegs am: 27. 
April. Die linke Hand zum Gruß! Susanne Schildt

Mitteilungen

Die Kirche kommt ins Dorf
Klönschnack über Gott und die Welt!
Die mobile Kirche kommt nun in die Dörfer! Mit 
diesem Bus komme ich, Pastorin Susanne Schildt, 
für eine Stunde in Ihr Dorf! Er bietet Platz zum Sit-
zen, Kaffee trinken und Schnacken. 
Termine:
Bollingstedt 10.00 Uhr beim Dauerflohmarkt: 25. 
April
Langstedt 15.30 Uhr bei Bäckerei Hansen: 25. Ap-
ril 
Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gaststätte: 25. April
Kommen Sie doch mal vorbei!

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Zeit und 
Individualität. 

Gut aufgehoben in unseren 
Räumlichkeiten. 

Schmackhafter Mittagstisch mittwochs ab 12:00 
Uhr und freitags ab 11:30 Uhr ( nicht an Feierta-
gen), Kostenbeitrag 4,00 €.
Unterhaltungsnachmittag
Leitung: Christa Kapp
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel. 04638 - 441
Treffen: Jeden Dienstag ab 14.30 Uhr, Kostenbei-
trag 2,00 €. Im April findet der Unterhaltungsnach-
mittag nur am 02. und am 09. April statt.
Kaffee und Kuchen/Brot bei geselligem Spiel
Ganzheitliches Gedächtnistraining
Leitung: Klaus Günther
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Treffen: Mittwochs in den geraden Wochen (außer 
Schulferien), 13.15 Uhr, Kostenbeitrag 1,00 € pro 
Teilnahme, nächstes Treffen am 03.04.2019
Übungen und Spiele zur Stärkung der „grauen Zel-
len“
Sitzgymnastik für Senioren
Leitung: Brigitte Kraußhaar
Kontakt: Tel. 04638 – 21 05 29
Treffen: Bis auf weiteres finden die Treffen jeden 
Mittwoch von 9.15 – 10.15 Uhr statt.
Leichte Bewegungsübungen unter fachlicher Anlei-
tung, Kostenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme
Ausgleichsgymnastik DRK-Ortsverband
Leitung: Esther Feil, Kontakt: 04638 - 387
Treffen: Jeden Donnerstag (außer Schulferien) von 
9.30 – 10.30 Uhr und von 16.30 – 17.30 Uhr
in fröhlicher Runde „fit bis ins hohe Alter“
Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von 
Multiple Sklerose-Betroffenen in Flensburg 
und Umgebung e.V.
Leitung: Monika Schaal
Kontakt: Tel.: 04638 – 76 55
Treffen: Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 Uhr
Das nächste Treffen findet am 8. April statt.
Kaffee- und Plauderrunde, Gesellschaftsspiele
Migrationsberatung: 
Leitung: Jesse Kowald von der Diakonie Rendsburg
Kontakt: Tel.: 04621 – 38 11 54 oder E-Mail: 
j.kowald@diakonie-slfl.de
Treffen: Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, 9.00 – 
12.00 Uhr
Beratung für Migranten und Flüchtlinge
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Dänische Kirchengemeinden zu Jarplund, Wanderup und Tarp

Sonntag, 7. April           	 10.00  Pn. Alena  Strelow Dän. Kirche Jarplund,  Jarplunder Weg 14
Palmsonntag, 14. April     	 10.00 P. Morten Mortensen    Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2
Gründonnerstag, 18. April  	 18.00 P. Morten  Mortensen  Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2
                                        	 Jeder bringt zum gemeinsamen Essen etwas mit.
Karfreitag, 19. April       	 10.00 P. Morten Mortensen  Dän. Kirche, Jarplund, Jarplunder Weg 	
14 Liturgischer Gottesdienst
Ostersonntag, 21. April      	 10.00 P. Morten Mortensen  Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2 
Ostermontag, 22. April       	 10.00 P. Morten Mortensen  Ev. Kirche Wanderup,  Tarper Str. 6
Sonntag, 28. April     		 10.00 Bischöfin Marianne Christiansen aus Hadersleben/DK  
                                              	 Dänischer Kirchentag   Gottorfer Schlosskirche, SL

Palmstock-Basteln für Palmsonntag
Am Sonnabend, dem 13. April, feiern wir den Palm-
sonntag in Rahmen einer Familienmesse um 16.30 
Uhr. Die Kinder sind bereits um 14.30 Uhr zum 
Basteln der Palmstöcke unter Anleitung von Rosa 
Kolditz in die Martins-Klause (neben der  Kirche) 
herzlich eingeladen. Die geschmückten Palmstöcke 
werden dann während der anschließenden Messfei-
er gesegnet.

Gottesdienste in der Karwoche und zu 
Ostern
18. April Gründonnerstag	 19:00 Uhr Hl. 
Messe vom letzten Abendmahl
19. April Karfreitag	 15:00 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Jesu
21. April  Ostersonntag	   5:00 Uhr Oster-
nacht
22. April Ostermontag	 10:30 Uhr Hl. 
Messe
Nach der Hl. Messe am Abend des Gründonnerstags 
laden wir herzlich ein zur Agapefeier in unserer St. 
Martins-Klause und nach der Feier der Osternacht 
am frühen Morgen des Ostersonntags frühstücken 
wir dort wieder gemeinsam, wozu bitte jede/r etwas 
mitbringt.
Vorankündigung
Am 1. Mai findet – wie erstmals im letzten Jahr – 
um 10:30 Uhr in der Treenehalle 2 an der Tarper 
Alexander-Behm-Schule wieder eine ökumenische 
Andacht zum Maibaumfest mit Pastorin Kristina 
Löwenstrom und unserem Gottesdienstbeauftragten 
Günter Schlink statt.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg 
fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 
11. April von 18.30 bis ca. 20 Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.
Das Angebot ist kostenlos.
Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer Eingang, Trep-
pe hoch und links. Gemeinsam singen macht Spaß! 
Mit Gitarren begleitet moderne christliche Lieder 
kennenlernen. Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545 oder einfach mal vorbeikommen.
Einladung zum Osterfrühstück am 21. Ap-
ril in Kleinjörl:
Wir laden herzlich ein zum Osterfrühstück nach 
dem 6 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Eggebe-
ker Straße 3. Wir freuen uns auf Sie.
Der Kirchengemeinderat

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
zu unserem monatlichen Treffen möchten wir Sie 
am Mittwoch, d. 10. April um 15 Uhr ins Gasthaus 
Langstedt einladen. Nach einer kurzen Andacht und 
dem gemeinsamen Kaffeetrinken wird an diesem 
Nachmittag Evelyn Freitag aus Lürschau unser 
Gast sein. Frau Freitag hält einen Reisebericht mit 
Bildern. Das Thema: „Mit dem Frachtschiff zur tro-
ckensten Wüste der Welt.“ Wir hoffen, Ihr Interesse 
geweckt zu haben und auf eine rege Beteiligung.
Es grüßt herzlich im Namen des Vorstande sHanne-
lore Feddersen
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 4. April 12 Uhr 
im Kirchenbüro, Tel. 04609-312 oder bei Hanne-
lore Feddersen Tel. 04607-896, Christa Beck Tel 
04609-896, Christa Fries Tel. 04607-884. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit nutzen möchte, bitte bei der An-
meldung Bescheid sagen.
Die nächsten Tauftermine
2. Juni – 11 Uhr in Kleinjörl
9. Juni – 11 Uhr in Eggebek im Pastoratsgarten
23. Juni – 10 Uhr in Bollingstedt am Teich
21. Juli – 11 Uhr Treenetaufe in Hünning

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentli-
chen wir nur die Amtshandlungen, für die uns eine 
Einverständniserklärung vorliegt.)
Trauerfeiern
Alfred Hänsel, Irmgard Lorenzen
Franz Friedrichsen, Uwe Lassen
Susanne Bucklemünd, Annelene Brodersen

Konfirmatio-
nen 2019

Am 28. April, St. Petrus-
Kirche Eggebek:
Arne Berndsen, Langstedt
Nico Dämmer, Bollings-
tedt
Michelle Hoyer, Eggebek
Jannik Huber, Langstedt
Melissa Menge, Eggebek
Erik Petersen, Silberstedt
Paula Schmidt, Bollings-
tedt
Jason Simeth, Jerrishoe
Lone Thiesen, Bollingstedt
Marie-Christine Weingart-
ner, Bollingstedt
Frederike Wuggazer, 
Eggebek

Am 5. Mai, St. Kathari-
nen-Kirche Kleinjörl:
Finn Brech, Süder-
hackstedt
Julian Carstensen, Jörl
Constantin Fritsche, Jörl
Fabienne-Juline Göbel, 
Janneby
Jolina Ohlsen, Hünning
Jan Torben Schütt, Süder-
hackstedt
Paul Wiencke, Süder-
hackstedt
Lasse Wischnewski, 
Eggebek
Am 11. Mai, St. Petrus-
Kirche Eggebek:
Nina Becker, Eggebek
Kiara Hoesch, Langstedt
Lotta-Stine Kleist, Bol-

lingstedt
Sarah Knutzen, Eggebek
Fin Koch, Janneby
Carina Kutschke, Tarp
Liliana Peiter, Eggebek
Justine Pollmann, Eggebek
Milayn-Marie Rerup, 
Bollingstedt
Nele Schultz, Eggebek
Am 12. Mai, St. Petrus-
Kirche Eggebek:
Enes Aba, Eggebek
Hannah Ahrens, Eggebek
Jannis Andresen, Eggebek
Raphael Gagliardi, 
Eggebek
Matthis Hartmeyer, 
Langstedt
Fynn Heldt, Bollingstedt
Laura-Sophie Krause, 
Eggebek

Alexander Messer, 
Langstedt
Marcel Paetzold, Lunden
Lucy Plorin, Langstedt
Collin Quentel, Eggebek
Neele Splitt, Langstedt
Colin Wuggazer, 
Langstedt
Am 19. Mai, St. Kathari-
nen-Kirche Kleinjörl:
Erik Greve, Sollerup
Lukas Hansen, Jörl
Svea Hentschke, Süder-
hackstedt
Eileen Kleinert-Clausen, 
Süderhackstedt
Nele Lassen, Janneby
Marvin Meier, Eggebek
Jula Möller, Jörl
Amelie Niemann
Marcel Niemann
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

Ärztlicher
Notdienst

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft  	 04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee  	 04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt 	 04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe 	 04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek 	 04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 	 0175 3648787
Angelika Artz, Tarp	 0170 2136497

HEBAMMEN

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   
Tel. 0461/180531

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 
Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen:	 Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und 
Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (montags 
17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  046 21 – 
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: An-
gela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wö-
chentliche Beratungsangebote für Menschen, die direkt oder 
indirekt von Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, Me-
dikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist 
kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.

Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 
18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunden in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 
Uhr im Kulturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 
202. Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder www.

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0

Wochenenddienst der Gemeindeschwestern im April
06./07.04.	 Sr. Ina Albrecht und Sr. Claudia Asmussen
13./14.04.	 Sr. Steffi Bartscht und Sr. Anke Gall
19./20.04.	 Sr. Anke Gall und Sr. Steffi Bartscht
21./22.04.	 Sr. Claudia Seeland und Sr. Franziska Flechsig
27./28.04.	 Sr. Roswitha Vogt und Sr. Anke Gall
		  Wir informieren an dieser Stelle nochmals, dass der Kaffeenachmittag - 	
		  bedingt durch den Umzug – bis auf weiteres ausfällt!

Tarp, Zum Wasserstern 1
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Alle Preise (€) in
diesem Prospekt

verstehen sich inkl.
MwSt. Nur solange

der Vorrat reicht.

Am Bahnhof 3 • 24963 Tarp • Tel.: 04638-89440 • Mo. - Fr.  7.30 - 17 Uhr • Sa.  8 - 12 Uhr • www.thomsen-tarp.de

G
ra

� k
: n

aL
og

o 
W

er
be

de
si

gn
, 2

01
9

1 ltr. 5,- Almo-EX
Grünbelagentferner
Konzentrat!

UNSER SERVICE FÜR SIE

Beseitigt Grünalgen und Moosbelag auf 
allen abwaschbaren Ober� ächen wie 
Hauswänden, Klinker, Gehwegplatten, 
Waschbeton, Holzzäunen, Kunststo� e, 
Steine etc. und ist dabei nicht nur für die 
Entfernung von Grünbelag geeignet, 
die Neubildung von Grünbelag wird 
deutlich verzögert!

Bei uns wird Service GROSS GESCHRIEBEN:
Wir beladen Ihr Fahrzeug im trockenen -
direkt aus der Halle in den Ko� erraum.

Landmaschinen • Stalltechnik • Bausto�e • Heizungsbau

Jahre

6,90 Blumenerde
im 3-Sack-
Angebot

Vertikutierer Verleih

Terminabsprache in der Kleingerätewerkstatt:
04638 - 89 44 17

Alles für Haus & Hof - zu fairen Preisen bei bestem Service

Frühjahrs-Spezial

1 ltr. 5,-
5 ltr. 22,-

7:30 - 12:00 Uhr
    17,50 €

7:30 - 16:30 Uhr
     30,00 €

24,- Rasendünger
Volldünger
NPK 13+9+16

Unser Volldünger deckt mit
Sticksto� , Phosphor und Kalium
die wichtigsten P� anzennährsto� e ab. 
Dieser Volldünger enthält zusätzlich 
Kalium, Magnesium und Schwefel, 
sowie wertvolle Mikronährsto� e.

Je 25 kg Sack gibt es
einen Eimer GRATIS dazu!

Die spezielle Nährsto� -Formel führt alle 
P� anzen in Garten, Blumenkübeln oder 
Balkonkästen zu Wachstum und reicher 
Blütenfülle. 40 Liter/ca. 14 kg pro Sack
3 Sack á 40 Liter = 120 Liter

3 Sack 19,95Gloria
Drucksprühgerät

Prima 5 

Leistungsfähiges, preiswertes
Drucksprühgerät für den Garten.

Stoßfester, stabiler Kunststo� behälter, 
Kolbenmanometer mit Sicherheitsventil, 

handgerechter Pumpengri� ,
leistungsstarke Druckpumpe,

Einfülltrichter mit Trageriemen 
3 bar Druck

Füllmenge 5 ltr.       

Konzentrat - daher SEHR ERGIEBIG!

7,50Rasen- und Gartenkalk

Rasen- und Gartenkalk
• für alle Kulturen, gekörnt

• Sack á 20 kg
  • ausreichend für ca. 400 qm

Bei Abnahme von 2 Säcken
einen Eimer GRATIS!

SackSack


